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Das Sondervermögen soll 
auch hier im Landkreis 
jede Menge Mittel flie-
ßen lassen. Was haben 
die hiesigen Kommunen 
jedoch damit vor und wie 
stehen sie generell zu 
diesen Mitteln?

von Philipp Findling  
und Pia Schaible

Kreis Konstanz. Vom Sonderver-
mögen erhält der Landkreis Kons-
tanz insgesamt rund 59 Millionen 
Euro, erklärt Jens Bittermann, 
Pressesprecher des Landratsamts. 
Ein Vorteil hierbei für ihn: »Die 
Verwendung der Mittel aus dem 
Sondervermögen entlastet den 
Haushalt unseres Landkreises und 
wird dazu führen, dass die Ver-
schuldung langsamer ansteigt 
als ohne diese Mittel.« Hiermit 
werden laut Bittermann die Fi-
nanzierungsherausforderungen 
der Kommunen jedoch nicht ge-
löst. Daher betrachtet er das Son-
dervermögen als »Hilfe, nicht als 
Lösung der kommunalen Finanz-
probleme«.
Bezüglich der Absprache mit dem 
Land verweist Bittermann auf die 
unkomplizierten digitalen Verfah-
ren zur Meldung und Abwicklung 
der Förderung. »Die Maßnahmen 
sind anzuzeigen und aufgrund 
des vereinfachten Bewilligungs-
verfahrens gilt die Zuwendung 
mit vollständiger Anzeige als be-
willigt. Das ist echter Bürokratie-
abbau.«
Aus wirtschaftlicher Sicht und 
mit Blick auf den eigenen Haus-
halt ist es für Bittermann sinn-
voll, das Geld möglichst frühzei-
tig abzurufen. »Daher prüfen wir 
derzeit den Einsatz der Mittel für 
den Bau des Berufsschulzentrums 
Konstanz, Bauphase Nord«. Gera-
de im Investitionsbereich gibt es 
einen erheblichen Stau der kom-
munalen Infrastruktur, zeigt Jens 
Bittermann auf. »Damit wird in 
die Zukunft investiert, statt Haus-
haltslöcher zu stopfen.«

Die Gemeinde Gottmadingen er-
hält rund sieben Millionen Euro 
vom Sondervermögen. »Wir müs-
sen aktuell eher die vermeintlich 
kleineren Baustellen wie Straßen-
sanierungen sowie Kindergar-
ten- und Grundschulsanierung 
angehen«, sagt Bürgermeister 
Dr. Michael Klinger. Irgendwann 
jedoch werde die Gemeinde im 
Zug des Quartiers 2020 – Alte 
Realschule auch über die Eichen-
dorffhalle und die Zukunft der 
Sport- und Veranstaltungsgebäu-
de nachdenken müssen.

Kein Sondervermögen, 
dafür Sonderschulden

Generell hat Klinger zum Sonder-
vermögen eine klare Haltung. »Es 
ist kein Sondervermögen des Bun-
des, es sind Sonderschulden, die 
hier aufgenommen werden, um 
die Projekte zu finanzieren. Und 
Schulden sollte man für wirklich 
große und wichtige Projekte ein-
gehen, nicht für die eh laufenden 

Aufgaben.« Die Überlegung, Teile 
der Mittel in das Kreisklinikum zu 
stecken, sieht Klinger kritisch. 

»Wie bei vielem, für das eigent-
lich andere zuständig sind, bleibt 
am Ende wieder ein Teil der Last 
bei den Gemeinden hängen, die 
sich vor Ort einfach nicht weg-
ducken können.« Die Gemeinden 
im Kreis handeln laut Klinger in 
großer Solidarität, was das Defi-
zit aus dem Betrieb und den Pro-
zess des Klinikneubaus angeht. 
»Diese Solidarität wäre mir dann 
auch beim Einsatz der Bundes-
mittel wichtig.«

Baden-Württemberg beim  
Kreisklinikum in der Pflicht

Mit am wenigsten Mittel aus 
dem Landkreis erhält die Ge-
meinde Hohenfels mit rund 1,49 
Millionen Euro. Diese möchte die 
Gemeinde zielgerichtet in einige 
Hochbauprojekte im Rahmen von 
»Hohenfels 2040« wie zum Bei-
spiel für eine neue Mehrzweck-
halle oder die Auslagerung und 
Erweiterung der Kinderkrippe in-
vestieren, wie Bürgermeister Flo-
rian Zindeler erklärt. Weiter geht 
er sehr stark davon aus, dass die 

Gemeinde mit ihren Vorhaben in 
der Lage ist, alle Mittel aus dem 
Sondervermögen abzurufen.
Generell steht Florian Zindeler 
dem Sondervermögen kritisch 
gegenüber. »Eine bessere Finanz-
ausstattung der Städte und Ge-
meinden ist grundsätzlich be-
grüßenswert«, so Zindeler. »Das 
Sondervermögen kann Investi-
tionen in kommunale Infrastruk-
tur und Einrichtungen unterstüt-
zen, aber am Ende ist und bleibt 
es ein Tropfen auf dem heißen 
Stein.«
Was das Kreisklinikum betrifft, 
sieht der Hohenfelser Bürger-
meister das Land Baden-Würt-
temberg in der Pflicht, den 
Neubau des Krankenhauses zu 
finanzieren und verbindliche 
Zusagen auszusprechen. 
Für Zindeler sei es richtig und 
wichtig, dass sich die Land-
kreisverwaltung frühzeitig mit 
Szenarien und Auswirkungen 
auseinandersetzt und Lösungs-
vorschläge unter Berücksich-
tigung der Finanzsituation der 
Städte und Gemeinden erarbei-
tet.  Weiter auf Seite 9

»Ein Tropfen auf dem heißen Stein«

Nicht nur als Hilfe, sondern auch als »Sonderschulden« betrachten 
nicht wenige Rathauschefs in der Region die Investitionsmittel aus 
dem Sondervermögen. swb-Karikatur: Rainer Demattio

- Anzeigen - - Anzeigen -

Wer auf der Suche nach einem 
kompetenten Ansprechpartner 
für Kachelöfen und Kaminbau ist, 
wird bei den Radolfzeller Hand-
werkern fündig. Dank des star-
ken Netzwerks finden Bauherren 
und Renovierer die passenden 
Fachbetriebe - von der Zimmerei 
und dem Holzbau über Schreine-
reien bis hin zu weiteren Hand-
werksdienstleistungen.  Seite 14

Gerade bei den heißen Temperatu-
ren lohnt es sich, einen Sicht- und 
Sonnenschutz sowie Insekten-
schutz anzubringen. Sind Sie auf 
der Suche nach dem richtigen An-
sprechpartner? Oder möchten Sie 
gemeinnützige Organisationen in 
der Region mit Ihren Spenden unter-
stützen? Das und vieles mehr finden 
Sie bei Singen macht's - den lokalen 
Händlern und Dienstleistern.  Seite 7
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AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell
www.autohaus-blender.de

Blender
Autohaus

seit 1961 am Bodensee

Beachten Sie unsere 
neue Telefonnummer für 
Zustellreklamationen:

07731/8800-88

ANSPRECHPARTNER 
DER STADT SINGEN

HANDWERK  
AUS DER REGION

Die Hitze hat das Land fest 
im Griff - mit teils dramati-
schen Auswirkungen: Zum 
ersten Mal bietet die Bahn eine 
»Hitze-Sonderkulanz« an und 
erstattet den Preis für hitze-
bedingt stornierte Reisen. Das 
Landratsamt Konstanz spricht 
ein Verbot von Wasserentnah-
me aus Seen und Flüssen aus. 
Und besonders tragisch: In 
Schorndorf bei Stuttgart stirbt 
ein im Auto vergessenes Klein-
kind.
Die Hitzewelle ist im Alltag 
deutlich zu spüren: Der Ton 
auf der Straße wird rauer, 
Autofahrer verlieren schnel-
ler die Geduld. Fußgänger mit 
nachlassender Konzentration 
queren die Straße, ohne auf 
den Verkehr zu achten. Und 
eine ältere Dame, die auf einen 
Hund auf der Rückbank ange-
sprochen wird, zeigt sich erst 
uneinsichtig. Sie ist ja nur kurz 
weg. Eine freundliche Beleh-
rung, dass sich der Innenraum 
in kürzester Zeit extrem erhit-
zen kann, bringt sie dann doch 
dazu, den Vierbeiner zumin-
dest dieses Mal mitzunehmen.
In Extremsituationen zeigt 
sich, wie wichtig es ist, mitei-
nander zu sprechen und auf-
einander aufzupassen. Rück-
sichtnahme ist das Gebot der 
Stunde - insbesondere wenn es 
um die schwächeren Mitglie-
der der Gesellschaft geht: Kin-
der, Senioren und eben Tiere.  
 Tobias Lange
 t.lange@wochenblatt.net

Heißes Eisen

STANDPUNKT

Der neue Spielplan für die 
Stadthalle Singen ist fertig. 
Er ist ab sofort erhältlich 
beim WOCHENBLATT.

 Seite 15

Nach der Absage von 
Bonnie Tyler steht fest, 
dass Chris Norman nun 
allein in Singen auftritt.

 Seite 10

KONZERT KULTUR
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Jobs im Südwesten gibt es in dieser Ausgabe auf den Seiten 20 bis 21  |  GESAMTAUFLAGE SAMSTAG | 27. JUNI 2026
WWW.WOCHENBLATT.NET
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Parken 
in der City: 

günstig. schnell. nah.

KINDER- UND JUGENDTAG IN DER INNENSTADT
KINDER- UND JUGENDTAG IN DER INNENSTADTSPIEL, SPASS & GUTE LAUNE 

SAMSTAG,  04. JULI 2026 von 11 bis 17 Uhr
SAMSTAG,  04. JULI 2026 von 11 bis 17 Uhr

Die Innenstadt gehört den Kindern und Jugendlichen! In der kom-

pletten Fußgängerzone und auf dem Heinrich-Weber-Platz gibt es ein 

buntes und vielfältiges Programm. 30 Partner freuen sich auf Euch - mit 

kostenlosen Angeboten zum Forschen, Spielen, Lernen, Aktiv- und Krea-

tiv-Sein, Zuschauen, Tanzen und Erleben. Außerdem gibt es kleine Über-

raschungen, spannende Shows und virtuelle Welten zum Entdecken. 

Über den QR-Code - ausführliches Programm &  Standorte:

www.singen-aktiv.de

ALLES 
GRATIS!
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Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf e.V.
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

SozialBank AG
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX seit

1947
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Ferienglück!

Kleine Spende,
großes

Der Jugendpodcast gibt Tipps und Life-Hacks, wie Du Dein eigenes Leben auch in Krisensituationen im Griff behalten  
oder wie Du Deinen Freundinnen und Freunden in turbulenten Situationen zur Seite stehen kannst.  
Wir wollen Dir Mut machen, ganz Du selbst zu sein. 

Hör rein auf allen geläufigen Podcast-Plattformen.
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UNSER „MUTMACHER“ ZUM HÖREN Jetzt reinhören!

SOS-Kinderdorf e.V. · Renatastraße 77 · 80639 München 
Tel. 089 12606-105 · jugend@sos-kinderdorf.de www.sos-kinderdorf.de/jugendpodcast

WAHRE GESCHICHTEN,

DIE STARK MACHEN

Was bleibt,  
wenn wir gehen?

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende  
Generationen bewahren.  
Jetzt kostenfrei und unverbindlich  
bestellen: Ihr BUND-Ratgeber Testament

Notrufe / Servicekalender

Giftnotruf: +49(0)761/ 19 240
Krankentransport:  

+49(0)7732/ 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten):                                 116 117
oder kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergel. Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr): 01801/116 116

Apotheken-Notdienste

Telefonseelsorge: 0800/ 111 0 111
 0800/ 111 0 222

Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT:
+49(0)7531/ 800 17 87

Hilfetelefon für sexuellen 
Missbrauch:        08000/ 22 55 530

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
116 016

Hilfe für mögliche Täter und zur 
Straftat neigende Personen:

0800/ 70 222 40

Psychologische Beratungsstelle:
+49(0)7531/ 800 3211

Heimweg-Telefon (So-Do: 21:00-
24:00 Uhr, Fr. u. Sa.: 21:00-03:00 
Uhr):                        030 120 741 82

Hospizverein Konstanz:
+49(0)7531/ 69138-0

Pflegestützpunkt des Landrats-
amtes: +49(0)7531/ 800-2608

Familien- und Dorfhilfe 
Einsatzleitungen (Singen-Rielasin-
gen-Höri-Gottmadingen-Hilzingen-
Engen):       +49(0)7774/ 213 14 24

Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz):  

+49(0)160/ 518 77 15
Tierarzt-Notdienste
04.07.2026, P. Panayotov

+49(0)7731/94 72 13
05.07.2026, Dr. J. Boos

+49(0)7731/622 00
Tierfriedhof/-bestattungen:

07731/ 921 111

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

Polizei Noruf: 

110
Notruf bei med. Unfällen, 

Wasser- und Feuernotfällen: 

112

Die Babyklappe Singen ist in der 
Schaffhauserstr. 60, direkt rechts 
neben dem Krankenhaus an der 

alten DRK-Rettungswache.

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!
Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin

Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do. 10.00 – 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do. 10.00 – 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Bestattungshaus Decker

Ihr Fachgeschäft für Damenmoden
Seestraße 15 | Ecke Bahnhofstraße | 78315 Radolfzell
Telefon/Fax 0 77 32 / 20 62 | Inhaberin: Dagmar Rettig

90 Jahre Mode-Nemetz

Sichern Sie sich vom 29.06. bis 11.07.2026 ganze

20 % Rabatt auf die gesamte Sommerkollektion!

Größen 38 bis 52

Seit 1936 steht das Traditions-
geschäft Mode Nemetz für 
hochwertige Mode und eine in-
dividuelle Beratung, das von Else 
Nemetz gegründet wurde. Wo 
der Fokus anfangs auf maßge-
fertigten Herrenhemden lag, hat 
sich im Laufe der Jahre das Sorti-
ment rund um Damenbekleidung, 
Pullover, Miederwaren und auch 
Bademode erweitert.

Wechsel in der Führung
Das Unternehmen wurde im Jahr 

1984 von Hanny Issovits, Tochter 
der Gründerin, übernommen 
und von ihr bis zum Jahr 2003 
erfolgreich weitergeführt. Im Jahr 
2003 gab es einen Inhaberwech-
sel: Von 2003 bis 2014 betrieb 
Familie Diehl das Geschäft.

Heutige Inhaberin
Dagmar Rettig, die heutige In-
haberin, ist dem Unternehmen 
seit vielen Jahrzehnten verbun-
den. Im Jahr 1976 begann sie ihre 
Ausbildung bei Else Nemetz. Seit 

2015 ist sie die Inhaberin des Ge-
schäftes und führt es mit persön-
lichem Engagement und Leiden-
schaft weiter.

Heutige Auswahl 
Wer auf der Suche nach stil-
voller Bekleidung ist, findet bei  
Mode Nemetz eine breite Aus-
wahl und ein sorgfältig ausge-
wähltes Sortiment an Damen-
oberbekleidung in den Größen 
38 bis 52. Dabei reicht das An-
gebot von Blusen, Röcken, Ho-

sen, Kleidern, T-Shirts, Pullovern 
und Jacken bis hin zu Schals von 
namhaften Herstellern. Freund-
licher Service, kompetente Be-
ratung und ein offenes Ohr für 
die Wünsche der Kundinnen sind 
unter anderem das Erfolgsre-
zept des Hauses. Mode Nemetz 
begleitet mit einem Gespür für 
aktuelle Trends und einer kun-
denorientierten Warenauswahl 
viele Stammkundinnen bereits 
seit Jahren durch die vier Jahres-
zeiten. 

Wo Tradition, Qualität und persönliche Beratung zu Hause sind

Handwerkstradition seit 1907

Scheffelstraße 23 • 78224 Singen
www.metzgerei-hertrich.de

WM-Grillbeutel mit Kühlfunktion 
2 Grillwürste, 2 Schweinehals, 2 Schweinerücken, 
2 Schaschlikspiess, 1 Schweinebauch 

Schaschlikspiess
Klassiker mit Paprika,Speck, Zwiebel 
und natürlich Fleisch

Rinderschnitzel/-plätzli die 
a-la-Minute Spezialität mit Bärlauch mariniert

Stück 20,00

100 g 1,58

100 g 2,38

Bauernbratwürste / 
Käseknacker
roh und deftig oder gebrüht und mild

Fleischkäse - ofengebacken - 
in Vesperscheiben oder fein aufgeschnitten

Bauernschinken / 
Honigsschinken der saftige 
Kochschinken mit dem kleinen Fettrand

100 g 1,45

100 g 1,35

100 g 2,00

WER AM SPIELTAG DER DEUTSCHEN MANNSCHAFT MIT TRIKOT
ZUM EINKAUFEN KOMMT - BEKOMMT EIN FLEISCHKÄSEBRÖTCHEN GRATIS

Stück 20,-

Turnbeutel

Immer ein
guter Werbepartner !



SINGEN | SEITE DREI
Sa, 27. Juni 2026 Seite 3 www.wochenblatt.net

In einer Woche ist es so weit, dann 
fällt im Rahmen des Marktplatz-
sommers zum Radolfzeller Stadt-
jubiläum der Vorhang für das gro-
ße Freilichttheater. Hierbei wird in 
sechs Szenen auf spannende und 
unterhaltsame Weise die Zeller 
Stadtgeschichte auf die Bühne 
gebracht.

Die seit Oktober 2025 stattfin-
denden Proben laufen dabei sehr 
gut, wie Romy Bromma, die ge-
meinsam mit Berthold Gruzel das 
Stück geschrieben hat, berichtet. 
»Alle Beteiligten sind hier sehr zu-
verlässig dabei.« Die Nervosität 
merke man den Darstellern dabei 
noch nicht an, sagt Bromma. „Das 
kommt vermutlich dann, wenn wir 
ab nächstem Montag auf dem 
Marktplatz proben.“ 

Auch die Tatsache, dass es 
sich hierbei um ein Bürger-
projekt handelt, ist für Romy 
Bromma eine wundervolle An-
gelegenheit. »Die Gemeinschaft 
und der Zusammenhalt, was hier-
durch entstanden ist, haben mich 
sehr berührt.« 

Insgesamt 30 Darstellerinnen und  
Darsteller, die dem Aufruf der Stadt 
folgten und von denen Bromma 
zufolge einige noch nie auf einer 
Theaterbühne standen, sowie gut 
20 Statisten werden ihr zufolge bei 
dieser Aufführung auf der Bühne 
sein und dabei einen umfangrei-
chen Abriss zur Stadtgeschichte 
Radolfzells erzählen. Regie führt 
Monique Moelter, die mit einem 
kreativen Inszenierungskonzept 
für eine dynamische und atmos-
phärische Umsetzung sorgen wird. 

Das Stück ist in sechs Szenen 
unterteilt, wie Romy Bromma er-
läutert, wobei die ersten beiden 
Sequenzen die Ankunft von Bi-
schof Radolt und die Erlangung 
des Marktrechts für Radolfzell 
thematisieren. Weiter wird es in 
der dritten Szene um das Mo-
ser-Gelübde Mitte des 17. Jahr-
hunderts gehen, ehe im vierten 
Abschnitt die Industrialisierung 
rund um Schiesser und Allweiler 
behandelt wird.  Die fünfte Szene 
handelt schließlich von der Ein-
gemeindung der heutigen Stadt-
teile. Zum Abschluss steht das 

große Geburtstagsfest von Ra-
dolfzell im Fokus. »Hier zeigen wir 
die personifizierte Stadt, die hier-
bei ordentlich unter Stress steht«, 
erzählt Romy Bromma.  Zudem 
werden einige Grundschulkinder, 
die bei einigen Szenen mitwirken, 
noch einen visionären Blick in die 
Zukunft geben, für die Übergänge 
zwischen den Sequenzen sorgt die 
Theater-AG der Gerhard-Thielcke-
Realschule.  

Aufgeführt wird das Freilufttheater 
am Freitag, 3. Juli um 16 Uhr so-
wie am Samstag, 4. Juli um 16.30 
Uhr und 20 Uhr auf dem Radolf-
zeller Marktplatz. Karten hierfür 
gibt es für vier Euro online auf 
www.radolfzell-tourismus.de und 
Reservix sowie bei der Tourist-Info 
Radolfzell.  Philipp Findling

Ein umfangreicher Abriss der Zeller Stadtgeschichte

Mehr zu 1200 Jahre Radolfzell 
gibt es unter www.radolfzell.de 
oder über diesen QR-Code:

Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

Mit der offiziellen Ein-
weihung des Solarparks 
»Krumme Reute« am ver-
gangenen Samstag, 20. 
Juni, setzt die Gemeinde 
Rielasingen-Worblingen 
gemeinsam mit der solar-
complex AG ein deutliches 
Zeichen für die Energie-
wende in der Region.

von Achim Holzmann

Rielasingen-Worblingen. Auf dem 
Gelände einer ehemaligen, inzwi-
schen wieder verfüllten Kiesgrube 
nördlich von Worblingen entstand 
eine moderne Freiflächen-Photo-
voltaikanlage mit einer Leistung 
von rund 6,5 Megawatt. Die in 
Ost-West-Ausrichtung errichteten 
Modultische werden jährlich min-
destens 6,5 Millionen Kilowatt-
stunden sauberen Strom erzeugen. 
Damit kann rechnerisch etwa die 
Hälfte des privaten Strombedarfs 
der Ortsteile Rielasingen, Worblin-
gen und Arlen gedeckt werden. 
Der Solarpark wurde bereits 2025 
in Betrieb genommen und wird 
voraussichtlich über mindestens 
25 bis 30 Jahre regenerative Ener-
gie liefern.
Zur offiziellen Einweihung be-

grüßte Bürgermeister Ralf Baum-
ert zahlreiche Gäste und würdigte 
die Bedeutung des Projekts für die 
Gemeinde. Er dankte insbesondere 
dem Vorstand der solarcomplex 
AG, Bene Müller, und dessen Team 
für die erfolgreiche Umsetzung. 
Die Planungen seien vergleichs-
weise zügig verlaufen. Sowohl die 
Fachbereichsleitung Bauen und 
Entwicklung unter Corinne Jahn 
als auch der Gemeinderat hätten 
frühzeitig die Weichen gestellt, um 
geeignete Flächen für Solarenergie 

auszuweisen. »Für Windenergie 
ist unsere Gemarkung nicht ge-
eignet«, sagte Baumert und fuhr 
fort: »Dafür 
leben wir in 
einer son-
nenreichen 
Region.« Ge-
rade deshalb 
sei es wich-
tig gewesen, 
wirtschaftlich tragfähige Flächen 
für Photovoltaikprojekte bereitzu-
stellen. Der Bürgermeister verwies 

auch auf weitere potenziell geeig-
nete Flächen im Gemeindegebiet.
Der Vorstand von solarcomplex, 

Bene Müller, 
hob in seiner 
An sp r a ch e 
hervor, dass 
Projekte die-
ser Größen-
ordnung nur 
durch das 

Zusammenspiel vieler Beteilig-
ter möglich seien. Neben Grund-
stückseigentümern, Verwaltung 

und Gemeinderat seien insbeson-
dere die umfangreichen Genehmi-
gungsverfahren eine Herausforde-
rung. »Die Energiewende technisch 
umzusetzen ist heute meist prob-
lemlos. Schwieriger ist es oft, alle 
rechtlichen Voraussetzungen zu 
schaffen«, erklärte Müller. 

Ökologisch gedacht
 
Besonders stolz zeigte sich solar-
complex auf die naturnahe Gestal-
tung des Geländes. Der Solarpark 
ist von Hecken umgeben und von 
außen kaum sichtbar. Zusätzliche 
Pflanzungen fördern die ökologi-
sche Aufwertung der Fläche. Un-
ter dem Motto »Oben Solarstrom 
ernten, unten Artenvielfalt för-
dern« informierte Susanne Breyer 
im Anschluss die Besucher bei 
Führungen über die ökologische 
Entwicklung des Areals. Für die 
Bewirtung sorgte die Jugendfeuer-
wehr Rielasingen-Worblingen. 
Die Einweihung machte deutlich: 
Der Solarpark »Krumme Reute« 
steht nicht nur für klimafreund-
liche Stromerzeugung, sondern 
auch für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit von Kommune, Unter-
nehmen und Bürgerschaft auf dem 
Weg zu einer nachhaltigen Ener-
gieversorgung.

Solarpark »Krumme Reute« offiziell eingeweiht

Bei der offiziellen Einweihung des Solarparks »Krumme Reute« nördlich von Worblingen begrüßte Bür-
germeister Ralf Baumert (ganz rechts) zahlreiche Gäste und würdigte die Bedeutung des Projekts für 
die Gemeinde. swb-Bild: Achim Holzmann

Singen. Bestes Sommerwetter, 
eine angenehme Brise und ein Ge-
lände voller Menschen: Der »Markt 
der Möglichkeiten« der Quartiers-
initiative »Stark im Süden« lock-
te am vergangenen Samstag, 20. 
Juni, rund 800 Besucherinnen und 
Besucher in die Singener Südstadt.
An rund 20 Ständen gab es viel 
zu entdecken, auszuprobieren 
und zu erleben. Menschen aus 
ganz Singen nutzten die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und einen unbeschwer-
ten Nachmittag zu verbringen. 
Ein besonderer Höhepunkt wa-
ren die Auftritte der inklusiven 
Tanzgruppe Together One und 
der Schülerinnen und Schüler der 
Johann-Peter-Hebel-Schule. Die 
Zaubershow brachte anschließend 
Kinder wie Erwachsene gleicher-

maßen zum Staunen. Auch Lukas 
Leonbacher begeisterte mit seiner 
»Quetschkommode« und sorgte für 
beste Stimmung. Ein besonderer 
Hingucker war auch die Premiere 
der »Südstadt-Limo« am Stand der 
Jenischen Frauen. Mit viel Humor 
und Stolz präsentierten sie ihre 
neue Kreation und sorgten damit 
für viele neugierige Besucherin-
nen und Besucher.
Besonders erfreulich war die Viel-
falt der Menschen, die an diesem 
Tag zusammenkamen. Menschen 
unterschiedlichen Alters, ver-
schiedener Herkunft, Religionen 
und Lebenssituationen begegne-
ten sich ganz selbstverständlich 
und auf Augenhöhe. Überall wur-
de gelacht, gespielt, diskutiert und 
gemeinsam gefeiert.
 Mirja Zahirovic

Gelungenes Fest im
Singener Süden

Das gut besuchte Stadtteilfest: der »Markt der Möglichkeiten« 
 swb-Bild: Mirja Zahirovic

Singen-Bohlingen. Wie das 
Landratsamt mitteilt, werden 
ab Montag, 29. Juni bis Frei-
tag, 3. Juli mehrere Straßen 
voll gesperrt. Hierbei handel 
es sich um die L193 zwischen 
Schienen und Bankholzen, die 
K6160 zwischen Bohlingen 
(Ortsausgang) und Bankholzen 
sowie die K6161 zwischen der 
K6160 und L193.

Mehrere Maßnahmen

Weiter informiert das Landrats-
amt, dass die Straßenmeisterei 
Radolfzell in der Kalenderwo-
che 27 (29. Juni bis 5. Juli) die 
Fahrbahn sowie eine Hangrut-
schung auf der L193 zwischen 
Schienen und Bankholzen sa-
niert. Zeitgleich werden die 
Fahrbahn der K6160 sowie der 
K6161 saniert, so die Mitteilung 
weiter.

Vollsperrung

Für die Dauer der Baumaßnah-
me sind die betroffenen Stre-
ckenabschnitte voll gesperrt. 
Eine Umleitungsstrecke wird 
über Moos, Gundholzen, Horn, 
Gaienhofen, Hemmenhofen, 
Wangen, Öhningen, Schienen 
und umgekehrt ausgeschildert. 
Bei schlechter Witterung könne 
sich die Fertigstellung über den 
geplanten Zeitraum hinaus ver-
zögern, so das Landratsamt. 
 Redaktion

Baustellen im 
Landkreis

Singen. Am Sonntag, 5. Juli 
um 19 Uhr findet in der Aula 
des Hegau-Gymnasiums das 
dessen Sommerkonzert findet 
statt. Spielen werden Voror-
chester, Hegau-Kantorei und 
das Orchester des Hegau-
Gymnasiums. Gemeinsam 
möchten die Musizierenden 
des Hegau-Gymnasiums das 
Publikum auf eine abwechs-
lungsreiche Reise durch ver-
schiedene Klangwelten mit-
nehmen und einen Abend 
voller Musik, Begegnung 
und gemeinsamer Erlebnis-
se schaffen. Der Eintritt ist 
frei, eine Online-Platzreser-
vierung ist erforderlich unter 
www.pretix.eu/hegau-gym-
nasium.

Singen. Der Fan Club Napoli 
Singen feiert das zehnjährige 
Jubiläum und alle sind herz-
lich eingeladen zum vierten 
Fußballturnier des Vereins. 
Dieses findet statt am 4. Juli 
auf dem DJK-Sportplatz in 
Singen Hohentwiel. Die Be-
setzung der antretenden 
Teams sieht fünf Feldspieler 
und einen Torwart vor. Die 
Spiele dauern 15 Minuten auf 
dem Kleinfeld und es gibt ei-
nen Wanderpokal.

Nachrichten 
der Vereine

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Am Sonntag, 5. Juli, wird es we-
gen des Hegau Gravel Race im 
Stadtgebiet zu einigen Beein-
trächtigungen durch gesperrte 
Straßen, Wege und Fahrradwe-
ge kommen. Ein Befahren der 
Rennstrecken ist während der 
Rennen nicht möglich. 

● Vollsperrung Hohgarten von 
7 - ca. 16 Uhr (Zufahrt Tiefgara-
ge Stadthalle nur über Haupt-
straße möglich – Ausfahrt über 
Mühlenstraße), Zu- und Abfahrt 
Lindenstraße nur für Anlieger 
möglich 

● Vollsperrung Schmiedstraße 
von 7 - ca. 16 Uhr 

● Vollsperrung Mühlenstraße 
zwischen 7 und 13.45 Uhr (Aus-
fahrt nur für Tiefgarage Stadt-
halle) 

●  Zeitweise Vollsperrung
Schaffhauser Straße während 
der zwei Starts zwischen 10 und 
10.45 Uhr 

● Sperrung K6125 (Bahnunter-
führung Schwärzehof) und Zu-
fahrt Hohentwiel von ca. 10 - 
13.45 Uhr (Zufahrt Hohentwiel 
über Schaffhauser Straße und 
Hohentwielstraße jederzeit
möglich) 

● Nördlicher Geh- und Radweg 
Schaffhauser Straße (zwischen 
Mühlenstraße und Uferweg), 
Uferweg und anschließender 
Radweg entlang der Bahnlinie 
bis Unterführung Schwärzehof 
zwischen 10 und 13.45 Uhr

● Wege und Radwege im Lan-
desgartenschaugelände und im 
Bereich Schanz (Kleingärten) 
von 9 - 16 Uhr

● Die Zufahrt zur Hohentwiel-
Gaststätte, zum Parkplatz Rui-
ne Hohentwiel und zur Schä-
ferei ist über die Schaffhauser 
Straße und Hohentwielstraße 
möglich 

● Zufahrt Katzental über B 34 
(Nähe Waldfriedhof) von 10.30 -  
15.15 Uhr gesperrt (nur über 
Gottmadingen möglich). Der 
Radweg in Richtung Gottmadin-
gen ist nach dem Waldfriedhof 
und Richtung Zufahrt Katzental 
beeinträchtigt 

Startzeiten 
(Start und Ziel am Rathaus):
– 9 Uhr: Starts Sparkassen
Kids-Cup
– 10.10 Uhr: Start UCI Gravel 
World Series Elite 108 Kilometer 
– 10.30 Uhr: Start UCI Gravel 
World Series 54 Kilometer

Bei der Stadtradeln-Aktion im 
Landkreis Konstanz, die bis zum 
3. Juli 2026 läuft, kann man sich 
auch jetzt noch anmelden. Ein-
fach registrieren unter 
www.stadtradeln.de/singen
und die bereits gefahrenen Ki-
lometer nachtragen. Alle, die 
in der Stadt Singen wohnen, ar-
beiten, einem Verein angehören 
oder eine (Hoch-)Schule besu-
chen, können mitmachen. 

Aktuell treten insgesamt 671 
Personen für die Stadt Singen in 
die Pedale und haben gemein-
sam schon über 33.015 Kilome-
ter geschafft. 

Am Ende der Stadtradelns-Ak-
tion gibt es eine kleine Ab-
schlussfeier, bei der die besten 
Radlerinnen und Radler Preise  
erhalten.

Bundesweit beteiligten sich am 
Montag, 22. Juni, Städte, Landkrei-
se und Gemeinden am Aktionstag 
„Kommunen am Limit“, um auf die 
dramatische kommunale Finanzsi-
tuation aufmerksam zu machen. Die 
drei kommunalen Spitzenverbände 
– Deutscher Städtetag, Deutscher 
Landkreistag und Deutscher Städ-
te- und Gemeindebund – haben ge-
meinsam zu diesem Aktionstag auf-
gerufen und fordern von Bund und 
Ländern, endlich entschlossen zu 
handeln und wirksame Maßnahmen 
gegen die kommunale Finanzkrise 
zu ergreifen.

Auch die Stadt Singen beteiligte sich 
an dem Aktionstag. „Die Schere zwi-
schen den von Bund und Land an die 
Kommune übertragenen Aufgaben 
und den hierfür bereitgestellten fi-
nanziellen Mitteln klafft immer wei-
ter auseinander. Da eine auskömm-
liche Finanzierung nicht gewähr-
leistet ist, fehlt uns der notwendige 
Spielraum, um wichtige Zukunfts-
entscheidungen für die Stadt zu fi-
nanzieren“, betont stellvertretend 

Oberbürgermeister Bernd Häusler.

Die Stadt Singen musste aufgrund 
der Notlage seit 2024 eine Haus-
haltskonsolidierung „Fit für die Zu- 
kunft 2030“ einleiten. Von den knapp 
500 Vorschlägen quer durch sämt-
liche Abteilungen der Stadtverwal-
tung wurde ein Großteil umgesetzt, 
um entsprechende Einsparungen zu 
erzielen. Unerlässlich sei auch die 

Fortführung des begonnenen Konso-
lidierungsprozesses. Hierzu müss-
ten in den nächsten Jahren durch de-
mographischen Wandel, Umstruk-
turierung, Nichtbesetzung, Umbau 
der Verwaltung und den Wegfall von 
Aufgaben bis zu 50 Personalstellen 
eingespart werden, erklärt Häusler. 
Zudem setze die Stadt weiter auf die 
Haushaltssperre nach Singener Mo-
dell. Hierdurch müssen alle Maß-

nahmen entweder durch Kämmerei, 
Oberbürgermeister oder Gemeinde-
rat freigegeben werden.

Singen ist kein Einzelfall – die Fi-
nanzlage der Städte, Landkreise und 
Gemeinden in Deutschland ist dra-
matisch: Das kommunale Defizit lag 
2025 bei rund 30 Milliarden Euro – 
ein historischer Höchststand, Ten-
denz steigend. Eine Hauptursache 

sind steigende Sozialausgaben, die 
die Kommunen bundesgesetzlich 
leisten müssen, und bei denen in 
der Vergangenheit der Umfang und 
die Standards immer weiter erhöht 
wurden.

Für die Bürgerinnen und Bürger wird 
die kommunale Finanzkrise direkt 
spürbar, da sie viele kommunale 
Aufgaben wie z. B. die Instandhal-
tung von Schulen, Bibliotheken, 
Schwimmbäder, Kultur- und Sport-
angebote, den ÖPNV, die Kranken-
hausversorgung, die Wirtschaftsför-
derung und viele soziale Angebote 
betrifft.

Deshalb fordern die Kommunen und 
ihre drei kommunalen Spitzenver-
bände von Bund und Ländern: Das 
kommunale Finanzierungsdefizit 
muss vollständig beseitigt werden. 
Dies kann über eine jährliche Sofort-
hilfe, eine Erhöhung des kommuna-
len Anteils an den Gemeinschafts-
steuern sowie notwendige Reformen 
in den sozialen Sicherungssystemen 
geschehen.

Wir haben beim Projekt Stuttgart 
21 schon vieles erlebt. Die aktu-
ellen Berichte über eine mögli-
che weitere Verschiebung der In-
betriebnahme bis Ende 2031 sind 
dennoch ein Donnerschlag. Vor 
allem für die vielen Menschen ent-
lang der Gäubahn, die seit Jahren 
unter Baustellen, Sperrungen, Ver-
spätungen und immer neuen Unsi-
cherheiten leiden.

Für uns als Oberbürgermeister ent-
lang der Gäubahn stellt sich jetzt 
eine zentrale Frage: Wie geht es 
konkret mit der Gäubahn weiter?
 
Wir fordern die Deutsche Bahn und 
die Projektpartner auf, beim kom-
menden Lenkungskreis Stuttgart 
21 nicht nur allgemein über neue 
Zeitpläne für den Tiefbahnhof zu 
informieren, sondern konkret und 
verbindlich darzulegen, wie die 
Gäubahn bis zur tatsächlichen In-

betriebnahme des Tiefbahnhofs 
und bis zur späteren Anbindung 
über den Pfaffensteigtunnel ge-
führt werden soll.

Für uns gilt klar: Die Gäubahn muss 
mindestens bis zur tatsächlichen 
Eröffnung des Tiefbahnhofs Stutt-
gart 21 direkt an den Stuttgarter 
Kopfbahnhof angebunden bleiben. 
Eine vorzeitige Kappung der beste-
henden Direktverbindung ist den 
Fahrgästen nicht zuzumuten. Keine 
Kappung ohne Alternative!

Die Bahnkundinnen und Bahnkun-
den entlang der Gäubahn sind be-
reits genug gebeutelt. Pendlerin-
nen und Pendler, Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Geschäfts-
reisende und viele weitere Fahr-
gäste brauchen Verlässlichkeit. Ein 
zusätzlicher Umstieg in Stuttgart-
Vaihingen würde die Situation wei-
ter verschärfen und das Vertrauen 

in den Bahnverkehr weiter beschä-
digen.

Die Oberbürgermeister entlang 
der Gäubahn erklären gemeinsam: 
„Solange der Tiefbahnhof Stuttgart 
21 nicht tatsächlich in Betrieb ist, 
muss der direkte und umsteige-
freie Anschluss der Gäubahn an 
den Stuttgarter Kopfbahnhof er-
halten bleiben. Wer Bahnfahren 
attraktiver machen will, darf funk-
tionierende Verbindungen nicht 
vorzeitig kappen. Für uns gilt: Erst 
eine belastbare und verlässliche 
Alternative, dann eine Verände-
rung der bestehenden Anbindung. 
Nicht umgekehrt!“
 
Auch der Koalitionsvertrag der Lan-
desregierung ist hier eindeutig: 
Bis zur Realisierung des Pfaffen-
steigtunnels muss eine attraktive 
Anbindung der Landeshauptstadt 
durch die Gäubahn sichergestellt 

werden. Eine Unterbrechung der 
Direktanbindung Singen/Zürich 
vor Inbetriebnahme von Stuttgart 
21 darf es nicht geben. Wir sehen 
deshalb die Landesregierung und 
die neue Verkehrsministerin Nicole 
Razavi als Projektpartner in der 
Verantwortung, diese Zusage ge-
meinsam mit der Deutschen Bahn 
umzusetzen. Die Menschen ent-
lang der Gäubahn brauchen keine 
weiteren Vertröstungen, sondern 
einen verbindlichen, nachvollzieh-
baren und abgestimmten Zeitplan.

Sollten sich die aktuellen Medien-
berichte bestätigen, würde nicht 
nur Stuttgart 21 erneut deutlich 
später fertig, sondern auch die 
künftige Gäubahn-Anbindung über 
den Pfaffensteigtunnel weiter in 
die Zukunft rücken. Umso wichti-
ger ist es, die bestehende Verbin-
dung über die Panoramabahn so 
lange wie möglich funktionsfähig 

zu erhalten. Wir erwarten von der 
Deutschen Bahn und den Projekt-
partnern, dass alle notwendigen 
baulichen, betrieblichen und orga-
nisatorischen Maßnahmen geprüft 
und umgesetzt werden, um die 
direkte Anbindung der Gäubahn 
an den Kopfbahnhof während der 
Übergangszeit zu sichern. Das gilt 
insbesondere im Zusammenhang 
mit den geplanten S-Bahn-Maß-
nahmen und dem Erhalt der Pano-
ramabahn.

Am Ende muss ein verbindlicher 
Zeitplan für die Gäubahn-Anbin-
dung stehen, abgestimmt mit den 
zuständigen Infrastrukturpartnern 
und koordiniert mit den Planungen 
zur Panoramabahn.

Für die Menschen in unserer Re-
gion muss gelten: Verlässlichkeit 
vor Baustellenlogik. Solange kei-
ne funktionierende Alternative be-

steht, darf eine funktionierende 
Verbindung nicht gekappt werden. 
Keine Kappung ohne Alternative!

Dr. Stefan Belz
Oberbürgermeister Böblingen
Nico Reith
Oberbürgermeister Herrenberg
Michael Keßler
Oberbürgermeister Horb am Neckar
Ulrich Burchardt
Oberbürgermeister Konstanz
Stephan Neher
Oberbürgermeister Rottenburg
Dr. Christian Ruf
Oberbürgermeister Rottweil
Markus Kleemann
Oberbürgermeister Sindelfingen
Bernd Häusler
Oberbürgermeister Singen
Michael Beck
Oberbürgermeister Tuttlingen
Jürgen Roth
Oberbürgermeister Villingen-
Schwenningen

Der Hegau wird am Sonntag, 5. Juli 
2026, zum dritten Mal Schauplatz 
eines der bedeutendsten Radsport-
Events Deutschlands. Und in die-
sem Jahr bietet das SchwörerHaus 
Hegau Gravel Race auch noch ein 
ganz besonderes Highlight: Wer auf 
den anspruchsvollen Schotterpis-
ten überzeugt, löst gleichzeitig das 
Ticket für die Welt- und Europameis-
terschaft. Start und Ziel: Rathaus-
platz Singen (Hohgarten 2). 

Dass der Kurs im Hegau Weltklasse-
Niveau bietet, unterstrichen im Vor-
jahr die packenden Entscheidungen 
an der Spitze. Bei den Frauen domi-
nierte die deutsche Spitzenfahrerin 
Rosa Klöser, während sich bei den 
Männern der Niederländer Mathijs 
Loman in einem dramatischen 
Sprintfinale gegen den World-Tour-
Profi Jonas Koch durchsetzte. Auch 
2026 wird wieder ein Feld aus inter-
nationalen Top-Athleten und ambi-
tionierten Jedermännern erwartet. 

Die „Road to Australia & Belgium“ 
führt über 108 Kilometer. Das sport-
liche Herzstück: die 108 Kilometer 
lange Langdistanz (1.950 Höhenme-
ter). Sie ist die offizielle Qualifikati-
onsstrecke für die UCI Weltmeister-
schaft (Australien) und die UEC Eu-
ropameisterschaft (Belgien) für alle 
Altersklassen von 19 bis 59 Jahren. 
Für Teilnehmer der Kategorien 60 
plus sowie für die Teilnehmer der 
Deutschen Meisterschaft der Ärzte 
und Apotheker dient die 54 Kilome-
ter Distanz (980 Höhenmeter) als 
offizielle Rennstrecke.

Ein besonderes Highlight für die 
kleinsten Helden ist der Sparkassen 
Kids Cup. Hier können junge Rad-
sport-Talente schon früh Rennluft 
schnuppern. Dieser Rundkurs (400 
- 500 Meter) verläuft um die Stadt-
halle Singen. 

Der offizielle Zeitplan 
für den 5. Juli:
 9 Uhr: Sparkassen Kids Cup

 10.10 Uhr: Start UCI Gravel World 
Series Elite (108 Kilometer)
 10:30 Uhr: Start UCI Gravel World 
Series/Schwörer Hegau Gravel 
Race (54 Kilometer) sowie Deutsche 
Meisterschaft Ärzte und Apotheker 
(54 Kilometer)
 ca. 11.50 Uhr: Erste Zieldurch-
fahrt UCI Gravel World Series Elite 
(108 Kilometer)
 ca. 12.20 Uhr: Zielankunft 54 Ki-

lometer Distanz
 ca. 13.30 Uhr: Zielankunft UCI 
Gravel World Series Elite (108 Kilo-
meter)
 14 Uhr: Siegerehrung auf der 
Bühne bei Start/Ziel
 16 Uhr: Zielschluss für alle Teil-
nehmer

Online-Anmeldung unter:
www.hegaugravel.de

Stadtradeln: 
Anmeldungen noch 

möglich

Öffentliche Führung 
im Kunstmuseum

Hegau Gravel Race am 5. Juli:

Ohne Sperrungen 
geht es nicht

  Bund und Länder müssen angesichts der kommunalen Finanzkrise handeln

Kommunen am Limit – auch die Stadt Singen

  Hegau Gravel Race am 5. Juli

SchwörerHaus Hegau Gravel Race 2026

Gemeinsame Erklärung der Oberbürgermeister  
entlang der Gäubahn zur erneuten Verzögerung bei Stuttgart 21

Der Hegau verfügt über anspruchsvolle Schotterpisten.  Foto: BlewMedia by Liam Blewitt

Zum Ende von SINGENKUNST 2026 
lädt Viktoria Tiedeke, stellvertreten-
de Museumsleiterin, am Sonntag, 
5. Juli, um 11 Uhr zu einem letzten 
Rundgang durch die Ausstellung ins 
Kunstmuseum Singen (Ekkehard-
straße 10) herzlich ein. – Kosten: 4 
Euro (Führungsgebühr) zzgl. Muse-
umseintritt (Tageskasse).

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14 - 18 Uhr, Sonntag von 14 - 
17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Hegau-Museum
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Mit sofortiger Wirkung gilt ein Ver-
bot zur Wasserentnahme aus allen 
Oberflächengewässern im Land-
kreis Konstanz bis einschließlich 
zum 31. August 2026. Ausgenom-
men sind der Bodensee und der 
Hochrhein. 

Die vom Landratsamt Konstanz am 
15. Juni 2026 erlassene Allgemein-
verfügung und das Verbot zur Was-
serentnahme gilt dabei sowohl  
für Entnahmen im Rahmen des Ge-
meingebrauchs als auch für die be- 
reits genehmigten Wasserentnah-
men, insbesondere zur Bewässe-
rung landwirtschaftlicher Flächen. 
Betroffen sind Entnahmen aus Fließ- 

gewässern wie Bächen, Flüssen und 
Triebwerkskanälen sowie aus Wei-
hern und Seen. 

Ausgenommen von dem Verbot 
sind das Tränken von Vieh und das 
Schöpfen mit Handgefäßen. Die All-
gemeinverfügung lässt zudem An-
träge auf Ausnahmen zu. Verstöße 
können als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße bis zu 10.000 Euro 
geahndet werden. 

Viele Bäche und Flüsse im Land-
kreis Konstanz führen derzeit nur 
wenig Wasser. Aufgrund der niedri-
gen Wasserstände wird die Gewäs-
serökologie beeinträchtigt. Fische, 

Kleinlebewesen und Wasserpflan-
zen leiden zudem unter ansteigen-
den Gewässertemperaturen. Um 
eine weitere Verschärfung der Lage 
zu verhindern, hat das Landratsamt 
Konstanz das Verbot erlassen. Soll-
te die Trockenheit weiter anhalten, 
wird das Landratsamt eine Verlän-
gerung des Wasserentnahmever-
bots prüfen. Bei einer signifikan-
ten Entspannung der Lage kann das 
Verbot vorzeitig aufgehoben wer-
den.

Die Allgemeinverfügung ist auf der 
Homepage des Landratsamtes Kon-
stanz unter www.lrakn.de/
bekanntmachungen einsehbar.

des Betriebsausschusses 
des Medizinischen 

Versorgungszentrums Singen
am Dienstag, 30. Juni, um 16 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses 
Singen, Hohgarten 2
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1.3 Weiterentwicklung und Zu-
kunftsperspektiven des Medizini-
schen Versorgungszentrums
Singen

2. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
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Rathaus entnehmen und unter
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Öffentliche Sitzung
Stolz präsentieren die Auszubildenden ihr Teilnahmezertifikat im Rahmen der KlimAzubi-Abschluss-
veranstaltung.
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Beuren
an der Aach

Abfalltermine 
Dienstag, 30. Juni: Restmüll 
inkl. roter Deckel 
Mittwoch, 1. Juli: Biomüll  

Haus- und 
Gartenarbeiten 

Gemäß der Polizeiverordnung der 
Stadt Singen dürfen Haus- und Gar-
tenarbeiten, die zu erheblichen Be-
lästigungen anderer führen kön-
nen, nur an Werktagen in der Zeit 
von 8 bis 12.30 Uhr und von 13.30 
bis 20 Uhr ausgeführt werden. Die 

Vorschriften des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes, insbesonde-
re die 32. Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes, bleiben unberührt.

Bohlingen

BellooBox Pate 
dringend gesucht

Für die Bestückung der BellooBox 
mit Hundekot-Tüten wird ein Pate 
bzw. eine Patin gesucht. Es handelt 
sich um die Station beim Feldkreuz 
am Ortsausgang Richtung Moos. 
Interessierte melden sich bitte bei 
der Ortsverwaltung unter Telefon 
07731/22160. 

Energiekarawane: 
Jetzt noch 

Beratung sichern! 
Die Energiekarawane Bohlingen 
läuft bereits seit Mitte März erfolg-
reich durch den Ortsteil. Bis zum 
24. Juli 2026 können noch Beratun-
gen im Rahmen der Energiekarawa-
ne angefragt werden. 

Abfalltermine
Mittwoch, 1. Juli: Restmüll
Donnerstag, 2. Juli: Biomüll

Mittwoch, 1. Juli: Biomüll

 Friedingen
n

Kinder- und Jugendtreff
– Montag, 29. Juni, 14.30 - 18 Uhr: 
Tischkicker-Turnier und Brettspiele
– Mittwoch, 1. Juli, 14.30 - 18 Uhr: 
Offener Treff
Weitere Infos unter
jugendtreffprojekte@gmail.com 

Abfuhrtermine
Dienstag, 30. Juni: Restmüll 
Mittwoch, 1. Juli: Biomüll 

Namensschilder
Gut lesbare Hausnummern und Na-
mensschilder sind nicht nur für den 
Notfall elementar, sie erleichtern 
auch die Arbeit der Botendienste.

Hausen
an der Aach

Gutscheinheft
erhältlich

Bei Vorlage des Landesfamilienpas-
ses erhalten Familien bei der Orts-
verwaltung ein Gutscheinheft, das 
kostenlosen oder vergünstigten Ein- 

tritt in viele Freizeiteinrichtungen 
in Baden-Württemberg ermöglicht. 
Nähere Infos unter
sm.baden-wuerttemberg.de/
landesfamilienpass

Altkleiderentsorgung
Da alle Altkleidercontainer spätes-
tens zum 1. Juli entfernt werden sol-
len, besteht ab sofort die Möglich-
keit, noch gut erhaltene Textilien 
auf dem Wertstoffhof in Singen zu 
den gewohnten Öffnungszeiten ab-
zugeben. Nicht mehr brauchbare 
Textilien (z.B. wegen starker Ver-
schmutzung oder schadhafter Stel-
len) dürfen über den Restmüll ent-
sorgt werden.

Bürgercafé
Dienstag, 30. Juni, ab 19 Uhr: 
Kartenspielabend

Termine für Senioren
Der neue Senioren-Veranstaltungs-
kalender für das zweite Halbjahr 
2026, herausgegeben vom Senio-
renbüro der Stadt Singen, liegt vor, 
und kann bei der Ortsverwaltung 
abgeholt werden. 

Schlatt
unter Krähen

Abfalltermine
Dienstag, 30. Juni: Biomüll und Gel-
be Tonne 

Führungszeugnisse
Auch Führungszeugnisse, bei-
spielsweise für Bewerbungen, kön-
nen bei der Ortsverwaltung bean-
tragt werden. Handelt es sich um 
ein erweitertes Führungszeugnis, 
ist zudem eine Bescheinigung der 
verlangenden Behörde vorzulegen. 

Beglaubigungen
Bei der Ortsverwaltung kann man 
Abschriften, Kopien und Unter-
schriften beglaubigen lassen. 

Heckenschnitt
Es wird darauf hingewiesen, dass 
Hecken entlang von Gehwegen und 
Straßen, die in den öffentlichen 
Raum hineinragen, zurückgeschnit-
ten werden müssen. Dies gilt auch, 
wenn Verkehrszeichen, Straßen-
namenschilder oder Straßenleuch-
ten zugewachsen sind. Das ist ent-
sprechend dem Straßengesetz von 
Baden-Württemberg (§ 28 Absatz 
2) Aufgabe des Grundstückseigen-
tümers oder des Nutzungspflichti-
gen. Diese werden deshalb gebe-
ten, dafür Sorge zu tragen, dass 
das Lichtraumprofil im Straßen- und 
Gehwegraum freigeschnitten wird. 
Folgende Lichträume sind zu beach-

ten: 4,50 Meter über der Fahrbahn 
und 2,50 Meter über Geh- und Rad-
wegen. 

Überlingen
am Ried

Fundsachen
Fundsachen: Ein Band mit zwei 
Schlüsseln (Ecke Im Vogelplatz/
Amselweg) sowie eine braune Ca-
mel-Tasche mit Sportsachen; ab-
zuholen bei der Ortsverwaltung zu 
den Öffnungszeiten. 

Dorffest 
am Mühlbachplatz

Das Dorffest am Mühlbachplatz wird 
am Samstag, 4. Juli, ab 17 Uhr mit 
dem Bieranstich durch OB Häusler 
und OV Ehinger eröffnet; musikali-
sche Umrahmung durch den Musik-
verein Tengen; ab 19.30 Uhr: Allein-
unterhalter Pirmin Wäldin. Sonn-
tag, 5. Juli, ab 11 Uhr: Frühschoppen 
mit dem MV Überlingen a.R.; ab 13 
Uhr: Programm mit verschiedenen 
Akteuren. Veranstaltungsort: Mühl-
bachplatz/untere Brunnenstraße

Mülltermine
Mittwoch, 8. Juli: Papiertonne
Donnerstag, 9. Juli: Gelbe Tonne

Die Jugendmusikschule Singen lädt 
gemeinsam mit dem Förderverein 
zum Inselfest am Samstag, 4. Juli, ab 

11 Uhr auf die Musikinsel (Schlacht-
hausstraße 11, Singen) herzlich ein. 

Um 11 Uhr eröffnet der musikalische 
Nachwuchs den Tag der offenen Tür 
mit einer Open-Air-Präsentation un-
ter dem Konzertsegel. Im Anschluss 

können unter fachkundiger Anlei-
tung der Lehrkräfte Instrumente 
nach Herzenslust ausprobiert und 
Schnupperstunden besucht wer-
den. 

Ab 13.15 Uhr präsentieren Ensemb-
les, Chöre, Orchester und Bands der 
Jugendmusikschule einen Auszug 
aus ihrem reichhaltigen Repertoire.

Der Eintritt ist frei. Für das leibliche 
Wohl sorgen der Förderverein der 
Jugendmusikschule und der Eltern-
beirat.

  Gemeinsam mit Förderverein:

Jugendmusikschule Singen
lädt zum Inselfest ein

  Landkreis Konstanz

Verbot von Wasserentnahme aus allen 
Oberflächengewässern im Landkreis

Auszubildende der Stadtverwaltung 
Singen gestalteten gemeinsam mit 
Kindern des Kindergartens Schlatt 
einen Aktionstag rund um Insekten, 
Artenvielfalt und Klimaanpassung. 
Unter dem Motto „Kleine Hände – 
großer Einfluss“ entstand dabei un-
ter anderem ein Insektenhotel. Der 
Aktionstag ist Teil einer kommunen-
übergreifenden Fortbildungsreihe 
für Auszubildende genannt „KlimA-
zubi“. 

„Der Aktionstag in Schlatt zeigt, wie 
Klimabildung generationenüber-
greifend funktionieren kann. Kinder 
lernen spielerisch die Bedeutung 
von Natur und Insekten kennen, 
während die Auszubildenden sich 
darin üben, Klimathemen verständ-
lich und praxisnah weiterzugeben“, 
sagte Alena Hayer, Projektverant-
wortliche der Stadt Singen. 

Im Mittelpunkt des Aktionstages 
stand der gemeinsame Bau eines 
Insektenhotels. Das Holzhaus wur-

de von den Auszubildenden organi-
siert, das Füllmaterial von den Kin-
dern gemeinsam mit Erzieherinnen, 
Erziehern bzw. Eltern gesammelt. 
Am Aktionstag befüllten und errich-
teten die Kinder das Insektenhotel 
unter Anleitung der Auszubilden-
den. 

Ergänzt wurde das Programm durch 
Spiele und kindgerechte Informatio-
nen über Insekten und ihre Lebens-
räume.

Der Aktionstag bildete den Ab-
schluss des interkommunalen Bil-
dungsprojekts „KlimAzubi“. In 
Workshops, Exkursionen und Pro-
jektarbeiten setzten sich die Auszu-
bildenden an zehn Tagen praxisnah 
mit dem Thema Klimaanpassung 
auseinander. 

Ziel ist es, Nachwuchskräfte früh-
zeitig für die Herausforderungen 
des Klimawandels zu sensibilisie-
ren und eigene Lösungsansätze für 

die Verwaltungspraxis zu entwi-
ckeln. Insgesamt nahmen 14 Auszu-
bildende der Stadt Singen und des 
Landkreises Konstanz an der Fortbil-
dungsreihe teil. 

Parallel wurde das Angebot auch für 
Auszubildende des Gemeindever-
bands Mittleres Schussental ange-
boten. Das landesweite Pilotprojekt 
stellt seine pädagogischen Materia-
lien nun künftig auch weiteren Kom-
munen zur Verfügung. 

Das Projekt wurde vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft des Landes Baden-Württem-
berg mit Mitteln der Privatlotterie 
Glücksspirale gefördert. 

Die Umsetzung erfolgte in Zusam-
menarbeit der genannten Verwal-
tungen mit dem Institut für Fort-
bildung und Projektmanagement 
(ifpro) sowie der Akademie für Na-
tur- und Umweltschutz Baden-Würt-
temberg.

Der Singener Veranstaltungskalen-
der für Seniorinnen und Senioren 
– zweites Halbjahr 2026 – ist ab 
sofort erhältlich. Er liegt kostenfrei 
im Rathaus, bei der Tourist-Informa-
tion in der Marktpassage (August-
Ruf-Straße 13), dem Stadtsenioren-
rat (ebenfalls in der Marktpassage) 
sowie im DAS 2 (Julius-Bührer-Stra-

ße 2) zur Mitnahme aus. Der Kalen-
der informiert über Veranstaltun-
gen, Aktivitäten und weitere Ange-
bote für ältere Menschen in Singen 

und den Ortsteilen. Auf Wunsch 
wird der Veranstaltungskalender 
auch zugesandt.

Für Fragen und Anregungen steht 
das städtische Seniorenbüro ger-
ne zur Verfügung unter Telefon 
07731/85-709 oder
seniorenbuero@singen.de

Veranstaltungskalender für Senioren

Die Figuren 
des „Ekkehard“ 

als Comic (3)
Wer war eigentlich Herzogin 
Hadwig, wer steckt hinter Pra-
xedis und wer oder was verbirgt 
sich hinter Audifax? 

Diese und viele weitere Fragen 
beantwortet die Open-Air-Aus-
stellung entlang der Scheffel-
straße: 

Hier werden die acht wichtigs-
ten Protagonisten aus dem be-
rühmten Roman „Ekkehard“ 
des Dichters Joseph Victor von 
Scheffel als Comic-Figuren prä-
sentiert. Kurze Texte stellen die 
einzelnen Roman-Figuren vor 
und geben einen kleinen Ein-
blick in Scheffels Werk. 

Hier erfährt man auch etwas 
über den Hunnen Cappan 
(Bild), der im Kampf von Spaz-
zo gefangen genommen und 
auf den Hohentwiel gebracht 
wird, wo er als Vogelscheuche 
Ungeziefer von den Feldern 
fernhält. 

Die Freiluft-Ausstellung kann 
noch bis Juli 2026 besucht  
werden. Veranstalter sind die 
Städtischen Bibliotheken Sin-
gen.

Stoffkunstwerke für 
Museumsnacht:
Wer macht mit?

   Motto „Kleine Hände – großer Einfluss“

Auszubildende bringen
Klimabildung 

in den Kindergarten

Zum 25-jährigen Jubiläum der Mu-
seumsnacht entsteht in Singen 
und Schaffhausen ein gemein-
schaftliches Kunstprojekt aus 
recycelten Textilien. Die Künst-
lerin Petra Hilber hat dafür zwei 
großformatige, runde Tücher mit 
Acrylfarbe gestaltet, an denen 
Jung und Alt Stoffreste annähen 
können. In verschiedenen Singe-
ner Kultureinrichtungen entsteht 

so ein farbenfrohes Patchwork-
Kunstwerk als Zeichen für Zusam-
menhalt und kulturelle Teilhabe. 

Momentan kann man sich ab so-
fort bei der Jugendmusikschule 
Singen (Schlachthausstraße 11) 
bis zum 12. Juli kreativ ausleben. 
Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 10 - 12 
Uhr und von 13 - 16 Uhr, Mittwoch 
von 10 - 12 Uhr und von 13 - 17 
Uhr, Freitag von 10 - 12 Uhr. Und 
selbstverständlich steht das Näh-
material auch beim Inselfest am 
4. Juli von 11 - 16 Uhr bereit. 
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Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 22.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen.
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Die Lösung zum Rätsel finden Sie auf Seite 12.
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Die lokalen Händler und Dienst-
leister in Singen sind für Sie 
da und bieten Ihnen mit „Sin-
gen macht’s“ einen spannen-
den Einblick in ihr vielfältiges  
Angebot. 

Ob es um neue, individuell auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmte 
Versicherungsangebote geht, Sie 
auf der Suche nach einem Opti-
ker oder Hörakustiker sind oder 

eine neue Küche benötigen – all 
das und vieles mehr finden Sie bei  
„Singen macht’s“, die mit Ihren Leis-
tungen und Tipps für Sie da sind.

Sie möchten ein Teil von „Singen 
macht‘s“ werden? 
Dann melden Sie sich bei: 

Rossella Celano, Tel. 07731/880028
rossella.celano@wochenblatt.net

 WERDEN SIE EIN TEIL DAVON!

Lokale Vielfalt erleben

Bild©: Wochenblatt

Fahrpraxis für die Führerschein-
prüfung sammeln: Auf dem ADAC 
Verkehrsübungsplatz in Steißlingen 
können Jugendliche ab 16 Jahren 
mit dem eigenen Auto und einer Be-
gleitperson das Fahren, Bremsen, 
Abbiegen und Parken in einem si-
cheren Umfeld üben. Der Platz ist 
dienstags von 16 bis 19 Uhr geöff-
net, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Mühleweg 7, 78256 Steißlingen, 
Telefon 07738/93730. Kosten: 20 
Euro ADAC Mitglieder, 25 Euro 
Nicht-Mitglieder.

ADAC VERKEHRSÜBUNGSPLATZ

Lenken, Bremsen und 
Parken üben 

Bild©: iStock_Valeriy_G

Nutzen Sie die aktuelle Nachfrage und 
starten Sie mit der richtigen Strategie 
in den Verkauf Ihrer Immobilie. Als 
Immobilienwirtin (DIA) und Immo-
bilienmaklerin der LBS Singen beglei-
te ich Sie persönlich und kompetent. 
Von der Wertermittlung über die Ver-
marktung bis zum Notartermin. Profi-
tieren Sie von regionaler Marktkennt-
nis, professioneller Betreuung und 
einer zuverlässigen Abwicklung. 
Hannah Lederer, 07731 9095-25, 
hannah.lederer@lbs-sw.de

LBS SINGEN

Immobilie zu verkaufen?

Bild©: LBS SingenBild©: LBS Singen

Die Raumausstattung Steinert in 
Singen steht seit über 125 Jahren und 
mittlerweile in der vierten Generati-
on für Qualität, Fachkompetenz und 
Liebe zum Handwerk. Ob Gardinen, 
Sicht- und Sonnenschutz, Insekten-
schutz, Bodenbeläge, maßgefertigte 
Teppiche oder individuelle Lösun-
gen aus der hauseigenen Polster-
werkstätte – Steinert bietet alles 

rund ums schöne Wohnen aus einer 
Hand. Kunden profitieren von einer 
persönlichen Beratung, Aufmaß vor 
Ort und einer fachgerechten Monta-
ge – maßgeschneidert, zuverlässig 
und mit Liebe zum Detail.
Raumausstattung Steinert
Freiheitsstraße 16, Tel.: 07731/66672
E-Mail: info@steinert-singen.de
www.steinert-singen.de

SINGENER HANDWERKERRUNDE

Schön wohnen ... sich wohlfühlen! 

Bild©: Juleda Kadrija, Bild©: Juleda Kadrija, WOCHENBLATTWOCHENBLATT

THÜGA ENERGIE

Jetzt zählt jede Unterstützung: Regionale Herzensprojekte werben um Spenden 

Die Crowdfunding-Aktion der Thüga 
Energie geht in die entscheidende 
Phase. Noch bis zum 30. Juni sam-
meln Vereine, Initiativen und ge-
meinnützige Organisationen aus 
den Regionen Hegau-Bodensee, 
Rhein-Pfalz und Allgäu-Oberschwa-
ben Spenden für ihre Herzenspro-
jekte. Bürgerinnen und Bürger kön-
nen die Vorhaben auf der Plattform 
der Thüga Energie unterstützen und 
so dazu beitragen, dass wichtige 
Projekte für die Region Wirklichkeit 
werden.
Die eingereichten Projekte zeigen 
die ganze Bandbreite des ehrenamt-
lichen Engagements in den drei Re-
gionen. So sammelt die DJK Singen 
Unterstützung für neue Trikots ihrer 
Jugendmannschaften, die Gemein-
schaft Lingenfelder Vereine wirbt für 
einen neuen Skateplatz und die Mu-
sikkapelle Ziegelbach möchte ein 
neues Schlagzeug finanzieren. Wei-
tere Projekte reichen von Sport- und 

Vereinsausstattung über Angebote 
für Kinder und Jugendliche bis hin 
zu Maßnahmen für Natur- und Ar-
tenschutz. Alle Projekte und weitere 
Informationen finden Interessier-
te unter thuega-energie-crowd.de. 

Eine Beteiligung an den Projekten ist 
noch bis zum 30. Juni 
möglich.

Bild©: Fotograf Frank Müller 

WOCHENBLATT SINGEN

klare Linie, klare Entscheidung. 
Unsere Kontaktlinsen schenken Dir 
ein natürliches Seherlebnis, das sich 
mühelos in Deinen Alltag einfügt. 
Bequem, kaum spürbar und perfekt 
für Menschen, die eine Begleitung 
für Sport, Party oder Alltag suchen.
Einfach anrufen und Termin verein-
baren: 
Hepp
Hadwigstr. 1 in Singen
Tel.: 07731/87150
www.hepp-sehen-
hoeren.de

HEPP:

Klare Sicht

Bild©: Hepp

Zur Eröffnung der neuen, 
wetterfesten Skate-Bowl 
der Singener Teestube 
waren nicht nur hunderte 
Interessierte, sondern 
auch internationale Musi-
ker eingeladen.

von Marcelino Rüth

Singen. Der selbstverwaltete, 
offene (Jugend-) Treff in Singen 
musste vor zweieinhalb Jahren 
in den städtischen Neubau um-
ziehen und so auch ihre alte 
Skateranlage aus Holz aufge-
ben. Seitdem plant, organisiert 
und werkelt Manuel Ehmig, 

einer der vielen ehrenamtlichen 
Mitglieder des Teestubenver-
eins, an einem einzigartigen 
Projekt im Landkreis Konstanz: 
Eine überdachte Skatebowl aus 
Beton. 
Mit dem Eröffnungsevent am 
Samstag, 13. Juni, konnte der 
Treff sein Angebot deutlich er-
weitern. Skater der Stadt und 
der Umgebung haben nun nicht 
nur eine robuste Anlage für 
ihren Sport, sondern eine wet-
terunabhängige Möglichkeit, ih-
rem kreativen Hobby nachzuge-
hen. Und die Nachfrage ist groß, 
denn es war gerade diese Rand-
sportart, welche durch die Co-
rona-Pandemie wieder groß ge-

worden und seit geraumer Zeit 
sogar olympisch ist. So war es 
nicht verwunderlich, dass dieses 
»Bowlopening« zu einem inter-
nationalen Ereignis anwuchs 
und im Laufe des Tages über 
100 Begeisterte aller Altersklas-
sen in den pro-feministischen 
Freiraum lockte. Sicherlich ha-
ben auch szenebekannte Bands 
aus der Rock, Punk und Expe-
rience-Richtung, welche aus 
Konstanz, Zürich und gar Saint-
Tropez anreisten, dazu beigetra-
gen, dass dieses friedliche Fest 
bis spät in die Nacht gute Lau-
ne verbreitete. Die meisten der 
Gäste sind, durchaus sichtbar, 
schon einige Jahre Stammgäste 

dieser hoch sozialen Institution. 
Dies liegt sicher an dem Ver-
ständnis der Selbstverwaltung 
und dem urdemokratischen Mit-
entscheidungssystem für alle. 
Dass die Stadt kürzlich ihre Zu-
schüsse an den Verein um gut 
65 Prozent gekürzt hat, war mit 
ein Grund, dass der Verein und 
solche Projekte wie die neue 
Skateranlage nur über Eigen-
initiativen und Spenden ver-
wirklicht werden können. Die 
Anlage ist für jedermann zu 
jeder Zeit zugänglich. Es bleibt 
abzuwarten, welche Projekte 
zum Wohle der Gemeinschaft 
der Verein als Nächstes auf die 
Beine stellen wird.

Teestube Singen feiert ihre neue Skate-Bowl

Der Skater Stefan Klingler probiert die Bowl an der Teestube aus. 
Dort kann nun bei Wind und Wetter geskatet werden. 
 swb-Bild: Marcelino Rüth
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Immer ein
guter

Werbepartner !

DEIN JOB – DEINE ZUKUNFT
www.jobs-im-suedwesten.de

»Sie benötigen Hilfe 
bei der Personalsuche? 
Ich berate Sie gerne!«

Werbeberatung und Verkaufsleitung
Rossella Celano
07731/8800-28
rossella.celano@wochenblatt.net

   

Koordinator:in Reinigung und
Häusermanagement (w/m/d)

Jetzt  

bewerben! 

Hegau-Jugendwerk Gailingen

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Teilzeit (50 - 80 %) 

Starten Sie mit uns stark in die Zukunft als

glkn.de/karriere
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Wobla_91x70_HJW_Koordination Reinigung und Häusermanagement_neutral.indd   1Wobla_91x70_HJW_Koordination Reinigung und Häusermanagement_neutral.indd   1 18.06.2026   09:45:1418.06.2026   09:45:14

Ausbildung zum 
Medientechnologe Druck (m/w/d) 
■ ab 01.09.2026 ■ Konstanz ■ Ausbildung ■ befristet

WIR SIND

Die Druckerei Konstanz GmbH ist ein Unternehmen innerhalb des SÜDKURIER 
Medienhauses und produziert Druckprodukte im umweltfreundlichen wasserlosen 
Rollenoffsetdruck. Das Portfolio reicht von Zeitungen und Werbebeilagen bis hin zu 
hochwertigen Magazinen und Broschüren.

DEINE AUSBILDUNGSINHALTE

■ Auftragsbezogene Einrichtung von Druckmaschinen

■ Steuerung des Druckprozess von z. B. Zeitungen, Magazinen oder Werbedrucksachen

■ Arbeit innerhalb vernetzter EDV-Strukturen

■ Aneignung einer ausgeprägten Kundenorientierung

■ Schulabschluss (Hauptschulabschluss mit Zusatzqualifikation oder Mittlere Reife) mit 
guten Noten

■ Begeisterung für Umgang mit Technik und Medien

■ Selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise mit hoher Praxisorientierung

■ Spaß an der Arbeit im Team

QR CODE
SCANNEN, MEHR
ERFAHREN UND
DIREKT ONLINE
BEWERBEN!

DEINE PERSÖNLICHE 
ANSRECHPARTNERIN
Natascha Ostrowski
HR Business Partner

+49 (0)7531/999-1333
+49 (0)175 / 8427031

www.suedkurier-medienhaus.de/karriere

WIR BIETEN DIR

DEIN PROFIL

■ Erlerne in spannender und praktischer Weise das vielfältige Aufgabenspektrum eines 
Medientechnologen Druck

■ Aktive Beteiligung bei der Produktion von hochwertigen Printprodukten

■ Motivierte Kollegen, mit denen es Spaß macht, zu arbeiten

■ Eine persönliche und fachkompetente Betreuung während Deiner gesamten Ausbildung

■ Eine attraktive Ausbildungsvergütung: 1.075 € brutto (1. Jahr), 1.125 € brutto (2. Jahr), 
1.175 € brutto (3. Jahr) und 30 Tagen Urlaub pro Jahr

■ Eine Top-Ausbildung als Basis für eine weitere Karriere im SÜDKURIER Medienhaus

■ Werde Teil einer starken Community von Auszubildenden

Sie sind ELEKTROFACHKRAFT (M/W/D) und möchten den nächsten 
Karriereschritt in einer modernen Klinik gehen? DANN NUTZEN 
SIE IHRE CHANCE! Wir suchen in unserer Klinik in Allensbach 
Verstärkung im Bereich moderner Gebäude- und Elektrotechnik.  

WIR BIETEN 
 � klar geregelte Arbeitszeiten und fester Einsatzort 
 �  unbefristeter, sicherer Arbeitsplatz mit attraktiver Vergütung
 � abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten

 

Entdecken Sie WEITERE VORTEILE und  
BEWERBUNGSDETAILS unter  
www.kliniken-schmieder.de/jobs

QR-CODE SCANNEN & BEWERBEN! 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

TECHNIK, DIE WIRKT. Gestalten Sie mit uns die Zukunft einer 
modernen neurologischen Fach- und Rehaklinik. 

 STV. LEITUNG HAUSTECHNIK
 ELEKTROFACHKRAFT (m/w/d) ALS

  Mitarbeiter (w/m/d) den Bereitschaftsdienst
  Hausnotruf in Rielasingen (Teilzeit) gesucht. 
                   

   Ihr Einsatz erfolgt (mit Malteser-Dienstfahrzeug) 
   von zu Hause aus.
   Mo. bis Do. 7.00 h -18.00 h und Fr 7.00-12.30 Uhr
   Info:
   Malteser Hilfsdienst gGmbH
 Bezirksgeschäftsstelle
   Gottlieb-Daimler-Str. 5
   78467 Konstanz
   Telefon (07531) 8104-31
   Frau Raupp
   www.malteser-bodensee.de
   Info: jobs.malteser.de

Wir suchen

MFA/Pflegefachkraft (m/w/d)
geringfügig beschäftigt.

Praxis für Naturheilverfahren
Jürgen Hagg

Schriftliche Bewerbung an:
Industriepark 312, 78244 Gottmadingen

oder jurgenhagg@gmail.com

Das Kinderheim St. 
Peter und Paul darf 
sich über eine Spende 
freuen. Zusammenge-
kommen war das Geld 
durch die Versteigerung 
eines Gemeinschafts-
kunstwerks.

von Pia Schaible

Singen. Bei der Mitmach- und 
Malaktion »Singen malt ge-
meinsam – der Hohentwiel 

entsteht« im Shoppingcenter 
CANO haben am 25. und 26. 
April zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher gemeinsam 
ein großformatiges Kunstwerk 
geschaffen.

Kunstprojekt für alle

Initiiert wurde das Projekt von 
der Künstlerin Claudia Marx, 
die im Rahmen der sechsten 
SEE(H)ARTE im CANO auch 
einige ihrer Werke mit ausge-

stellt hatte. Mit der anschlie-
ßenden Versteigerung des 
Gemeinschaftskunstwerkes, 
welches mit 165 individuell 
bemalten Leinwandplättchen 
den Hohentwiel darstellt, und 
einer zusätzlichen Spenden-
beteiligung wurde eine Spen-
densumme von 1.170 Euro  
erzielt. Diese Spende wurden 
nun an das Kinderheim St. Pe-
ter und Paul in Singen über-
geben. 
Die Spender waren: Peter 
Amman, Roger Salch, Peter 

Keller, Rainer Schoch, Martin 
Ammann vom Hirschen Horn, 
Rolf Knie Kunst AG, Monika 
Hangarter, Künstler Friedrich 
Hucke, Dieter Zimmermann, 
Carmen Niggemeyer, Günter 
Schweizer sowie die Kinder-
ärztin und Auktionsgewin-
nerin Dr. Andrea Merk, und 
die Initiatorin und Künstlerin 
Claudia Marx.
In diesem Rahmen wurde auch 
das Gemeinschaftskunstwerk 
an die Auktionsgewinnerin 
übergeben.

Großzügige Spende durch Mitmach-Malaktion

Die Übergabe von Spende und Gemeinschaftskunstwerk vor dem 
CANO in Singen. swb-Bild: Pia Schaible
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D-78333 STOCKACH*Gilt nur bei Neuaufträgen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Aktion nur gültig auf die Marken Rolf Benz, Stressless und Himolla. Gültig bis 11.07.2026.

POLSTERMÖBEL-BERATER-TAGE

Drei Marken. Eine Aktion. 20% Preisvorteil.

20%
auf drei Marken*

BIS ZUM 11. JULI

Wir haben für Sie geöffnet:    MO - FR 9:30 - 18:30 Uhr und SA 9:00 - 18:00 Uhr | Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH | T. +49 77 71 80 09-0 | WOHNPARC-STUMPP.DE

Fortsetzung von Seite 1
Die Mittel aus dem Sonderver-
mögen für Singen liegen bei rund 
26,33 Millionen Euro, so Stefan 
Mohr, Pressesprecher der Stadt 
Singen. Das Förderverfahren soll 
bislang nach Festlegung der Mit-
telverteilung erfreulich unbüro-
kratisch und praxisnah verlaufen 
sein, doch da bisher noch keine 
Fördermittel abgerufen wurden, 
kann der weitere Ablauf derzeit 
noch nicht bewertet werden. Laut 
Stefan Mohr gibt es auch schon 
Pläne für die Verwendung des 
Geldes. So habe der Gemeinderat 
diesbezüglich dem Vorschlag zum 
Grundsatzbeschluss zum Bau einer 
dreiteiligen Sporthalle zugestimmt. 
Zudem sind 20 Prozent für den 
Klinikneubau vorgesehen. 
Der Neubau eines Zentralklini-
kums ist die weitaus größte Inves-
tition des Landkreises. Diese wurde 
laut Mohr von allen Gemeinden 
befürwortet und es sei notwendig, 
dass der Landkreis und jede Ge-
meinde einen Anteil des Sonder-
vermögens zur Finanzierung des 
Zentralklinikums einbringt. Ob der 
gesamte Anteil für die vorgesehe-
nen Projekte verwendet werden 
kann, kann bis jetzt noch nicht be-
antwortet werden. Dafür sei es in 
diesem Prozess noch zu früh, sagt 
Stefan Mohr. 

Stockach

Für die Stadt Stockach wird derzeit 
mit einem Anteil des Sonderver-
mögens von rund zehn Millionen 
Euro gerechnet. Die Stadtverwal-
tung steht grundsätzlich positiv 
zum Sondervermögen, da es wich-
tige Investitionen in die kommu-
nale Infrastruktur ermöglicht. Eine 
direkte Absprache zwischen Kom-
mune sowie Bund und Land nach 
Festlegung der Mittelverteilung 
habe bislang aber noch nicht statt-
gefunden. 
Die Stadtverwaltung erklärt, dass 
ein wesentlicher Teil voraussicht-

lich in den Neubau des Feuerwehr-
hauses in der Kernstadt sowie für 
den Neubau der Hägerweghalle 
fließen wird. Bezüglich der Vorga-
ben zur Mittelverwendung teilt die 
Stadtverwaltung mit, dass diese 
angemessen ausgestaltet sind und 
ausreichend Flexibilität bieten. 
Beim Kreisklinikum wird laut der 
Stadt Stockach eine Beteiligung 
der Kommunen grundsätzlich an-
gestrebt. Über die konkrete Aus-
gestaltung wird aber aktuell noch 
beraten.

Rielasingen-Worblingen 
und Gailingen

Rund 7,86 Millionen Euro erhält 
die Gemeinde Rielasingen-Wor-
blingen aus den Mitteln des Son-
dervermögens. Konkrete Entschei-
dungen über die Verwendung der 
Mittel sind in der Gemeinde der-
zeit noch nicht getroffen worden 
und auch nicht im Haushaltsplan 
2026 berücksichtigt, erklärt Bür-
germeister Ralf Baumert. »Mit dem 
geplanten Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses steht eine bedeu-
tende Investition an, sodass eine 
Verwendung eines Teils der Mittel 
hierfür denkbar wäre.« Grundsätz-
lich bewertet Baumert das Sonder-
vermögen positiv. »Wichtig dabei 
ist, dass solche Mittel transparent 
ausgestaltet und mit einer nach-
haltigen Finanzpolitik vereinbar 
sind.« Sondervermögen dürfen für 
ihn keine dauerhafte Umgehung 
regulärer Haushaltsprozesse dar-
stellen und sollten seiner Meinung 
nach möglichst effizient und un-
bürokratisch dort ankommen, wo 
sie den größten Nutzen haben. 
»Letztlich müssen die eingesetzten 
Mittel einen konkreten Mehrwert 
schaffen und verantwortungsvoll 
eingesetzt werden.«
Bezüglich der Mittel für das Kreis-
klinikum ist Ralf Baumert der An-
sicht, dass keine Mittel aus dem 
Sondervermögen für das GLKN 
bereitgestellt werden sollten, da 

diese für investive Maßnahmen in 
der Gemeinde zur Verfügung ste-
hen. »Wie eine etwaige Beteiligung 
am Krankenhausneubau aussehen 
könnte, werden wir noch mit dem 
Gemeinderat beraten.«
In Gailingen beträgt der Anteil 
vom Sondervermögen circa zwei 
Millionen Euro. Bürgermeister Dr. 
Thomas Auer erklärt, er sei an-

gesichts der schwierigen finan-
ziellen Situation dankbar für das 
Geld, das den Kommunen zugute-
kommt. Es bedarf für ihn jedoch 
einer dauerhaften Sicherstellung 
für ausreichende Finanzierung 
der Kommunen. Dieser Ansicht ist 
auch der stellvertretende Team-
leiter von Finanzen und Technik, 
Marius Riesterer. Pläne für die 

Verwendung des Geldes gibt es in 
der Gemeinde bereits. So soll nun 
ein Teil als Finanzbaustein in den 
Neubau der Kinderbetreuungs-
einrichtungen fließen. Des Weite-
ren steht auch der Neubau eines 
Feuerwehrhauses an. Letztlich sind 
hier aber vom Gemeinderat noch 
keine abschließenden Entschei-
dungen getroffen worden. Laut 

Marius Riesterer haben das Land 
und der Bund auch sehr offen auf 
Kritik in Bezug auf Vorgaben der 
Verwendung reagiert. So kann die 
Kommune die Mittel also frei ver-
wenden. 
In Bezug auf das Kreisklinikum 
sagt Marius Riesterer, es sei bis-
lang nicht geplant Mittel für den 
Neubau des Kreisklinikums auszu-
geben. Hier warte man vorerst auf 
die Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
und weitere Informationen aus 
dem Landratsamt. Thomas Auer 
sagt, dass das Sondervermögen 
für das Kreisklinikum sicherlich 
einsetzbar ist, dass diese Entschei-
dung aber einheitlich erfolgen 
muss. 

Radolfzell

In Radolfzell stehen Mittel in Höhe 
von rund 18,96 Millionen Euro 
zur Verfügung. Petra Ohmer, Lei-
terin des Fachbereichs Finanzen in 
Radolfzell, ist dabei der Meinung, 
dass die finanziellen Probleme 
der Kommunen mit dem Sonder-
vermögen strukturell nicht gelöst 
werden. Es gab zwar Infoveran-
staltungen der kommunalen Lan-
desverbände und des Finanzmi-
nisteriums, darüber hinaus fanden 
aber noch keine Absprachen zur 
Mittelverteilung statt. 
Der Gemeinderat in Radolfzell hat 
im Juni entschieden, dass zehn 
Prozent der Sondermittel zeitnah 
für aktuelle Projekte abgerufen 
werden sollen. Über die Verwen-
dung der restlichen 90 Prozent 
soll im Rahmen der Haushalts-
planberatung 2027 entschieden 
werden. Die Stadt Radolfzell hat 
derzeit nicht vor, Mittel aus dem 
Sondervermögen für das Kreiskli-
nikum auszugeben, so Ohmer. Die 
Finanzierung über einen Investi-
tionskostenzuschuss sei aus Sicht 
der Stadt unabhängig von der Ver-
wendung der Sondermittel zu be-
raten.  Philipp Findling 
 und Pia Schaible

Einheitliche Entscheidung beim Kreisklinikum gefordert

Bundeskanzler und Finanzminister drehen den Geldschlauch auf, um auch wirklich alle Kommunen im 
Landkreis Konstanz mit dem Sondervermögen versorgen zu können. swb-Karikatur: Rainer Demattio

- Anzeige -
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Wohnwag. TC-Sprinter

schöner kl. Wohnwagen, 3.800€, 3
Pers., Erstzul. 10/95, 1000kg, Rei-
fen/Tüv alles neu, bei Nichtbenutzung
abstellen in Halle möglich, Tel. 07731-
71784

TIERMARKT

Pferdeliebhaber ges.
Ich heiße Dorian, bin 28 Jahre alt und
wohne in einem OT von Tengen.
Meine Besitzerin kann aus gesund-
heitlichen Gründen zur Zeit (ca. ein
halbes Jahr) nicht für meine Bewe-
gung sorgen. Hast Du Pferdeerfah-
rung und kannst das 3 mal pro Woche
tagsüber übernehmen (putzen und
spazieren gehen)? Bezahlung 15,00
€ pro kommen. Bewerber nicht unter
16 Jahren. Melde Dich unter 0152-
24852663. 

Balu, 2 Jahre

kastr. & geimpft, unkompliziert, liebt
Katzen, sucht liebevolles zu Hause,
Tel. 0176/26676855

ENTLAUFEN

Schwarz-weißer Kater
Langhaar, in Bankholzen vermisst,
Tel. 0152-04425757

VERSCHIEDENES

Suche alte Koffer
Handtaschen, Gürtel und Schmuck,
Hartholzmöbel, Tel.: 0178-7149834

PKW Stellplatz Rzell
Neuer Wall 9, Kreuzung Mezgerwaid-
ring/Ekkehardstr., 30.- €/Monat, ab
1.7. Kontakt: nw9rz@web.de

ALLES FÜRS KIND

Kinderbetreuung
in Singen - zuverlässig und professio-
nell, ab September freie Plätze. Info
unter Tel. 0176-53630191

ZU VERSCHENKEN

Hochw. Möbel - Metall
z.B. Bett, Tische zu verschenken. Tel.:
0176-52229819 oder 07732-6010778

Rasenmäher, Benzin
gut erhalten an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07732-10109

WERKZEUGE + MASCHINEN

Bavaria Akkuschrauber
3-tlg., neuw. (Originalverp.) 25.- €,
Tel. 07732/210253

KAUFGESUCHE

Streichinstrumente
gesucht z.B. Geige, Cello & Kontra-
bass, auch rep.bedürftig, Tel. 0157-
54847634

Modelleisenbahn Slg.
gesucht. Sammlungen aller Spuren
gesucht. Tel.: 0160-3093372 

VERKÄUFE

2 elektr. Treppenlift
einer für 6 Stufen und einer für 12
Stufen zu verk., Tel. 0172-7264470

Rollstuhl, elektrisch
klappbar, sehr gepflegt, Tel.: 0172-
7264470

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Entrümpelung, Gartenarb. u. Glasrei-
nigung, Tel.: 0155-11215854

Günstige Malerarbeiten
Biete Maler u. Gartenarbeit, Handy:
0152-34364690 

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Erika Mock-wo du wolle

Apoll fährt, Fritz betet!

FLOHMÄRKTE

Hof-Flohmarkt
am 11.+12.07. ab 11 Uhr, Mühl-
bachstr. 23, 78351 Bodman-Ludw.

Hausflohmarkt Engen
am Sa., 04.07. + So. 05.07 sowie Sa.,
11.07 jew. 10-16 Uhr, Eichendorffstr.
2, 78234 Engen, E-Mail bitte an:
stefan.fehringer1983@gmail.com

ZUM VERLIEBEN

Ich, Bj. 64, Naturfreund
Tierliebhaber u. aufgeschlossen,
suche auf diesem Wege eine ehrliche,
nette u. fröhliche Partnerin, um ge-
meinsam Zeit zu verbringen mit ge-
meinsamen Unternehmungen und
netten Abenden. T. 0176-90745962

EINFACH SO

Mann, 57 J. sucht
nette, sympathische, humorvolle Be-
gleitung ab 45 J., NR, für Sonntag mit-
tag gelegentliche Treffen zum
Spazieren gehen, Kaffee trinken, nette
Gespräche führen, Ausflüge machen
u. auch mal Essen gehen. Tel. 0175-
6567060MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-3-Zi.-Whg. in Singen
u. näherer Umgebung in ruhiger Lage
gesucht. Wir sind Mitte 50, ruhig, k.
HT, NR. Tel.: 01525-7070158

Hausmeister, Gartenerf.
sucht dringend 1,5 Zi.-Whg. in R’zell.
Mitarbeit wäre möglich, Tel.
07735/939972

2-Zi.-Whg. Radolfzell
und Umgebung gesucht. Ruhige NR
ohne HT möchte Berlin den Rücken
kehren u. freut sich über Angebote.
E-Mail: feline1412@gmail.com

2-Zi.-Whg. in KN
dringend in Staad, Petershausen oder
Paradies gesucht. Max. 1.050 € WM.
Ich bin 42 J., NR, k. HT, gesichertes
Einkommen durch unbefristete Fest-
anstellung und freiberufliche Tätigkeit
als Grafikdesigner. Mobil 0160-
5327958

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Schöne helle 1 Zi.-Whg.
33 qm, Flur, Bad, BK, in Rielasingen.
Tolle Aussicht, ab 15.07. Neue Kü-
chenzeile ist zu übernehmen. KM 340
€ + NK. Rolf Denneler, Zwickauerweg
5, 72622 Nürtingen

1-Zi.-Whg. Gaienhofen
m. Küche, Bad, Stellplatz, Terrasse u.
Abstellraum in ruhiger Lage zu vermie-
ten. E-Mail: stemmer.holger@gmx.de

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg. Stockach
Kernstadt, 64 qm, ab sofort zu verm.,
KM 700,- €, KT 1.500,- €, Kontakt
WhatsApp: 0171-4452188

2-Zi.-Whg. Mühlingen
DG, 60 qm, EBK, Südbalkon, Stell-
platz 50,- €, 650,- € + NK 150,- €,
ab 01.08.26 zu vermieten. Tel.: 0151-
61490617

3 ZIMMER
3-Zi.-Whg. Wahlwies
sehr schön u. hell, 75 qm, 1. OG, gr.
Blk., EBK, Keller, Carport, 750,- € +
NK + 3 MM KT an NR, k. HT ab
01.09.26 zu verm. Tel.: 07771-4104

3-Zi. Whg. in Engen
Ballenberg, 75qm, EK, 1 Stellplatz,
KM 850€, NK 350 €, 2 KM Kaution,
ab 01.09.26 frei. Kontakt Tel.: 0172-
7412071 ab 15-19 Uhr

3 Zi.-Whg. Volkertsh.
Helle Whg., 71 qm, Blk., Bad mit
Du.+Wa., Keller, 2 Stpl., ab 1.7. zu
verm., 550 € + NK, 2 MM Kaut., EBK
VB. Mail: kevin-bechler@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4,5-Zi.-Whg. Rielasg.
im EG, 136 qm, Terrasse, EBK, KM
1.350,- € + NK 150,- € + 3 KM Kau-
tion, ab Juli zu vermieten. Keine HT,
Tel.: 0041-764491375

4 - 5 Zi.-Whg., 
PLZ 78267 in Aach, großzügige
Whg.,1. OG, ca. 151 qm, neuw. EBK
als offene Wohnküche, Bad mit Bade-
wanne und Dusche, Gäste-WC, Ab-
stellraum, sonniger Blk., ca. 20 qm
teilüberdacht, Keller und Garage, ab
sofort, KM 1.350.- + Garage 50.- + NK
ca. 250.-. Zuschriften unter 118220
an das SWB, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen

IMMOBILIENGESUCHE

4 ZIMMER UND MEHR
Kaufgesuch von privat
Geräumige 4-Zi.-ETW (kein Neubau) in
Singen + Umgebung (Riel.-Worbl.,
Gottmadingen), alternativ Wohnhaus
/ DHH od. Reihenhaus. Tel./SMS:
0174-4141712 (AB)

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4-Zi.-Whg. Radolfzell
gepflegte Whg. in guter Lage, 105 qm,
Hochparterre, Balkon, Garage zu ver-
kaufen. Tel. 0173-7087297 

HÄUSER
Reihenhaus Gottmad.
Bj. 68, 5 Zi., 3 Keller, Südterrasse /
Balkon, möbliert, 363.000 €, freie
Sicht, mrm.wieland@t-online.de

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Suche Garage Rielasg.
sichere Garage in Rielasingen ab so-
fort gesucht, Tel.: 0170-5754285 

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Mit einer 
Fülle von 
Angeboten

& Terminen !

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170-1564007

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

SINGEN
+49 (0)7731 976200 | Erzbergerstraße 3 | 78224 Singen

Singen@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/singen
GBS Immobilien Bodensee GmbH | Immobilienmakler

Engen:  Großzügiges Familien-

6 Zimmer, Einliegerwohnung. 
EnBedAusw., 258,07 kWh/m²a, 

639.000 €

Singen-Nord: Wohnjuwel mit 
Blick auf den Hohentwiel. 

Pool, Schutzraum. EnBedAusw., 
135,68 kWh/m²a, Hzg. Öl, Bj. 

Weiterdingen: Schlüsselfertige 
DHH mit Einliegerwohnung - 

ca. 166 m², Grdst. ca. 125 m², 
5 Zimmer. EnBedAusw.,  95,2 
kWh/m²a, Hzg. Fernwärme, Bj. 

Wohnbaugenossenschaft
Gottmadingen e.G.
Tag der offenen Tür – Neubau Fliederstraße 10 
in Gottmadingen
Samstag, 04.07.2026 mit stündlichen Führungen 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Informationen zu den Wohnungen und Möglichkeit zur Wohnungsbewerbung auf 
unserer Homepage: www.wbg-gottmadingen.de/wohnen/freie-wohnungen
WBG Gottmadingen, Hauptstraße 43, D-78244 Gottmadingen
Tel.: 0 77 31/97 13-0; www.wbg-gottmadingen.de

 

   
  
  
 
  
   
 

 

 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

HILFSORGANISATIONEN

Menschen helfen e.V.

Info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

Singen. Für das Hohentwielfesti-
val 2026 ergeben sich Änderun-
gen beim ursprünglich für den 
17. Juli geplanten Konzertabend 
mit Bonnie Tyler und Chris Nor-
man. Aufgrund der weiterhin an-
dauernden Genesung von Bonnie 
Tyler wird ihr Auftritt laut Ver-
anstalter KOKON Entertainment 

auf Samstag, 17. Juli 2027, ver-
schoben. Der Auftritt von Chris 
Norman findet aber wie geplant 
am Freitag, 17. Juli, statt. Aus 
dem ursprünglich gemeinsamen 
Konzertabend werden somit zwei 
eigenständige Veranstaltungen. 
Grund für die Terminverlegung 
sei der anhaltende Genesungspro-

zess von Bonnie Tyler, so der Ver-
anstalter. Die Künstlerin befinde 
sich weiterhin auf dem Weg der 
Besserung, benötige jedoch mehr 
Zeit zur vollständigen Erholung.
Gemeinsam mit dem Manage-
ment von Bonnie Tyler, Chris 
Norman sowie den Verantwort-
lichen des Hohentwielfestivals 

konnte eine Lösung gefunden 
werden, die es ermögliche, beide 
Künstler weiterhin im Rahmen des 
Festivals präsentieren zu können. 
Bereits erworbene Eintrittskarten 
behalten ihre Gültigkeit. Ticket-
inhaberinnen und Ticketinhaber 
erhalten mit ihrem Ticket Zugang 
zu beiden Veranstaltungen, dem 

Konzert von Chris Norman am 17. 
Juli 2026 sowie dem Konzert von 
Bonnie Tyler am 17. Juli 2027. Ein 
Umtausch ist nicht erforderlich.
Darüber hinaus bestehen laut Ver-
anstalter zwei weitere Optionen: 
Wer keinen der beiden Termine 
wahrnehmen kann, könne ab dem 
29. Juni die Rückerstattung seines 

Tickets über die jeweilige Vorver-
kaufsstelle beantragen. Wer nur 
eine der beiden Veranstaltungen 
besuchen möchte, kann das be-
stehende Ticket zurückerstatten 
lassen und anschließend ein neues 
Ticket für die gewünschte Einzel-
veranstaltung erwerben.  
 Redaktion

Chris Norman tritt in Singen solo auf



Pelz- & Goldankauf

Modeschmuck
ANKAUF

Ankauf
Goldbarren

Ankauf von Münzen

Lederja
cken

BARES FÜR WAHRES
JETZT IN SINGEN

ACHTUNG!
Letzter Aufruf für Pelze vor Saisonschluss.

Die Nachfrage ist groß, wir zahlen

bis zu 8.500 €

BARES FÜR WAHRES - DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT

Jetzt anrufen! Termin sichern!

Tel.: 0177 - 846 03 70
● Schreibmaschinen ● Antik Spielzeug
● Goldbarren ● Antiquitäten ● Brillen ● Bilder
● Sammlerstücke ● Lammfelljacken ● Truhen
● Ikonen ● Designertaschen ● Nähmaschinen
● Silberbesteck ● Zinn ● Porzellan ● Münzen
● Diamanten ● Gemälde ● Perücken ● Uhren
● Bernstein ● Puppen ● Medaillen ● Orden
● Musikinstrumente ● Schallplatten ● Pfeifen
● Feuerzeuge ● Briefmarken ● Münzen
● Kerzenständer ● Klavier ● Taschenuhren
● Kristallgläser ● Bücher ● Vasen ● Krüge
● Bibeln ● Silber 90,100,800,900 ● Zahngold Wi

r k
au

fen
 an

..

Ankauf von Schmelzgold aller Art!

Besteck auch versilbert

ACHTUNG! +++ JETZT NEU! +++ ACHTUNG!
Ankauf von Lederjacken und Ledermäntel 
aus Glatt- oder Wildleder zum Höchstpreis 

von bis zu 3.500 €

Ankauf von Goldschmuck aller Art.
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin sowie gut 

erhaltene Ringe, Broschen, Ketten, Armbänder (in breiter 
Form bevorzugt), Colliers, Medallions, Golduhren auch 

defekt, in Verbindung Pelz und Leder mit Gold.

DRINGEND GESUCHT
ZAHNGOLD

Bargeld für Zähne
30%
mehr

für Zahngold

Ankauf
PorzellanInhaber: W.

Ankauf von Krokotaschen

Ankauf von 
Uhren

aller Art

GOLD 
SCHMUCK 
ANKAUF

bis zu

 
pro Gramm

Ankauf von Goldschmuck

Ekkehardstr. 35 - 78224 Singen - Tel. 0177 - 846  03  70

125 €

ANKAUFTAGE

Montag

29
Juni
2026

ANKAUFTAGE

 Donnerstag

02
Juli
2026

ANKAUFTAGE

Dienstag

30
Juni
2026

ANKAUFTAGE

Mittwoch

01
Juli
2026

ANKAUFTAGE

Freitag

03
Juli
2026

ANKAUFTAGE

 Samstag

04
Juli
2026

Wohnwag. TC-Sprinter

schöner kl. Wohnwagen, 3.800€, 3
Pers., Erstzul. 10/95, 1000kg, Rei-
fen/Tüv alles neu, bei Nichtbenutzung
abstellen in Halle möglich, Tel. 07731-
71784

TIERMARKT

Pferdeliebhaber ges.
Ich heiße Dorian, bin 28 Jahre alt und
wohne in einem OT von Tengen.
Meine Besitzerin kann aus gesund-
heitlichen Gründen zur Zeit (ca. ein
halbes Jahr) nicht für meine Bewe-
gung sorgen. Hast Du Pferdeerfah-
rung und kannst das 3 mal pro Woche
tagsüber übernehmen (putzen und
spazieren gehen)? Bezahlung 15,00
€ pro kommen. Bewerber nicht unter
16 Jahren. Melde Dich unter 0152-
24852663. 

Balu, 2 Jahre

kastr. & geimpft, unkompliziert, liebt
Katzen, sucht liebevolles zu Hause,
Tel. 0176/26676855

ENTLAUFEN

Schwarz-weißer Kater
Langhaar, in Bankholzen vermisst,
Tel. 0152-04425757

VERSCHIEDENES

Suche alte Koffer
Handtaschen, Gürtel und Schmuck,
Hartholzmöbel, Tel.: 0178-7149834

PKW Stellplatz Rzell
Neuer Wall 9, Kreuzung Mezgerwaid-
ring/Ekkehardstr., 30.- €/Monat, ab
1.7. Kontakt: nw9rz@web.de

ALLES FÜRS KIND

Kinderbetreuung
in Singen - zuverlässig und professio-
nell, ab September freie Plätze. Info
unter Tel. 0176-53630191

ZU VERSCHENKEN

Hochw. Möbel - Metall
z.B. Bett, Tische zu verschenken. Tel.:
0176-52229819 oder 07732-6010778

Rasenmäher, Benzin
gut erhalten an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07732-10109

WERKZEUGE + MASCHINEN

Bavaria Akkuschrauber
3-tlg., neuw. (Originalverp.) 25.- €,
Tel. 07732/210253

KAUFGESUCHE

Streichinstrumente
gesucht z.B. Geige, Cello & Kontra-
bass, auch rep.bedürftig, Tel. 0157-
54847634

Modelleisenbahn Slg.
gesucht. Sammlungen aller Spuren
gesucht. Tel.: 0160-3093372 

VERKÄUFE

2 elektr. Treppenlift
einer für 6 Stufen und einer für 12
Stufen zu verk., Tel. 0172-7264470

Rollstuhl, elektrisch
klappbar, sehr gepflegt, Tel.: 0172-
7264470

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Entrümpelung, Gartenarb. u. Glasrei-
nigung, Tel.: 0155-11215854

Günstige Malerarbeiten
Biete Maler u. Gartenarbeit, Handy:
0152-34364690 

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Erika Mock-wo du wolle

Apoll fährt, Fritz betet!

FLOHMÄRKTE

Hof-Flohmarkt
am 11.+12.07. ab 11 Uhr, Mühl-
bachstr. 23, 78351 Bodman-Ludw.

Hausflohmarkt Engen
am Sa., 04.07. + So. 05.07 sowie Sa.,
11.07 jew. 10-16 Uhr, Eichendorffstr.
2, 78234 Engen, E-Mail bitte an:
stefan.fehringer1983@gmail.com

ZUM VERLIEBEN

Ich, Bj. 64, Naturfreund
Tierliebhaber u. aufgeschlossen,
suche auf diesem Wege eine ehrliche,
nette u. fröhliche Partnerin, um ge-
meinsam Zeit zu verbringen mit ge-
meinsamen Unternehmungen und
netten Abenden. T. 0176-90745962

EINFACH SO

Mann, 57 J. sucht
nette, sympathische, humorvolle Be-
gleitung ab 45 J., NR, für Sonntag mit-
tag gelegentliche Treffen zum
Spazieren gehen, Kaffee trinken, nette
Gespräche führen, Ausflüge machen
u. auch mal Essen gehen. Tel. 0175-
6567060MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-3-Zi.-Whg. in Singen
u. näherer Umgebung in ruhiger Lage
gesucht. Wir sind Mitte 50, ruhig, k.
HT, NR. Tel.: 01525-7070158

Hausmeister, Gartenerf.
sucht dringend 1,5 Zi.-Whg. in R’zell.
Mitarbeit wäre möglich, Tel.
07735/939972

2-Zi.-Whg. Radolfzell
und Umgebung gesucht. Ruhige NR
ohne HT möchte Berlin den Rücken
kehren u. freut sich über Angebote.
E-Mail: feline1412@gmail.com

2-Zi.-Whg. in KN
dringend in Staad, Petershausen oder
Paradies gesucht. Max. 1.050 € WM.
Ich bin 42 J., NR, k. HT, gesichertes
Einkommen durch unbefristete Fest-
anstellung und freiberufliche Tätigkeit
als Grafikdesigner. Mobil 0160-
5327958

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Schöne helle 1 Zi.-Whg.
33 qm, Flur, Bad, BK, in Rielasingen.
Tolle Aussicht, ab 15.07. Neue Kü-
chenzeile ist zu übernehmen. KM 340
€ + NK. Rolf Denneler, Zwickauerweg
5, 72622 Nürtingen

1-Zi.-Whg. Gaienhofen
m. Küche, Bad, Stellplatz, Terrasse u.
Abstellraum in ruhiger Lage zu vermie-
ten. E-Mail: stemmer.holger@gmx.de

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg. Stockach
Kernstadt, 64 qm, ab sofort zu verm.,
KM 700,- €, KT 1.500,- €, Kontakt
WhatsApp: 0171-4452188

2-Zi.-Whg. Mühlingen
DG, 60 qm, EBK, Südbalkon, Stell-
platz 50,- €, 650,- € + NK 150,- €,
ab 01.08.26 zu vermieten. Tel.: 0151-
61490617

3 ZIMMER
3-Zi.-Whg. Wahlwies
sehr schön u. hell, 75 qm, 1. OG, gr.
Blk., EBK, Keller, Carport, 750,- € +
NK + 3 MM KT an NR, k. HT ab
01.09.26 zu verm. Tel.: 07771-4104

3-Zi. Whg. in Engen
Ballenberg, 75qm, EK, 1 Stellplatz,
KM 850€, NK 350 €, 2 KM Kaution,
ab 01.09.26 frei. Kontakt Tel.: 0172-
7412071 ab 15-19 Uhr

3 Zi.-Whg. Volkertsh.
Helle Whg., 71 qm, Blk., Bad mit
Du.+Wa., Keller, 2 Stpl., ab 1.7. zu
verm., 550 € + NK, 2 MM Kaut., EBK
VB. Mail: kevin-bechler@web.de

4 ZIMMER UND MEHR
4,5-Zi.-Whg. Rielasg.
im EG, 136 qm, Terrasse, EBK, KM
1.350,- € + NK 150,- € + 3 KM Kau-
tion, ab Juli zu vermieten. Keine HT,
Tel.: 0041-764491375

4 - 5 Zi.-Whg., 
PLZ 78267 in Aach, großzügige
Whg.,1. OG, ca. 151 qm, neuw. EBK
als offene Wohnküche, Bad mit Bade-
wanne und Dusche, Gäste-WC, Ab-
stellraum, sonniger Blk., ca. 20 qm
teilüberdacht, Keller und Garage, ab
sofort, KM 1.350.- + Garage 50.- + NK
ca. 250.-. Zuschriften unter 118220
an das SWB, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen

IMMOBILIENGESUCHE

4 ZIMMER UND MEHR
Kaufgesuch von privat
Geräumige 4-Zi.-ETW (kein Neubau) in
Singen + Umgebung (Riel.-Worbl.,
Gottmadingen), alternativ Wohnhaus
/ DHH od. Reihenhaus. Tel./SMS:
0174-4141712 (AB)

IMMOBILIENVERKÄUFE

4 ZIMMER UND MEHR
4-Zi.-Whg. Radolfzell
gepflegte Whg. in guter Lage, 105 qm,
Hochparterre, Balkon, Garage zu ver-
kaufen. Tel. 0173-7087297 

HÄUSER
Reihenhaus Gottmad.
Bj. 68, 5 Zi., 3 Keller, Südterrasse /
Balkon, möbliert, 363.000 €, freie
Sicht, mrm.wieland@t-online.de

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Suche Garage Rielasg.
sichere Garage in Rielasingen ab so-
fort gesucht, Tel.: 0170-5754285 

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Mit einer 
Fülle von 
Angeboten

& Terminen !

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170-1564007

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

SINGEN
+49 (0)7731 976200 | Erzbergerstraße 3 | 78224 Singen

Singen@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/singen
GBS Immobilien Bodensee GmbH | Immobilienmakler

Engen:  Großzügiges Familien-

6 Zimmer, Einliegerwohnung. 
EnBedAusw., 258,07 kWh/m²a, 

639.000 €

Singen-Nord: Wohnjuwel mit 
Blick auf den Hohentwiel. 

Pool, Schutzraum. EnBedAusw., 
135,68 kWh/m²a, Hzg. Öl, Bj. 

Weiterdingen: Schlüsselfertige 
DHH mit Einliegerwohnung - 

ca. 166 m², Grdst. ca. 125 m², 
5 Zimmer. EnBedAusw.,  95,2 
kWh/m²a, Hzg. Fernwärme, Bj. 

Wohnbaugenossenschaft
Gottmadingen e.G.
Tag der offenen Tür – Neubau Fliederstraße 10 
in Gottmadingen
Samstag, 04.07.2026 mit stündlichen Führungen 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Informationen zu den Wohnungen und Möglichkeit zur Wohnungsbewerbung auf 
unserer Homepage: www.wbg-gottmadingen.de/wohnen/freie-wohnungen
WBG Gottmadingen, Hauptstraße 43, D-78244 Gottmadingen
Tel.: 0 77 31/97 13-0; www.wbg-gottmadingen.de

 

   
  
  
 
  
   
 

 

 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

HILFSORGANISATIONEN

Menschen helfen e.V.

Info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de
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Mit einer 
Fülle von 
Angeboten

& Terminen !

 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf e.V.
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

SozialBank AG 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Ferienglück!
Kleine Spende, großes

Immer ein guter
Werbepartner !

Getränkemarkt – Direktverkauf  
Eisenbahnstraße 20, Radolfzell

Großes Saftsortiment · Mineralwasser 
Biere · Limonaden

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr 09:00–12:00 Uhr & 13:00–17:30 Uhr Sa 09:00–13:00 Uhr

Jetzt 
neu im Sortiment
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Spiel-
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bestim-
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Grund
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Salpeter-
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hervor-
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lich
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schutz d.
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Frauen-
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Beitrag
zum
Unter-
halt

türk.
Univer-
sitäts-
stadt
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dunkles
eng-
lisches
Bier
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geweih-
ter
Oster-
zweig
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SCHWARZWALDBAHN

WWW.WOCHENBLATT.NET
/WERBEWIRKUNG

WOCHENBLATT 
WERBUNG  
WIRKT!

Wir sind in unserer Geschäftsstelle vor Ort 
wie folgt für Sie erreichbar:

Montag – Freitag 9:00 Uhr – 16:00 Uhr
durchgehend geöffnet

Kleinanzeigen Privatkunden:
verlag@wochenblatt.net | 07731/8800 -0

Anzeigen- und Beilagenverkauf:
rossella.celano@wochenblatt.net | 07731/8800 -28

Stellenmarkt:
rossella.celano@wochenblatt.net | 07731/8800 -28

Familienanzeigen:
familienanzeigen@wochenblatt.net | 07731/8800 -122

Redaktion:
redaktion@wochenblatt.net | 07731/8800 -79

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG

Hadwigstraße 2A | 78224 Singen
Tel. 07731 / 8800-0 | E-Mail: verlag@wochenblatt.net

KW 26_Anruf Klick
Höhe: 125 mm !

Service auf einen Klick 
- das interaktive Branchenverzeichnis

REPAIR-SERVICE

Ihre Ansprechpartnerin:

Rossella Celano
Werbeberatung 
Telefon: 07731/8800-28
Singener Wochenblatt 
GmbH & Co.KG

hier
scannen

LEBENSBERATUNG & HILFE

DIENSTLEISTUNGEN DIENSTLEISTUNGEN

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne
Badewannentüren

Wannenreparaturen

 07774 / 92 11 77
www.wannen-wissler.de

Scheibe
kaputt?

REPARATUREILDIENST    TEL. 07731/68088
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

 

 

 

Fachhändler von Saeco & Philips & Gaggia & Jura Gastro 

Service Reparatur aller Marken (DeLonghi, Nivona, Bosch, Siemens etc.) 

Kaffee - Espresso - Zubehör – Pflegemittel 

Gebraucht-und Vorführgeräte, Leihgeräte für Veranstaltungen 
 

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

HOME-SERVICE

JBI/RUND ums HAUS
Tel. 0152/08764 595 • E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,

•Marderabwehr Dach•Hausmeisterdienste
•Trockenbau•Gartenarbeiten
•Malerarbeiten•Fliesenverlegung
•Gartengestaltung•Fensterreinigung
•Grabsteinentfernung•Wespenabweht

Dä kölsche Huusmester GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Str. 15, 78239 Rielasingen
Telefon: 07731/955937, Fax: 07731/955015
                                          E-Mail: info@koelsche-
    huusmester.de

–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
	 Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung
–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

GmbH & Co. KG

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP

Immer ein guter Werbepartner !

SAUBER IN DEN 
URLAUB STARTEN.

www.mm-detailingstudio.de

JETZT TERMIN 
SICHERN!
T. 07774 2130530
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www.reichert-reichert.de

ERBEN.

SCHENKEN.

NACHFOLGE. 09.07.26
MAC SINGEN

16.00 Führung MAC
ab 17.00 Vorträge
danach Möglichkeit zum Austausch. 

Sicherheit für die Familie
& die nächste Generation

Weitsichtig planen,
Werte erhalten.

Heute schon
Zukunft gestalten.

RECHTZEITIG
HANDELN.
WERTE BEWAHREN.

Anmeldung unter: veranstaltung@reichert-reichert.de
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Es ist der Abschluss 
eines lang vorbereiteten 
Prozesses:  Am 23. Juni 
wurde im Landratsamt 
die »Verbundweiter-
bildung Allgemeinmedi-
zin« für den Landkreis 
gegründet. 

von Eron Metolli

Konstanz. Dieser überfällige 
Schritt soll Planungssicherheit 
für angehende Ärztinnen und 
Ärzte gewährleisten und die-
se dazu zu bewegen, sich als 
Allgemeinmediziner im Land-
kreis Konstanz niederzulassen.
Die Ausbildung zum Medizi-
ner ist bekanntermaßen ein 
schwerer und langwieriger 
Prozess. In Deutschland folgt 
nach sechs Jahren Studium 
eine fünfjährige Weiterbil-
dungsphase, in der verschie-
dene Stationen durchlaufen 
werden müssen. In diesem 
Kontext muss man verstehen, 
dass sich die ÄiWs, also die 
Ärztinnen und Ärzte in Wei-
terbildung, für ihre zu durch-
laufenden Stationen einzeln 
bewerben - und dann auch 
angenommen werden müssen. 
Ob man nach zwei Jahren 
Weiterbildung in einer Haus-
arztpraxis in Konstanz, Singen 
oder Stockach anschließend 
auch eine Stelle beispielsweise 
im Klinikum in der gleichen 

Stadt oder gar im gleichen 
Landkreis bekommt, steht zu 
keinem Zeitpunkt fest. In einer 
Phase, in der die sich in der 
Weiterbildung befindenden 
Ärztinnen und Ärzte auf die 
30 oder sogar 40 zugehen und 
Themen wie Familien- und 
Lebensplanung auf der Tages-
ordnung stehen, sorgt dies für 
Planungsunsicherheit.

Die Verbundweiterbil-
dung soll helfen

Hier setzt die neu gegründete 
» Verbundweiterbildung All-
gemeinmedizin« an: Nieder-

gelassene Hausarztpraxen, 
Kliniken und die jeweiligen 
Ärztekammern schließen sich 
zusammen, um die Weiterbil-
dungsphase nahtlos, planbar 
und strukturierter zu gestalten 
- mit dem Ziel, Planungssi-
cherheit herzustellen. Der Ver-
bund koordiniert den Ablauf 
der Weiterbildung in enger 
Abstimmung mit den jeweili-
gen Partnern, auch um die an-
gehenden Ärztinnen und Ärz-
te an den Landkreis zu binden. 
Eine »Win-Win«-Situation. 
Der Landkreis Konstanz sei 
was dies angehe bis dato ein 
»weißer Fleck« gewesen, so 
Stefan Basel, Leiter des Dezer-

nats für Soziales und Gesund-
heit im Landkreis. Dass sich 
der Verband auf die Weiter-
bildung im Bereich der All-
gemeinmedizin fokussiert, ist 
dabei kein Zufall. 

Der demographische 
Wandel

Frisch ausgebildetes Fach-
personal in diesem Bereich 
ist essentiell, vor allem dann, 
wenn man einen Blick auf die 
demographische Entwicklung 
wirft.
So erklärt Dr. Petra Zantl, 
stellvertretende Vorsitzende 

der Kreisärzteschaft Konstanz 
und selbst Allgemeinmedizi-
nerin, dass die geburtenstar-
ken Jahrgänge der 60er ein 
immer höheres Alter erreichen 
und damit die gesundheit-
lichen Probleme zunehmen. 
Demnach müsse die Ver-
sorgung durch hier ansässi-
ge Praxen stärker ausgebaut 
werden. Dass aber immer 
weniger Ärztinnen und Ärzte 
nachkommen, bedingt durch 
die seit Jahrzehnten sinkende 
Geburtenrate, stelle die Ver-
sorgung vor immer größere 
Probleme.  Dazu komme der 
gegenwärtig politisch ange-
triebene Wandel hin zu einer 
»hausarztzentrierten Versor-
gung«, in der die Allgemein-
mediziner Dreh- und Angel-
punkt für die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten 
werden, was sie grundsätzlich 
befürworte.
Die Anwesende Präsidentin 
der Bezirksärztekammer Süd-
baden, Dr. Paula Hezler-Rusch, 
Landrat Zeno Danner und di-
verse Vertreterinnen und Ver-
treter der Kreisärzteschaft und 
der Kliniken im Landkreis un-
terschrieben zum Schluss der 
Gründungsveranstaltung die 
Kooperationsvereinbarung. 
Die Erfahrungen aus den be-
reits bestehenden Verbänden 
in Südbaden sind durchweg 
positiv. Ob dies auch hier ge-
lingt, wird sich nun zeigen.

Kooperation soll Hausarztversorgung sichern

Die Präsidentin der Bezirksärztekammer Südbaden, Dr. Paula Hezler-Rusch, Landrat Zeno Danner und 
Vertreter der Kreisärztekammer sowie der Kliniken im Landkreis bei der Unterzeichnung der Koopera-
tionsvereinbarung. swb-Bild: Eron Metolli

Gottmadingen-Randegg. Beinahe 
vier Jahrzehnte ist die grenzüber-
schreitende Kunstausstellung »Ex-
perimentelle« ein fester Termin im 
regionalen Kulturkalender. In die-
sem Jahr wurden allerdings statt 
zuletzt fünf nur drei Standorte an-
gekündigt. 
In der nun 23. Auflage warten die 
Veranstalter vom 27. Juni bis 6. 
September mit einer bunten Mi-
schung moderner Kunst auf. »Wir 
wollen hiermit auch heute noch 
moderne Kunst in die Provinz 
tragen«, erklärt Bernhard Gass-
ner, Vorsitzender des Förderkreis 
für Kultur- und Heimatgeschichte 
(FöKuHei). Statt jedoch wie zuvor 
üblich an fünf Standorten ist die 
23. Ausgabe der Experimentelle 

in nur drei Orten - Gottmadingen-
Randegg, Thayngen und Sélestat - 
zu Gast. Sowohl in Bad Schussen-
ried, als auch im österreichischen 
Amstetten werden diesmal keine 
Ausstellungen stattfinden. Bei 
letztgenanntem Standort führten 
die Veranstalter starke politische 
Veränderungen in der Gemeinde 
als Ausschlussgrund an.
Weiter hebt Gassner auch den un-
ermüdlichen Einsatz von Kurator 
und Gründervater der Experimen-
tellen, Titus Koch, hervor. »Er ist 
unser Motor, der fast die ganze 
Welt bereist und die Kunst hier 
herbringt.« Die Experimentelle, 
betont Bernhard Gassner, habe 
keine echte Museumsschwelle. 
»Der Kontakt zur Kunst ist viel 

direkter.« Für Titus Koch spiegelt 
diese Ausgabe der Experimentel-
len auch mit einer ausgewogenen 
Mischung aus erfahrenen Künst-
lern und Newcomern aus vielen 
Ländern den Reiz dieser Ausstel-
lung wider.

Viele Neulinge und 
ein Documenta-Teilnehmer

Dieses Jahr sind unter den 63 
Künstlerinnen und Künstlern zu 
einem Drittel Neulinge dabei, 
so auch bei der Ausstellung auf 
Schloss Randegg, wie Titus Koch 
bekannt gibt. »Neben Jonathan 
Meese haben wir mit Jaqcqui 
Colley eine Künstlerin gewinnen 
können, die erst kürzlich in Neu-
seeland mit der höchsten Kunst-
Auszeichnung ausgezeichnet 
wurde.« Mit Felix Droese hat man 
zudem einen Künstler, der im Jahr 
1982 auf der Documenta in Kas-
sel ausstellte. In Randegg gezeigt 
werden vom 4. Juli bis 6. Septem-
ber unter anderem Werke aus dem 
Tachismus, einer Strömung der 
abstrakten Malerei, sowie auch der 
Gruppe S.P.U.R., die laut Koch die 
Figuration in der deutschen Ma-
lerei Anfang der 60er Jahre maß-
geblich mitprägte. Eröffnet wird 
die Ausstellung in Randegg am 
3. Juli um 19 Uhr unter musika-
lischer Begleitung des Percussion-
Ensemble der Jugendmusikschule 
Westlicher Hegau.  
 Philipp Findling

Seit bald 40 Jahren moderne 
Kunst in die Provinz tragen

Mitten in den letzten Vorbereitungen der Experimentelle (von links): 
Walter Scheiwiller, Bernhard Gassner und Titus Koch, neben einer 
Skulptur von Armin Göhringer. swb-Bild: Philipp Findling

Singen. Am 18. Juni fand die 
jährliche Übungsfirmenmesse 
der Hohentwiel-Gewerbeschule 
(HGS) statt, bei der angehende 
Technikerinnen und Techniker 
Produkte präsentieren, welche 
sie im Rahmen ihrer Schulzeit 
in Übungsfirmen entwickeln 
und hergestellen.
Jede der Übungsfirmen stellte 
an einem eigenen Messestand 
ihre Produkte aus, welche vor 
Ort erworben werden können. 
Zudem gab es stündlich statt-
findende Präsentationen zu den 
Übungsfirmen und ihren Pro-
dukten.

Diesjährige Produkte

Zu den Produkten zählten der 
»RingDing« von Splitec - eine 
kleine Einfädelhilfe für Schlüs-
selringe, ein nachfüllbarer 
»Müllbeutelspender«, der im 
Mülleimer verbleibt und dafür 
sorgt, dass ein neuer Müllbeutel 
automatisch dann zur Verfü-
gung steht, wenn er gebraucht 
wird, und der »Screw Scout 
mini«, ein kompaktes Tool 
zum Ausmessen von Schraub-
köpfen, Gewindestärken und 
Schraubenlängen von Screw 
Core.
Eine kompakte Platte zum 
Warmhalten oder Kühlen von 
Getränken gab es von Tecforge. 
Der »Eco Loop« von W6 ist wie-
derum ein Deckel mit Fassung 

für größere Müllbeutel, der die 
üblichen, wackligen Plastik-
ständer ersetzen soll und eine 
funktionierende Lösung für 
Feste oder Grillabende darstel-
len könnte. Eine stabile, kom-
pakte und blickdichte Lösung 
zum Markieren von Koffern 
und Ähnlichem mit den per-
sönlichen Daten ihres Besitzers 
gab es von der Firma Findora.
Der »Blackoutframe« von »four 
and a half men« stellte einen 
Diebstahlschutz für moderne 
Fahrzeuge mit schlüssellosem 
Zugang dar: Der Autoschlüs-
sel kann in einem signaldich-
ten Schlüsselkasten abgelegt 
werden. Der »Cablehive« von 
Modulink schließlich stellt eine 
pfiffige Lösung für lange Lade-

kabel dar. Das Tool wickelt die 
langen Kabel auf und bei Be-
darf wieder ab.
Laut der HGS nähern sich die 
Übungsfirmen Methoden der 
betrieblichen Organisation an, 
mit der Kernaufgabe, eine in-
novative Produktidee zu entwi-
ckeln und auch zu realisieren. 
Hierbei werden Kompetenzen 
aus den Bereichen Kreativität, 
Marktforschung, Technik, Ar-
beitsorganisation, betriebswirt-
schaftliche, buchhalterische 
Elemente und vielem mehr ver-
einigt. Teile der Produktions-
schritte werden in der Regel in 
Eigenarbeit geleistet, zum Teil 
unterstützen Firmen bei der 
Zulieferung oder bei Teilpro-
zessen.  Pia Schaible

Kreative Unternehmensideen auf 
der Innovation World Singen

Bei der Übungsfirmenmesse an der Hohentwiel-Gewerbeschule prä-
sentierten  Schüler ihre Produkte. swb-Bild: Pia Schaible

Singen. Mit dem kalendarischen 
Sommeranfang und mehr als 
eindeutig sommerlichen Tem-
peraturen steigt wieder die Lust, 
sich im Freien zu treffen. Pas-
send dazu, steht im Singener 
Eichenhain nun auch bald wie-
der das beliebte Weinfest in den 
Startlöchern. Das Weinfest fin-
det inzwischen zum fünften Mal 
statt, zwischen Donnerstag, 2. 
Juli bis Samstag, 4. Juli, sowie 
eine Woche später von Donners-
tag, 9. Juli, bis Samstag, 11. Juli. 
Start ist an allen Tagen um 16 
Uhr, Ausschankende um 23 Uhr.

Im Herzen der Stadt

Bewährterweise bieten sich den 
Gästen im Eichenhain wieder 
verschiedene Weinsorten regio-
naler Weingüter und Winzer an, 
sowie aus der Singener Partner-
stadt Celje. Cocktails, Essensan-
gebote und Musik ergänzen den 
Anlass.
Der Singener Eichenhain liegt 
zwischen der Mühlenstraße und 
der Schaffhauser Straße, nahe 
am Kulturzentrum Gems. Die 
Parkanlage ist gut zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad - auch ab der 
Seehas-Haltestelle Landesgar-
tenschau - zu erreichen. Der 
Eintritt erfolgt per Fest-Bändel, 
welches für acht Euro den Zu-
tritt zum Weinfest an allen sechs 
Veranstaltungstagen beinhaltet. 
Hinzu kommen noch drei Euro 
für ein Weinglas.  Redaktion

Startschuss für 
das Weinfest



1

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstraße 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de

6

Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de

11

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur
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- Anzeigen -

seit 1991

Dieter, Benjamin  
& Christine
Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Prof.-Maier-Leibnitz-Straße 10
78476 Allensbach

Telefon: 07533 / 9402283
 07732 / 58126
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

2

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

7

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de

8

Ihr Handwerker weiß, wie es geht!

Was mit Sinn?
Was mit Zukunft?
Was mit den Händen!
Starte deine Ausbildung.

als Parkettleger oder
Raumausstatter (m/w/d)

Tel. 07732-2065       diez-fussbodentechnik@t-online.de

3

Der holzbefeuerte Kochherd 
bildet den Mittelpunkt
»Eigner Herd ist Goldes 
Wert« - ein Sprichwort, 
das vielen Menschen be-
kannt ist, die wissen was 
für eine Lebensfreude in 
ein Wohnhaus zurück-
kommt, wenn ein holz-
befeuerter Kochherd, 
der Mittelpunkt in einer 
Wohnküche, seinen Platz findet. Unabhängig von fossilen Brenn-
stoffen und elektrischem Strom kann CO²-neutral mit Holz ge-
heizt, gekocht und gebacken werden. Schon bei den Römern und 
in fränkisch-germanischen Häusern war die offene Herdfeuerstel-
le der Mittelpunkt des Lebens. Unersetzlich, um unsere Grund-
bedürfnisse auf einfachste Weise zu befriedigen.
Bis in unsere heutige Zeit haben sich die handwerklich erstell-
ten Holzkochherde durchgesetzt und gewinnen immer größere 
Beliebtheit bei ihren Besitzern. Ob als individuell gestaltetes 
Unikat, das auf die Wohnraumsituation angepasst wird oder als 
industrieller Serienherd können viele Wünsche erfüllt werden. 
Eine Besonderheit ist dabei die Möglichkeit, der Herdfeuerstelle 
einen Abwärmeofen (beheizte Kunst) anzubauen. Hier wird dann 
die Abwärme durch eine Sitzbank mit Rückenlehen geleitet, die 

dann über Stunden die woh-
lige, gemütliche Kachelofen-
strahlungswärme abgibt.
»Jeder, der auf einem Holz-
herd schon einmal gekocht 
hat, kann bestätigen, dass das 
gegarte Essen eine besondere 
Qualität hat«, erklärt Thomas 
Stark, Kachelofenbaumeister 
in dritter Generation. Durch 
die hohen Oberflächentempe-
raturen der Stahlherdplatte, 
ähnlich wie bei einem Induk-
tionsherd, werden die Poren 
beim Braten rasch geschlos-
sen und die wertvollen Aro-
men und Röststoffe verleihen 
dem Bratgut einen besonde-
ren Geschmack. »Ein hand-
werklich gefertigter Holzherd 
ist ein kleines Kunstwerk, das 
Ihnen ein Leben lang zuver-
lässig seine Dienste leistet 
und ist wie ein guter Freund 
auf den man sich verlassen 
kann. Nehmen Sie sich die 
Zeit, für eine ausführlich le-

bendige Beratung bei uns. Wir fertigen jetzt in dritter Generation 
individuelle Kachelherde, Grund-Kachelöfen, Speicherheizkami-
ne, Heizwasser geführte Kachelöfen-Heizkamine zur Heizungs-
unterstützung wie auch als Ganzhausheizung. Profitieren Sie von 
unserem langjährigen Fachwissen, unserer Kreativität und der 
feurigen Begeisterung für unser über 500 Jahre altes Handwerk«, 
so Stark weiter. 

Kaminbau Stark
Ortsstraße 23, 78224 Singen-Hausen a.d. Aach, 
Tel. 0 77 31 / 8229137
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Vorhang auf für den neuen 
Spielplan: Der Singener 
Kulturkalender steht und 
ist nun in der Singener 
Stadthalle vorgestellt 
worden. Auf die Besucher 
wartet wieder ein breites 
Programm aus Theater, 
Humor, Musik und Tanz.

von Tobias Lange

Singen. Das Grundlegende vor-
weg: Das Programmheft hat einen 
neuen Namen. Der Name »Kultur-
piegel« wurde als nicht mehr zeit-
gemäß erachtet und sollte ersetzt 
werden. Bei der Suche nach dem 
neuen Namen kam die Überzeu-
gung auf, »die Dinge beim Na-
men zu nennen«, wie der neue 
Geschäftsführer der Stadthalle 
Singen, Timm Schwarzer, beton-
te. »Es heißt jetzt Spielplan.« Das 
Heft dazu wurde in diesem Jahr 
erstmals vom WOCHENBLATT he-
rausgegeben.
Dies ist aber nur eine von mehre-
ren Veränderungen, die für diese 
Saison umgesetzt worden sind. So 
wurde eine neue E-Mail-Adresse 
eingerichtet. Unter idee.stadthalle 
@singen.de können nun Anre-
gungen, Lob und Kritik übermittelt 
werden. »Wir wollen mehr darüber 
erfahren, was man sich wünscht«, 
so der neue Stadthallen-Chef. 
Auch die Öffnungszeiten wurden 
angepasst. Zukünftig ist das Büro 
montags bis freitags, jeweils von 9 
bis 13 Uhr oder nach Vereinbarung 

geöffnet. »Es geht darum, die Tür 
offen zu halten.«
Zudem wurden Aktionsmonate 
eingeführt. In diesen gibt es für 
spezielle Personengruppen Ver-
günstigungen - beispielsweise 50 
Prozent Nachlass im Dezember 
für Schüler und Studierende, oder 
zwei Karten zum Preis von einer 
im Januar für Mitglieder von Blau-
lichtorganisationen.

Ringe und Aboangebote

Unverändert geblieben ist, dass 
sich das Programm in unter-
schiedliche »Ringe« gliedert, die 
von Magdalena Steinebach, ver-

antwortlich für das Marketing und 
die Öffentlichkeitsarbeit bei der 
Stadthalle, vorgestellt wurden. 
So bietet der Schauspielring tief-
gründige und nachdenklich ma-
chende Stücke: Beispielsweise geht 
es  in »Blind« um einen alternden 
Architekten, der sein Augenlicht 
verliert und Hilfe bei seiner ent-
fremdeten Tochter sucht. 
Der Komödienring verspricht wie-
der viel Humor. »Achtsam morden 
durch bewusste Ernährung« ist bei-
spielsweise die Fortsetzung einer 
Krimikomödie, die bereits für eine 
ausverkaufte Halle gesorgt hat.
Beim musikalischen Ring erwar-
tet die Gäste unter anderem beim 
Tanz-Theater Cosmos eine beson-

dere Tanz-Show mit Akrobatik, 
Schwarzlicht und Lichtdesign.
Für jeden Ring gibt es auch in die-
ser Saison ein Abo mit vergünstig-
ten Preisen, Wahl des bevorzugten 
Sitzplatzes und bis zu 20 Prozent 
Ermäßigung auf Zusatzbuchun-
gen. Die Karten sind zudem über-
tragbar, falls der Aboinhaber ver-
hindert ist.
Auch musikalisch wird in dieser 
Saison einiges geboten: Bei ins-
gesamt drei Kammerkonzerten, 
drei Symphoniekonzerten und drei 
Studiokonzerten entführen eine 
Vielzahl von Künstlerinnen und 
Künstlern in verschiedene musika-
lische Welten. Jedes der drei Kon-
zertarten gibt es auch als Abo.

Wer sich stattdessen ein eige-
nes Programm zusammenstellen 
möchte, kann dies mit den Kombi-
Angeboten machen. Ab vier Ver-
anstaltungen gibt es 20 Prozent 
Rabatt auf den Gesamtpreis, ab 
sechs Veranstaltungen 25 Prozent.

Volksbühne und 
Kinderprogramm

Mit an Bord ist wieder die Volks-
bühne, die seit Jahren eine Part-
nerschaft mit der Stadthalle pflegt, 
wie Vorsitzende Angelika Berner-
Assfalg betonte. Die Volksbühne 
bietet wieder ein »Einsteigerabo« 
an: »Eine Mords-Freundin«, »Der 
Abschiedsbrief« und »Fisch sucht 
Fahrrad« können so zu einem be-
sonders günstigen Preis besucht 
werden. 
Des Weiteren bietet die Volksbüh-
ne wieder ein Kinderprogramm: 
Für Kinder ab vier Jahren gibt es 
»Das tapfere Schneiderlein«, von 
dem es zusätzlich zwei Termine 
für Schulklassen gibt, und Pippi 
Langstrumpf. An Kinder ab sechs 
Jahren sind »Die Schule der magi-
schen Tiere« und »In 80 Tagen um 
die Welt« gerichtet.
Das Programmheft gibt es unter 
anderem in der Stadthalle Singen 
sowie in der WOCHENBLATT-
Servicestelle in der Hadwigstraße. 
Alle Veranstaltungen gibt es auch 
online auf www.stadthalle-singen.
de. Abos können ab sofort abge-
schlossen werden, der Freiverkauf 
startet am 2. Juli.

Neuer Spielplan mit vielen Kulturleckerbissen

Für jeden etwas dabei: Oberbürgermeister Bernd Häusler (von links), Magdalena Steinebach von der 
Stadthalle Singen, Timm Schwarzer, Geschäftsführer der Stadthalle, Mirgit Moser vom Aboservice und 
Angelika Berner-Assfalg, Vorsitzende der Volksbühne Singen, tauschen sich darüber aus, welche Ver-
anstaltungen im neuen Singener Spielplan sie besuchen würden. swb-Bild: Tobias Lange

Singen. Mit zwei neu verleg-
ten Stolpersteinen erinnerte die 
Singener Stolperstein-Initiative 
am Donnerstag, 18. Juni, an 
zwei Menschen, die während 
der NS-Zeit verfolgt und ent-
würdigt wurden: Henny Sa-
lomon und Ehrig Arnoldt. Die 
Gedenksteine liegen vor den 
letzten frei gewählten Wohn-
orten der Opfer und sollen ihre 
Schicksale dauerhaft im öffent-
lichen Bewusstsein verankern.
Die ehrenamtlichen Mitglieder 
recherchieren oft über mehre-
re Monate hinweg die Lebens-
geschichten der Betroffenen. 
Die Solpersteine selbst werden 
in Köln vom Künstler Gunter 
Demnig gefertigt. Von diesen 
Stolpersteinen wurden in Sin-
gen fast 100 Stück verlegt.
Vor der Verlegung begrüßten 
Hans-Peter Storz, Vorsitzender 
der Initiative Stolpersteine, so-
wie Oberbürgermeister Bernd 
Häusler die Anwesenden. OB 
Häusler betonte in seiner An-
sprache, dass Unrecht nicht nur 
der Vergangenheit angehöre. 
Deshalb sei es wichtig, die Er-
innerungen an die Opfer wach-
zuhalten und die Werte des de-
mokratischen Rechtsstaates zu 
verteidigen.

Henny Salomon

Der erste Stolperstein wurde in 
der Freiheitstraße 49 für Henny 
Salomon verlegt. Die jüdische 
Bürgerin lebte dort zuletzt vor 

ihrer Verfolgung durch die Na-
tionalsozialisten. Ihre Biogra-
phie wurde von Stephan Bilger 
vorgestellt. Salomon kam 1926 
nach Singen und arbeitete 
viele Jahre im Kaufhaus Gug-
genheim, wo sie eine leitende 
Position in der Damenkonfek-
tion innehatte. Die nationalso-
zialistische Verfolgung zwang 
sie zur Flucht in ein jüdisches 
Altersheim nach Gailingen. 
Ihre Deportation führte sie je-
doch zurück nach Singen, in 
die Stadt, in der sie sich zwölf 
Jahre lang ihr Leben aufgebaut 
hatte. 
Dass Henny Salomon in der 

Stadt vielen Menschen bekannt 
war, zeigt eine später überlie-
ferte Erinnerung einer Singe-
nerin. Sie berichtete, jemand 
habe zu ihr gesagt: »Wenn du 
die Henny noch einmal lebend 
sehen willst, musst du zur Wal-
deckturnhalle gehen.« Dieser 
Satz macht deutlich, dass die 
Menschen wussten, was ge-
schah. Henny war nicht irgend-
eine Unbekannte. Viele Singe-
nerinnen kannten sie aus dem 
Kaufhaus Guggenheim, wo sie 
jahrelang Kundinnen beraten 
hatte. Ihr Leidensweg führte sie 
weiter nach Südfrankreich über 
die Internierungslager Gurs, 

Récébédou und Drancy. Im Au-
gust 1942 wurde sie schließlich 
nach Auschwitz deportiert und 
dort ermordet. 

Ehrig Arnoldt

Anschließend wurde in der 
Hauptstraße 12 ein Stolper-
stein für Ehrig Arnoldt verlegt. 
Die Biografie des Mitglieds der 
Zeugen Jehovas wurde von Fe-
lix Grosch vorgetragen. Ehrig 
lebte mit seiner Familie in Sin-
gen und engagierte sich früh in 
seiner Glaubensgemeinschaft. 
Da Zeugen Jehovas den natio-
nalsozialistischen Staat nicht 
unterstützten, gerieten sie zu-
nehmend unter Druck. 1938 
wurde Ehrig verhaftet und in 
das Konzentrationslager Da-
chau gebracht. Trotz seiner 
Verfolgung hielt er an seinem 
Glauben fest und wurde da-
mit zu einem Beispiel für Ge-
wissenstärke und persönlichen 
Mut. 
Der daraufhin verlegte Stol-
perstein ist erst der zweite in 
Singen, der an ein Mitglied 
der Zeugen Jehovas erinnert. 
Die große Mehrheit der bislang 
verlegten Steine wurde für jü-
dische Opfer des Nationalsozia-
lismus gesetzt. Die Verlegung 
der Stolpersteine machte deut-
lich, dass hinter den Opfern des 
Nationalsozialismus ein Indivi-
duelles Schicksal steht und ihre 
Namen nicht vergessen wur-
den.  Milena Barjasic

Ein bedeutendes Zeichen gegen das Vergessen

Einer von zwei neu verlegten Stolpersteinen in Singen liegt in der Frei-
heitstraße 49 und erinnert an Henny Salomon, die im Vernichtungs-
lager Auschwitz ermordet wurde. Der Stolperstein für Ehrig Arnoldt 
wurde in der Hauptstraße 12 verlegt.    swb-Bild: Milea Barjasic

Kreis Konstanz. Ende Juni star-
tet eine kreisweite Pilotphase, 
die die Parkplatzsuche am Ein-
satzort von Handwerksbetrieben 
und sozialen Diensten vor Ort 
erleichtern soll. Das kündigte das 
Landratsamt in einer Pressemit-
teilung an. 
Ausnahmeparkgenehmigungen 
mit einem speziellen Siegelauf-
kleber werden demnach künftig 
im gesamten Landkreis aner-
kannt. Inhaberinnen und Inha-
ber können damit während der 
Dienstzeit kostenfrei und ohne 
Höchstparkdauer auf kommunal 
bewirtschafteten Flächen und auf 
Anwohnerparkplätzen parken, 
sofern keine andere zumutba-
re Parkmöglichkeit besteht. Mit 
einem kreisweiten, im Kreistag 

initiierten Pilotprojekt soll ab 30. 
Juni 2026 bis vorerst zum 31. Mai 
2028 ein Modell getestet werden, 
das Handwerk und soziale Diens-
te spürbar entlasten soll. Betriebe 
die im Besitz einer dauerhaften 
Ausnahmegenehmigung der 
Straßenverkehrsbehörden der 
Städte Konstanz, Radolfzell oder 
Singen sind, beziehungsweise 
eine solche beantragen, profitie-
ren von der Anerkennung im ge-
samten Kreisgebiet, kündigt das 
Landratsamt an.
Der Start erfolgt mit den großen 
Kreisstädten, in denen der Park-
druck und die Zahl der Geneh-
migungen am höchsten sind. Im 
Laufe der Pilotphase werde das 
Konzept evaluiert und bei Bedarf 
angepasst.  Redaktion

Start von Pilotprojekt 
für dienstliches Parken

Ausnahmegenehmigungen zum Parken der Städte Konstanz, Ra-
dolfzell und Singen mit dem neuen Siegelaufkleber des Landkreises 
Konstanz. swb-Bild: Landratsamt Konstanz

Hilzingen. Es ist das tragische Ende 
eines Badeausflugs: Ein 19-Jähri-
ger ist am vergangenem Mittwoch 
im Binninger See ertrunken. Wie 
die Polizei mitteilt, befand sich 
der junge Mann zusammen mit 
Freunden auf einer Luftmaratze 
etwa in der Mitte des Sees, wollte 
dann aber alleine wieder an Land 
schwimmen. Dabei unterschätz-
te er mutmaßlich die Entfernung 
zum Ufer, gelangte laut Polizei an 
seine Leistungsgrenze und geriet 
unter Wasser. Feuerwehr und Ret-
tungsdienste starteten einen Such-
einsatz, bei dem der 19-Jährige 
schließlich tot aufgefunden wurde.
Das Baden und Schwimmen im 
Binninger Baggersee ist verboten. 
Doch in der Vergangenheit wur-
den immer wieder Verstöße gegen 
das Verbot festgestellt.  Redaktion

Badeausflug 
endet tödlich

Hilzingen. Die Polizei ermittelt ge-
gen einen Unbekannten, der in der 
Nacht von Montag auf Dienstag 
eine ätzende Flüssigkeit über ein 
Auto in der Weiterdinger Straße 
geschüttet haben soll. 
Laut Polizeibericht übergoss der 
Täter die Stoßstange des auf Höhe 
der Hausnummer 2 stehende BMW 
und richtete rund 5.000 Euro Scha-
den an. Nun bittet die Polizei um 
Mithilfe. Sachdienliche Hinweise 
zum Verursacher nimmt das Poli-
zeirevier Singen telefonisch unter 
07731 888-0 entgegen.  Redaktion

Ätzender Stoff 
über Auto geleert
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mit dem ...

Abschied
nehmen

Ihre Anzeigenberaterin 
für Familienanzeigen.

Bettina Caputo

Tel.: 07731/8800 - 122
familienanzeigen@wochenblatt.net

GEBURTSTAG
Lio  9 JahreLio  9 Jahre

Oh mein Gott, wie schnell doch die Zeit vergeht
und aus dem kleinen Jungen 

bald schon ein Jugendlicher hier steht.
Bleib so neugierig, fröhlich und einzigartig, 
wie Du bist - genauso brauchen wir dich!

Alles Liebe zum Geburtstag
Deine Nonna Tina und Nonno Pietro

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, meinem Vater und
unserem Opa und Uropa

Herbert Förste
* 14.09.1934 † 13.06.2026

In Liebe
Eva
Martin
und alle Angehörigen

Randegg, im Juni 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem
Friedhof in Randegg statt.

Still und einfach war sein Leben,
treu und fleißig seine Hand,
für die Seinen stets zu streben
bis an seines Grabes Rand.

                 10 Jahre ohne Dich
Es ist nicht wichtig, vor wieviel Jahren du gegangen 
bist. An manchen Tagen fühlt es sich an,
als wäre es erst gestern gewesen.  Dein  Reinhold

In Erinnerung

Carmen 
Korn

† 28.06.2016

In unseren Herzen, in unseren
Gedanken und in unseren

Erinnerungen bist
Du immer bei uns.

Margarete Auer
geb. Held

18.07.1926 - 25.05.2026

Herzlichen Dank für die vielen Beileidsbriefe und
Geldspenden, für die trostreichen Worte und für 
die liebevolle Anteilnahme in den Stunden des 
Abschieds.

Unser Dank gilt auch Pfarrer Dr. Jörg Waldvogel 
für die würdige Gestaltung der Trauerfeier sowie 
Dr. Hartmut Kästner für die gute Versorgung.

Gailingen, Juni 2026Du bist nicht mehr da, wo du warst,

aber du bist überall wo wir sind.

geb. Kuhn

Rosa Kohnke

l 11.03.1939 z 09.06.2026

In Liebe

Sabine und Michael Kohnke

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis

auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Du bist erlöst von allen Schmerzen, 
das tröstet uns in unserem Leid.

Du bist und bleibst in unseren Herzen,
für immer und in Ewigkeit.

Herbert Schön 
* 10.11.1942 - Jahrmarkt  

† 06.06.2026 - Singen
 
In Liebe und Dankbarkeit für 61 Jahre Ehe. 
Deine Ehefrau Resi
Dein Sohn Herbert mit Sieglinde 
Dein Enkel Niko mit Ilona 
Dein Bruder Ernst mit Familie 
Deine Schwägerin Anna mit Familie 
 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 03.07.2026 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Singen statt.

NACHRUF
Die Narrizella Ratoldi 1841 e.V. trauert um ihren Ehrenzunftmeister Günter Schmid.

Mit dem Verlust von unserem Günter verliert die Narrizella Ratoldi eine wichtige 
Persönlichkeit, der sie viel zu verdanken hat.

Günter Schmid war von 1983 bis 2007 im Narrenrat in verschiedenen Funktionen 
tätig. Er war Schriftführer, Zunftmeister, Narrenmodder und wurde dann zum 
Ehrenzunftmeister ernannt.

Durch seine besonnene und zuverlässige Art, seine Loyalität und seinen objektiven 
Blick auf die Dinge war er an vielen Entscheidungen beteiligt, die seine Narrizella 
weiterentwickelt hat. Durch seine Liebe zur Schrift führte er, bis zum Schluss, 
kunstvoll das „Rothe Buch“ und das „Zunfthausbuch“ der Narrizella Ratoldi. 
Wir verlieren mit ihm einen Schaffer im Verborgenen und einen herzensguten 
Menschen.

Wir werden unseren Günter in großer Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Narrizella Ratoldi               Förderverein der Narrizella           Junker von Hohenfriedingen
Martin Schäuble                        Thomas Uhl                                            Stefan Kruel 
-Präsident-                                 -Vorsitzender-                                         -Oberjunker- 

Abteilungen der Narrizella Ratoldi:
Fanfarenzug    Hanselegruppe    Holzhauergilde    Narrenellipse    Narrengarde    Narrenmusik     Schlegelebeck
Uwe Guduscheit   Reinhold Brandt Andreas Fiedler Malte Burger Daniel Hepfer     Michael Back und seine 
1. Vorstand           Hanselevadder Oberholzer Sarah Grünfelder Huptmaa Boss Höllteufel

      

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 

Günter Schmid
Seit dem 01.06.1971 war Günter in 

unserem Familienunternehmen tätig 
und blieb auch in seinem Ruhestand 
mit uns freundschaftlich verbunden. 

Wir verlieren einen überaus geschätzten 
und hoch angesehenen Kollegen.

Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit 
seiner Familie.

Michael und Hansjörg Ludin 
mit Familie und dem gesamten Team des 

Vermessungsbüro Ludin
Radolfzell, Juni 2026
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Vater, ich will, dass die, die du mir gegeben hast,
auch bei mir seien, wo ich bin, damit sie meine
Herrlichkeit schauen, die du mir gegeben hast,
denn du hast mich geliebt vor Grundlegung der
Welt.

Nach einem arbeitsreichen, erfüllten Leben, hat der HERR unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma zu sich in die Herrlichkeit geholt.

Annegret Küsel
25.05.1936 - 05.06.2026

Sigrid und Klaus Drouven
Rolf Küsel und Verena Schlossarek
Gerd-Uwe Küsel
Barbara Neuhaus
Tim Drouven mit Familie
Charlotte Nass mit Familie
Annabell Drouven
Yella Küsel
Dag Küsel
Lena Neuhaus
Laura Neuhaus

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Waldfriedhof
in Radolfzell statt.

(Joh. 17,24)

Bei Dir, Herr Jesus, werd ich sein,
wenn Du mich führst zur Ruhe ein,
bei Dir, wo jeder Kampf beendet.
Dort werde ich Dein Antlitz schaun
mit allen, die auf Dich hier traun.
Dort ist mein Glaubenslauf vollendet.
Ich werd verherrlicht sein mit Dir,
stets jauchzen und lobsingen Dir.

geb. Rees

Traueranschrift: Barbara Neuhaus, Geschwister-Scholl-Str. 20, 38228 Salzgitter

Katja Spannbauer
*22.08.2001       †09.06.2026

Gute Reise auf dem letzten Abenteuer 
deines Lebens

Martin und Eralyn
Lea und Niklas
Nico mit Familie
Jens mit Familie 
Bianca
Freunde und Bekannte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, 1. Juli 2026 um 15.00 Uhr auf
dem Waldfriedhof in Singen statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 
    Hermann Hesse

Sonja Merk
geb. Isele

* 3.9.1940    † 18.6.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Werner
Rüdiger und Heidi mit Moníque, Maurice und Mira
Fabian und Miljana mit Matia
Jacqueline und Sandi mit Malio und Lian
Lisa und Robert
und Angehörige

Einen besonderen Dank gilt der Station Hardberg im St. Verena
für die liebevolle Pflege in all den Jahren.

Die Beisetzung findet in aller Stille im Ruhewald Gottmadingen 
statt.

Erinnerungen bleiben
mit dem ...

Du bleibst in unseren Herzen

Jutta und Markus, Michelle und Elias
Uwe

Irmgard und Rita mit Familien
und Anverwandte

Hannelore Weingärtner
geb. Wolber

* 23.9.1951   † 4.6.2026

Wenn die Kraft nachlässt, kommt der Tod als Erlösung.

Die Urnenbeisetzung fand  im  Familienkreis auf dem Friedhof in Riedheim statt.
Für die uns erwiesene Anteilnahme sagen wir allen  herzlichen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Julius Koch
* 27.3.1949     † 12.6.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 

den 9.7.2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Überlingen am Ried statt.

Deine Lebensgefährtin Lilo

Deine Neffen:

 Ingo, Willibald und Günter mit Familien

und alle Angehörigen

Unfassbar, dass Du nicht mehr bist, 

aber wunderbar, dass Du warst.

Traurig, aber dankbar für die vielen 

gemeinsamen Jahre nehmen wir in Liebe 

Abschied von unserem lieben

Traueradresse: Lilo Haag, Welschinger Str. 12, 78247 Hilzingen

Christa Schott
geb. Hamburger

* 19.03.1944     † 02.06.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 30.06.2026, um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Wir verneigen uns vor Deiner Stärke und Demut.

Ilona, Nadja und Alex
Deine zwei Urenkel Milan und Isabella
Markus und Michaela

Von guten Mächten wunderbar geborgen, lassen 
wir Dich in Liebe und großer Dankbarkeit gehen.

Traueradresse: 
Ilona Kraml, c/o Bestattungshaus Homburger, Schaffhauser Str. 52, 78224 Singen

Herzlichen Dank

Besonderer Dank
š dem PHV-Dialysezentrum Singen mit seinen Ärzten und dem gesamten Team
     für die hervorragende Betreuung
š der Gemeindereferentin Frau Götz für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
š dem Bestattungshaus Homburger für die hilfreiche Unterstützung

Im Namen aller Angehörigen

Brigitta Nägele mit Familie

Karl Nägele
* 19.08.1936     † 27.05.2026

Singen, im Juni 2026 

  

Danke für die lieben, tröstenden Worte sowie für die vielfältigen                                

Zeichen der Anteilnahme, Verbundenheit und Freundschaft.

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Tante, Oma

Elisabeth (Lilli) Panzer
10.12.30 - 21.6.26

In stiller Trauer
Regina Sestito mit Familie
Manfred Panzer mit Familie

Singen, Königsberger Str. 13

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis in 
Essingen statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

(Joseph von Eichendorff)

In Liebe nehmen wir Abschied von
meiner lieben Tochter,

Nichte und Cousine

Elke Schöpflin
*21.09.1970 z 11.06.2026

Engen/Konstanz

In unseren Herzen lebst du weiter
Wolfgang Schöpflin
Friedlinde und Dieter Kupferschmid
Rösle Schöpflin mit Familie
Georg Engesser mit Familie
Walter Engesser mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 30.06.2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Engen statt.

In der Trauer nicht allein
mit dem ...

Helmut Stetter
Gärtnermeister

* 28.11.1947    † 17.6.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 

den 10.7.2026 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

In stiller Trauer

Erik Brückner mit Familie

Ralf Brückner mit Familie

Petra und Karl Egger

sowie alle Anverwandten

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft. 

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.

Was wir an Dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Patenonkel, Großonkel, 

Cousin und Freund

78224 Singen, Scheffelstr. 29

In inniger Liebe und Dankbarkeit und voller 

Hochachtung nehmen wir Abschied von 

Antonietta Kessinger
geb. Garofalo

* 22.11.1944        † 19.6.2026

Deine Güte, deine Liebe und dein Lächeln 
werden wir nie vergessen.

Karolina, Helmut, Sabine, Dietmar, Andreas, Katharina, 

Lisa, Michael, Lea, Nico, Michael, Hermann, 

Lucia mit Familie sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 3.7.2026, 

um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Hilzingen statt. 

Seelenamt am Mittwoch, den 8.7.2026, um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche.

Ich habe dich erwartet, komm steig ein.

Und wir fahren hinüber, Seite an Seite, 

in ein friedvolles Land.

In stiller Trauer

Elfriede
Hanspeter und Sibylle

Patrick und Antje

Johann Straub
* 10.8.1934     † 8.6.2026

Friedlich einschlafen dürfen, wenn man das Leben 

nicht mehr selbst gestalten kann, ist der Weg

zur Freiheit und Trost für alle.

Seinem Wunsch entsprechend fand die Urnenbeisetzung im engsten 
Familienkreis auf dem Waldfriedhof Singen statt.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Besonderen Dank an das Pflegeteam vom Michael-Herler-Heim für die
liebevolle Pflege und allen, die uns ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Johann Straub
der im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Herr Straub trat im Juli 1978 als gelernter Schlosser in unser Unternehmen ein und war im  
Bereich der Fertigung beschäftigt. Sein Aufgabengebiet umfasste Arbeiten an einer Hobelma-
schine sowie bei Bedarf auch an einer Radialbohrmaschine. Seine gewissenhafte und selbstän-
dige Arbeitsweise kamen Herrn Straub hierbei sehr zugute.

Wir durften Herrn Straub als zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter kennenlernen, der sich 
die Anerkennung seiner Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen erworben hat. Anfang 1993 
trat Herr Straub in den wohlverdienten Ruhestand ein.

Wir danken Herrn Straub für die gute Mitarbeit in unserem Unternehmen und trauern mit  
seiner Familie in der schweren Stunde des Abschieds.

Wir werden Herrn Johann Straub in ehrender Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Breyer GmbH Maschinenfabrik, Singen

WIE DER DUFT NACH FRISCHEM HEU, 
ODER DAS SINGEN DER FROHEN VÖGEL, 
SOWIE DAS RAUSCHEN IM STILLEN WALD 
WIRST DU UNS AUF IMMER BEGLEITEN.

GERTRUD BÜHLER 
GEB. TRABER 

* 17.03.1936    † 23.06.2026

Brigitte und Günter  
Deine Enkelkinder und Urenkelkinder

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, den 08.07.2026 

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Überlingen am Ried statt.

*Anna Vera Lemke*
„Schon ein Jahr ohne dich, Mama.

Deine Liebe, dein Lächeln 
und deine Wärme, 

sie fehlen uns jeden Tag.
Du bleibst für immer ein Teil 

unserer Gedanken.“

Deine Kinder, Enkelkinder und Herzfamilie

Du hast unser Leben mit Liebe, 
Fürsorge und Wärme erfüllt.  

Was du uns gegeben hast,  
bleibt für immer in unseren Herzen.

Dulce F onseca 
* 06.09.1942    † 10.06.2026

In tiefer Trauer 

Deine Enkelkinder  
Gonsçalo, Ines und Diogo,  

Dein Schwiegersohn,  
sowie Angehörige und Freunde 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, den 03.07.2026 um 11.00 Uhr  
auf dem Waldfriedhof in Singen statt. 

Nur wenige 
Menschen sind 

wirklich lebendig 
und die, die es sind, 

sterben nie.  
Es zählt nicht, 

dass sie nicht mehr 
da sind.  

Niemand, den man 
wirklich liebt, 
ist jemals tot. 
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Danksagung 
 
Für die große und herzliche Anteilnahme beim Abschied meines 
Mannes 

Manfred Cybis 
 
möchte ich mich auf diesem Wege herzlich bedanken. 
 
Besonderer Dank gilt dem Team der Palliativstation Singen  
für die gute und liebevolle Pflege und Betreuung,  
Alwin Blersch für die schöne Trauerrede, Dennis Becht vom 
Bestattungsinstitut Keller für die gute Unterstützung und allen, 
die mit Karten, Blumen und Geldspenden sowie mit Worten ihre 
Anteilnahme und ihr Mitgefühl zum Ausdruck gebracht haben. 
 
Möggingen, im Juni 2026 Elke mit Familie 

Herzlichen Dank
Tief bewegt von der großen Anteilnahme beim Abschied von unserer Mutter

danken wir allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben
und ihre Anteilnahme durch tröstende Worte,

eine stille Umarmung und Blumen zum Ausdruck brachten.

Eva Klöpfer

Unser besonderer Dank gilt
- den vielen Freunden, Wegbegleitern und Bekannten für die ehrende

Wertschätzung und die wertvolle Unterstützung, die sie erfahren
durfte,

- dem Team der Gemeinschaftspraxis in Volkertshausen für die
jahrelange Betreuung,

- dem Team der Station 18 des Krankenhauses in Singen für die
liebevolle Pflege und Begleitung in den letzten Tagen.

Mühlhausen, im Juni 2026
Fabian Klöpfer, Bettina Keller und
Achim Klöpfer mit Familien

Ein Mensch wird nicht sterben,
solange ein anderer
sein Bild im Herzen trägt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

Irmela Schoch
geb. Strößer

*21.03.1943 z 20.06.2026

Ehingen In stiller Trauer
Inge mit Familie
Ilona mit Familie
Anette mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 03.07.2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Ehingen statt.

Todesanzeige und Danksagung

In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied von

Horst Kache
* 21.04.1932 † 16.06.2026

Im Namen aller Angehörigen
Ralf Klemm

Radolfzell, im Juni 2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihn im Leben schätzten und mochten und
all denen, die ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 01. Juli 2026 um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Du warst der Fels in der Brandung. 
Du warst stark, wenn wir schwach waren. 
Du warst tapfer, wenn wir Angst hatten. 
Wir haben es gesehen, ihr leider nicht.  
Alles, was wir von dir gelernt haben, wird bleiben. 
 
In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
 

Urban Hermann 
* 17.12.1947      † 21.06.2026 

  Dušanka 
 Alexander mit Sabine, Nele und Leni 
 Daniel mit Claudia, Beatrice und Dominik 
Honstetten, Sabrina mit Santino und Tala 
Brühlgasse 23a und deine Urenkel 
 
Rosenkranz am Sonntag, 28. Juni 2026 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche in Honstetten. 
Beerdigung am Montag, 29. Juni 2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Honstetten. 
 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. 

DANKE
Der Sozialstation und dem Team von Herz & Zeit 
für die liebevolle Pflege 
 
Der Praxis Dres. Pohlmeier, Beyer & Gorre 
für die jahrzehntelange Betreuung
 
Herrn Pfarrer Vogel 
für die berührenden Gottesdienste
 
Den Pfadfindern und Ministranten 
für das ehrende Geleit
 
Dem ganzen Team des Bestattungsinstituts Koller 
für die fürsorgliche Betreuung
 
OB Simon Gröger, Christof Stadler und Sabine Wegmann 
für die sehr persönlichen Nachrufe
 
Für alle Anteilnahme und Unterstützung
 
Allen, die uns auf seinem letzten Weg begleitet haben, 
für alle lieben Worte, Blumen, Gesten, Taten, 
Spenden und Gebete
 
Trauerfamilie Haselberger / Rieple

Helmut J. Haselberger

* 12. 11. 1930

† 26. 5. 2010

In stiller Trauer
Hans und Tina Bauer
Nina Heinze, geb. Bauer
und Angehörige

18.10.1940 - 09.05.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 4. Juni 2010, um
15.00 Uhr auf dem Friedhof in Hasel statt. Von Beileidsbezeigungen am
Grabe bitten wir abzusehen.

Im Namen aller Angehörigen

Sonja Baumann

Karl Baumann

Hilzingen, im Juni 2026

Herzlichen Dank

Abschied genommen haben und ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

sagen wir allen, die mit uns von

Unser besonderer Dank gilt 

dem Tagespflegeteam St. Martin Gottmadingen für die jahrelange liebevolle Pflege,

Herrn Pfarrer Fischer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

und allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Danksagung
Für die liebevolle Anteilnahme die wir beim Abschied von

Sigrun Sedelky
erfahren durften, möchten wir uns von Herzen bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt  
dem Praxisteam MVZ Nord Dr. Pieper für die ärztliche Betreuung 
dem Alten- und Pflegeheim St. Anna für die geduldige Pflege 
Herrn Pfarrer Käfer für die schöne Gestaltung der Trauerfeier  
dem Bestattungshaus Pietät Decker für die Unterstützung 

Singen,     Im Namen aller Angehörigen 
im Juni 2026    Die Kinder mit Familien

Hoffnung und 
Glaube
mit dem ...



Werde Teil von Glanbia Nutritionals – Gemeinsam gestalten wir die Zukunft der Ernährung! 

Glanbia Nutritionals ist ein international wachsendes Unternehmen für Nahrungszutaten und -
lösungen. In unserem Werk in Orsingen entwickeln rund 350 Mitarbeitende aus 30 Nationen 
maßgeschneiderte Mikronährstoffmischungen für Kunden weltweit. Unser Motto: „Die Mischung 
macht’s“ – jede Rolle zählt! Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams (all genders)! 
 
Einkaufssachbearbeiter - befristet für 1 Jahr 
Stellvertretender Schichtleiter Produktion (4-Schicht) 
Lagermitarbeiter in 3- und 4-Schicht 
 

Aushilfe Labor - befristet für 1 Jahr 

Ferienjobber Verwaltung 
Ferienjobber in 3-Schicht (mindestens 4 Wochen) 
 

Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration (September 2027) 
 
Worauf Du Dich freuen kannst: 
�� Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Bonuszahlungen 
������ Attraktiver und zukunftsfähiger Arbeitsplatz in internationalem Umfeld 
������������� Teamorientiertes Arbeiten und regelmäßige große und kleinere Mitarbeitenden-Events 
������������ Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten und Sprachkurse 
����������������������������������  Unterstützung für Familien (Zuschuss für Kindergarten- und Grundschulbetreuung etc.) 
������ 30 Tage Urlaub in 3-Schicht und Verwaltung/ 36 Tage Urlaub in 4-Schicht  
�� Firmenfitness Hansefit, zinsfreier Fahrradkredit, Aktive Pause, Externe Mitarbeitendenberatung 
 
Du bist bereit zum Mitmischen?  
������� Dann sende uns deine Bewerbung an gndejob@glanbia.com 
�� Bei Fragen kannst du uns unter +49 (0) 7774 / 93 97 - 200 erreichen. 

W W W. J O B S - I M - S Ü D W E S T E N . D E
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für den Landkreis Konstanz

Jetzt weitere  
Jobs finden!

JUNI 2026

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich jetzt! 
Mehr Details finden Sie unter  
www. world.rieker.com/de/karriere

Die Unternehmensgruppe Rieker ist einer der führenden Schuhhersteller Europas. 
Für unsere Standorte in der Schweiz und in Deutschland suchen wir zur 
Verstärkung neue Teammitglieder (m/w/d):

Thayngen

• Digital Marketingmanager

• Projektmanager Content Creation 

• Projektmanager Video/Film Content Creation

• Softwareentwickler 

• IT-Projektmanager 

• IT-Sicherheitsexperte

Tuttlingen

• Anprobe-Modell für Damenschuhe – Größe 37 oder 38 

DIESER SCHRITT 
LOHNT SICH FÜR SIE!



 Fische heute
Deinen perfekten

Arbeitgeber!

Weil wir - so wie du - 

82 Plätze für Menschen aus der Region & dein Platz im Job:
 

Examinierte Pflegefachkraft 
(w/m/d) | Voll- oder Teilzeit

Praxisanleiter*in im Rang einer Wohnbereichsleitung
(w/m/d) | Voll- oder Teilzeit

Wohnbereichsleiter*in in der Pflege 
(w/m/d) | Voll- oder Teilzeit

www.maria-hilf-hegne.de altenpflegeheim_maria_hilf Altenpflegeheim Maria Hilf

auf Pflege stehen!

Pflege mit Herz? Ab ins Team!

Wir bieten dir:
      Wertschätzung & Teamgeist
      Faire Bezahlung nach AVR
      pers. Weiterbildungsmöglichkeiten
      Hansefit & vieles mehr! 

EEvveenntt  MMaarrkkeettiinngg  MMaannaaggeerr  
((mm//ww//dd))
■  ab 01.01.2027 ■ Konstanz ■  unbefristet ■  Vollzeit

WWIIRR  BBIIEETTEENN  DDIIRR
■ Einen abwechslungsreichen Job mit viel Gestaltungsspielraum und hoher Eigenverantwortung
■ Flexible und planbare Arbeitszeiten sowie die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten – für eine gute

Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
■ Individuelle Weiterentwicklung durch Schulungen, Workshops und Zugang zu E-Learning-Plattformen
■ Ein faires und attraktives Vergütungspaket sowie 30 Tage Urlaub pro Jahr
■ Gesundheitsangebote wie JobRad, Hansefit-Mitgliedschaft und weitere Benefits

■ Du planst, organisierst und entwickelst unsere Event-Formate eigenverantwortlich weiter.
■ Du erstellst interne und externe Briefings und sorgst dafür, dass alle Beteiligten bestens informiert sind.
■ Du stimmst Dich mit verschiedenen internen Abteilungen und Stakeholdern ab und hältst die Fäden 

zusammen.
■ Du vernetzt Dich mit externen Dienstleistern, führst Verhandlungen und koordinierst die Zusammenarbeit.
■ Du sorgst dafür, dass aus Ideen erfolgreiche Veranstaltungen werden: von der ersten Konzeption bis zum 

letzten Handschlag vor Ort.
■ Du optimierst bestehende Event-Prozesse und entwickelst die Customer Daten-Journey weiter, um den Event 

ROI nachhaltig zu verbessern.

DDEEIINN    PPRROOFFIILL
■ Du hast ein Studium mit Schwerpunkt Medien, Marketing oder Kommunikation abgeschlossen oder eine

vergleichbare Ausbildung im Eventbereich.
■ Du bringst mindestens 3–5 Jahre Erfahrung im Event- und Projektmanagement mit und hast bereits

Verantwortung übernommen.
■ Du arbeitest strukturiert, organisiert und selbständig und denkst konzeptionell, kreativ sowie

lösungsorientiert.
■ Du trittst souverän auf und kommunizierst sicher. Starke Nerven, Leidenschaft und Bereitschaft für flexible

Arbeitszeit, z.T. auch an Abenden oder am Wochenende zeichnen Dich aus.
■ Du hast einen Führerschein.
■ Du interessierst Dich für die Produkte und Leistungen eines regionalen Medienunternehmens.

QR CODE
SCANNEN, MEHR
ERFAHREN UND
DIREKT ONLINE
BEWERBEN!

+49 (0)7531/999-1333
+49 (0)175 8427031

www.suedkurier-medienhaus.de/karriere

WWIIRR  SSIINNDD 

Das SÜDKURIER Medienhaus gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen mit 
über 800 Mitarbeitern sowie unseren Zustellern zu einer der Top 10 Mediengruppen in Deutschland. Wir 
gestalten den digitalen Wandel in der Medienbranche aktiv mit und eröffnen durch stetige 
Produktinnovationen spannende Perspektiven im gesamten Medienhaus.

DDEEIINNEE  AAUUFFGGAABBEENN

DDEEIINNEE    PPEERRSSÖÖNNLLIICCHHEE  
AANNSSPPRREECCHHPPAARRTTNNEERRIINN 
Natascha Ostrowski
HR Business Partner

für den Landkreis Konstanz

D I E  J O B -Z E I T U N G 
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Ricarda Lang gilt als 
prägende Stimme einer 
neuen politischen Gene-
ration. Diese Stimme ist 
laut und noch ein wenig 
lauter geworden, seit sie 
sich von der Parteispitze 
zurückgezogen hat. Wie 
blickt Ricarda Lang seit-
her auf die Maschinerie 
Bundespolitik? Darum 
geht es beim Südkurier-
Forum am Mittwoch, 22. 
Juli, im Bodenseeforum in 
Konstanz. 

von Isabelle Arndt

Konstanz. Sie bezeichnet sich 
selbst als Humorbeauftragte 
der Grünen, dabei hatte Ricar-
da Lang einige Jahre sicherlich 
nicht so viel zu lachen. Denn mit 
gerade mal 32 Jahren hat sie im 
Politikbetrieb schon eine Menge 
erlebt, nicht zuletzt als Bundes-
vorsitzende von 2022 bis Ende 
2024. Ricarda Lang ist weiterhin 
Teil dieses Politikbetriebs, denn 
seit 2021 ist sie Bundestagsab-
geordnete für ihren Wahlkreis 
Backnang/Schwäbisch Gmünd. 
Von ihrer Heimat Nürtingen aus 
hat sie sich schon früh auf den 
Weg gemacht, um politisch et-
was zu bewegen. Auslöser war 
nach eigenen Angaben der Job-
verlust ihrer Mutter, einer Sozial-
arbeiterin in einem Frauenhaus. 
»Aus der anfänglichen Wut wur-
de bald der Wunsch nach Ver-
änderung und der Antrieb, mich 
für mehr soziale Gerechtigkeit 
einzusetzen«, schreibt Lang dazu 
auf ihrer Webseite.
Mit diesem Einsatz ist sie schnell 

weit gekommen: Von 2015 bis 
2019 war sie im Bundesvorstand 
der Grünen Jugend, von 2019 bis 
2022 stellvertretende Bundes-
vorsitzende und frauenpolitische 
Sprecherin der Grünen und von 
2022 bis 2024 nicht nur Partei-
vorsitzende mit Omid Nouripour, 
sondern auch frauenpolitische 
Sprecherin.
Und das in einer Zeit, als die 
grün-rote Bundesregierung stän-
dig in der Kritik stand und letzt-
lich zerbrach. Ende 2024 zog sie 
nach einer bitteren Niederlage 
der Grünen bei der Landtagswahl 
in Brandenburg die Konsequen-
zen. Es brauche neue Gesichter, 
um die Partei aus dieser Krise zu 
führen.
In dieser intensiven Zeit gab es 
auch persönliche Unsicherheiten, 
wie Lang bei Instagram offen-
legt: »Zwei Tage davor war ich 

als Parteivorsitzende zurückge-
treten und wusste gar nicht, wie 
es in meinem Leben weiter geht 
btw«, schreibt sie unter ein Bild 
von sich mit ihrem Mann. »In 
dieser Zeit war ich bei jedem Post 
unsicher wegen Kommentaren 
zu meinem Äußeren btw«, steht 
bei einem Selfie. »btw« steht für 
»by the way«, also nebenbei, und 
mit diesem Schlagwort werden 
derzeit Hintergründe geteilt, die 
in einer auf den ersten Blick per-
fekten Instagram-Welt oft nicht 
sichtbar sind. 

»Das Netz gehört 
uns allen«

Dem Hass, der im Internet kur-
siert, will Lang keine Macht mehr 
geben. Erst im Dezember 2025 
prangerte sie an, dass Hasskom-

mentare dafür sorgen würden, 
dass Menschen sich aus dem 
Internet zurückziehen. »Doch da-
rauf habe ich keinen Bock mehr. 
Denn das Netz gehört uns allen.« 
Ricarda Lang nutzt das Netz heu-
te auch mal für persönliche, un-
perfekte Einblicke und zeigt sich 
nach dem Halbmarathon oder 
einen Monatsrückblick inklusive 
selbstgebackenem Kuchen.
Im Mittelpunkt stehen aber poli-
tische Inhalte und damit erreicht 
sie ein Millionenpublikum. Dabei 
spart sie nicht mit Kritik – das 
tun wenige, besonders wenn sie 
in der Opposition sind. Anfang 
Mai schlug sie bei einer Rede im 
Bundestag den Bundeskanzler 
Friedrich Merz mit eigenen Wor-
ten, wie sie selbst es bezeichnet, 
und stellte fest: »Sie haben keine 
Idee, keine Vision und keinen 
Plan für dieses Land.« 

Das kommt gut an: 6,8 Millionen 
Menschen haben das Video bei 
Instagram gesehen, rund 474.000 
haben es geherzt, 23.800 haben 
es geteilt und 10.900 kommen-
tiert. Die 32-Jährige spart aller-
dings auch nicht mit Realismus 
und einem Blick auf das große 
Ganze. Denn die Probleme der 
aktuellen Regierung seien für 
die Opposition kein Grund zur 
Freude. »Es ist nicht nur so, dass 
das Vertrauen in diese Regierung 
verloren geht, sondern es geht 
das Vertrauen in die Handlungs-
fähigkeit von Politik als Ganzes 
verloren.« Daher lautete ihr Ap-
pell Ende Mai 2026 in der ZDF-
Talkshow Maybrit Illner: »Reißt 
euch endlich zusammen.«

Bundespolitikerin im 
Bodenseeforum

Wie Ricarda Lang von der Sei-
tenlinie die Bundespolitik wahr-
nimmt, wird sie beim Südku-
rier-Forum auf der Bühne des 
Bodenseeforums in Konstanz 
verraten. Dabei geht es um Tem-
po, Druck, Erwartungen und 
persönliche Grenzen, aber auch 
über Wendepunkte und neue 
Perspektiven nach dem Rückzug 
aus der ersten Reihe.
Eintrittskarten für das SÜDKU-
RIER-Forum am Mittwoch, 22. 
Juli, mit Grünen-Politikerin Ri-
carda Lang gibt es im Internet 
unter www.meinSK.de/lang für 
neun Euro für Südkurier-Abon-
nenten und 13 Euro für Nicht-
abonnenten. Beginn ist um 19 
Uhr, der Einlass ins Foyer des 
Bodenseeforums in Konstanz be-
ginnt um 18 Uhr und in den Saal 
um 18.30 Uhr.

Ricarda Lang ist zu Gast im Bodenseeforum

Die Bundestagsabgeordnete und ehemalige Grünen-Bundesvorsitzende Ricarda Lang ist zu Gast im 
Bodenseeforum in Konstanz. swb-Bild: Elias Keilhauer

Singen. Ein Beziehungsknoten, 
der auf höchst unterhaltsame 
Weise entwirrt werden soll. Hie-
rum geht es in Eugène Labiches 
Klassiker »Folgen aus erster Ehe«, 
das beim Sommertheater der Fär-
be am 19. Juni seine umjubelte 
Premiere feiern konnte. 
Wie es jedoch zu diesem verrück-
ten Knoten überhaupt erst kam 
und wie er gelöst werden kann, 
davon handelt dieses Lustspiel 
und Musterbeispiel des Vaude-
ville, eine Form der Varieté-Un-
terhaltung, die besonders in den 
USA zwischen den 1880er und 
1930er Jahren populär war, wel-
ches heute wie auch vor mehr als 
100 Jahren immer noch das Zeug 
zu einem richtigen Hit hat. 
Die »Folge« ist dabei die Stief-
tochter eines Pariser Lebemanns 
namens Trébuchard (Oscar Blan-
cke), der das tat, was so mancher 
Mann tut, der finanziell schlecht 
da steht: Er hat eine reiche, älte-
re, aber ungeliebte Frau geheira-
tet. Inzwischen ist er ein reicher 
Witwer und steht kurz davor, 
sich mit der reizenden Claire 
(Femke Tiedemann) zu vermäh-
len. Die Sache hat jedoch einen 
Haken und zwar seine Stieftoch-
ter Blanche (Dina Roos), eine 
wenig vorzeigbare »Dame«, die 
alterstechnisch fast seine Mutter 

sein könnte. Somit verlegt Tré-
buchard die Hochzeit in die Pro-
vinz nach Reims, um Claire und 
ihrem Vater Prudenval (Ralf Be-
ckord) diese »Altlast« vorerst zu 
verheimlichen. Dumm nur, dass 
die beiden am Tag seiner Abrei-
se urplötzlich vor der Tür stehen 
und ihn damit mächtig in die 
Bredouille bringen.

Alle möglichen 
Stränge ziehen

Weiter versucht sich Trébuchard 
auch durch Mittel, die er nicht 
hat, den gutaussehenden Ritt-
meister Piquoiseau (Justus Hör) 
sowie durch seine medizinischen 
Kenntnisse Prudenval ohne de-
ren Wissen davon zu überzeu-
gen, seine wortwörtliche »Alt-
last« Blanche zu ehelichen, um 
den lästigen Klotz endlich von 
seinem Bein zu entfernen. Doch 
als wäre dies nicht schon wirr 
genug, so hat die hübsche Haus-
frau Ragufine (Carla Striewe) 
ebenfalls ein Auge auf den statt-
lichen Rittmeister geworfen und 
das kleine Chaos dadurch noch 
perfekter gemacht. 
Gemeinsam mit dem Färbe-
Showballett ist dem Trio um 
Regisseurin Cornelia Hentschel, 

Choreografin Ines Kuhlicke so-
wie Dina Roos, die sich hierbei 
für die Musik verantwortlich 
zeichnet, eine herrlich verrückte 
wie höchst unterhaltsame In-
szenierung gelungen, welche 
die Lachmuskeln des Publikums 
mehrmals im positiven Sinne 
strapaziert. Hierzu trägt auch 
die wundervolle Darstellung von 
Oscar Blancke bei, der bewusst 
und clever mit der vierten Wand 
bricht, um das zuschauende 
Volk dabei nicht nur bei Laune 
zu halten sondern dies dadurch 
auch Teil der höchst heiteren Ge-

schichte werden zu lassen. Hier-
durch bekommen die anderen 
Figuren so gut wie nie mit, was 
der geldarme Wittwer, der offen-
bar kein Risiko bei der Damen-
wahl eingehen würde, wirklich 
von ihnen hält. 

Musikalischer 
Handlungsantrieb

Garniert von zahlreichen Chan-
son-Klassikern wie »Ca plane 
pour moi«, »C'est si bon« oder 
auch »Pour un flirt« sowie dem 

wundervollen und sichtlich 
spaßhaltigen Zusammenspiel 
zwischen den Färbe-Ballerinas 
und dem Ensemble werden die 
Zuschauer trotz des großen Wirr-
warrs, das bis zum Schluss schier 
unlösbar scheint, in die Leich-
tigkeit des »Savoir vivre« sowie 
generell das bezaubernde Frank-
reich und deren Reich der Char-
meure zurückversetzt. Generell 
schafft es das Regie-Trio wun-
dervoll, die Handlung durch ei-
nige musikalische Highlights wie 
einer abgewandelten Version von 
Ricchi e Poveris Italo-Klassiker 

»Mamma Maria« von Claire und 
Blanche genial wie charmant vo-
ranzutreiben und das Publikum 
zum Mitklatschen zu animieren.

Ein »Monstrum 
aus erster Ehe«

Darüber hinaus wird jedoch 
in diesem Stück das weibliche 
Schönheits- und Altersideal zum 
Erlangen einer langfristigen Be-
ziehung oder mehr mit Ausdrü-
cken wie »Monstrum aus erster 
Ehe« sowie der Frage, ob eine 
Frau für manch einen Mann wie 
Prudenval »zu alt oder doch zu 
bitter« sei, auf sehr humorvolle 
Art und Weise infrage gestellt. 
Doch hat Trébuchard bei all dem 
Durcheinander wirklich auch 
vielleicht an mögliche Folgen aus 
zweiter Ehe gedacht, ist Reims 
für ihn tatsächlich ein Ausweg 
aus diesem Schlamassel oder 
Blanche am Ende tatsächlich, 
wie zu Beginn von ihm vermutet, 
eine »echte Ehezerstörerin«? 
Dies kann das Publikum noch 
bis zum 18. Juli inklusive dreier 
Matinees am 28. Juni sowie 5. 
und 12. Juli im Färbegarten, bei 
schlechtem Wetter in der Basili-
ka, herausfinden.  
 Philipp Findling

Was nur tun, um die eheliche »Altlast« loszuwerden?

Einen hoch unterhaltsamen Komödienklassiker zeigt das Theater »Die Färbe« bei seinem Sommerthea-
ter im Färbegarten. mit Eugène Labiches »Folgen aus erster Ehe«. swb-Bild: Guido Kasper

Steißlingen. In einer dreiwöchi-
gen Reinigungsaktion im Mai 
2026 wurde abermals der ver-
witterte Ehrenfriedhof sowie Teile 
des Gesamtfriedhofs Steißlingen 
durch die Altpfadfinder Steißlin-
gen gereinigt. Für die Arbeiten 
erhielten die Altpfadfinder eine 
Aufwandsentschädigung von der 
Gemeinde Steißlingen, dessen 
Betrag von rund 1.800 Euro an 
zwei soziale Einrichtungen ge-
spendet wird.
Insgesamt wurden 187 Stunden 
aufgewendet, wie Willi Streit von 
den Altpfadfindern Steißlingen 
erklärte. Den daraus erhaltenen 
Betrag gebe man ihm zufolge 
»gerne an das Kinderheim St. Pe-
ter und Paul in Singen, sowie den 
Schulförderverein Steißlingen 
weiter«, um diesmal Einrichtun-
gen zu unterstützen, die im Be-
reich Kinder- und Jugendförde-
rung in der Region aktiv sind.
»Wir möchten dort helfen, wo 
junge Menschen Halt und Unter-
stützung brauchen«, betont Streit. 
Für Willi Streit übernehmen beide 
Einrichtungen »sehr viel Verant-
wortung in unserer Gesellschaft« 
und stellen für ihn daher »wich-
tige Säulen für die Kinder- und 
Jugendhilfe in der Region« dar.  
 Philipp Findling

Vertreter der Altpfadfinder Steiß-
lingen, des Kinderheims St. Peter 
und Paul und des Schulförder-
vereins Steißlingen bei der Über-
gabe. swb-Bild: Philipp Findling

Spendenübergabe 
der Altpfadfinder



KONSTANZ
Spiegelhalle, Hatenstraße 10 | 02.07.
bis 03.07. | Vierte Fachtagung zu
Kunst und Kultur in Gefängnissen.
Die Fachtagung beleuchtet ausge-
wählte Praxisbeispiele, die kunst-
und kulturpädagogisch im Strafvoll-
zug wirken oder eine zukunftswei-
sende Funktion für resozialisierende
Prozesse haben, wie das »Good
Lives Model«. Die Formate reichen
von Vorträgen, Podiumsdiskussio-
nen, Workshops bis hin zu Arbeits-
kreisen und laden dazu ein, mit
Expert*innen aus unterschiedlichen
Fachbereichen des Strafvollzugs
sowie Kunstschaffenden in einen
Dialog zu treten. Tickets und weitere
Infos unter www.theaterkonstanz.de.

» TÄGLICH
FÜHRUNGEN

SINGEN
Innenstadt | jederzeit | Digitaler
Stadtrundgang. Mit Augmented Rea-
lity und Gästeführer:innen Interviews
die Geschichte von Singen erleben.
Kostenlose Nutzung über die App
unter: zeigmal.app. Weitere Infos
in der Tourist Information Singen:
Telefon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de

SINGEN
Theresienkapelle, Fittingstraße 40
| nur auf Anfrage | Führungen in der
Gedenkstätte Theresienkapelle. Eine
Führung durch die Theresienkapelle
Singen zeigt ein einzigartiges histori-
sches Zeugnis, das über einem ehe-

maligen Luftschutzbunker errichtet
wurde und eindrucksvoll an das
Schicksal von Zwangsarbeitern und
Kriegsgefangenen erinnert. Weitere
Informationen unter www.
theresienkapelle-singen.de/Besuch
oder www.singen-tourismus.de.

» MI. 01.07.
KONZERTE

RADOLFZELL
Villa Bosch, Scheffelstraße 8 | 18:30
Uhr | Junge Talente in der Villa
Bosch.  Unter dem Titel »Junge Soli-
sten« lädt das Team der städtischen
Musikschule herzlich zu einem Kon-
zertabend ein, an dem Schülerinnen
und Schüler des Fachbereichs Strei-
cher der Musikschule auf der Bühne
stehen werden. Freier Eintritt. Infos
unter www.radolfzell1200.de.

» DO. 02.07.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum, Kapellenstraße 8
| 10:15 Uhr | Literarische Entdek-
kungstour mit Genuss. Bei dieser
Wanderung begeben sich die Teil-
nehmenden auf die Spuren des Dich-
ters Hermann Hesse, der von 1904
bis 1912 in Gaienhofen gelebt hat.
Unterwegs finden Lesungen von Tex-
ten und Gedichten statt. Am Ende
erwartet die Wanderer eine Erfri-
schung. Kosten: 11,– Euro. Eine An-
meldung ist unbedingt erforderlich
unter 07735/440949. Nur bei guter
Witterung. Weitere Infos unter
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

STOCKACH
Seilermuseum, Kirchhlade 1 | 10:00
Uhr | Das lebendige Museum! Die
jahrhundertealte Geschichte des Sei-
lerhandwerks ist erlebbar im Innen-
und Außenbereich des Seilermuse-
ums in Stockach. Im Jahr 2023 hat
sich das Museum vergrößert. Es kön-
nen auch die im Freien befindliche
Seilerbahn sowie das Museumohne
Führung, mit einem Audioguide be-
sucht werden. Weitere Infos unter
www.seilermuseum.de.

KONZERTE
GAIENHOFEN-HORN
Hirschen Horn, Kirchgasse 3 | 18:00
Uhr | Live-Musik im Biergarten
Hirschen Horn mit den Schlossberg-
musikanten. Erleben Sie einen un-
vergesslichen Abend mit zünftiger
Blasmusik in herzlicher Atmosphäre.
Kulinarisches Highlight: Ofenfrische
Schweinshaxe. Weitere Infos unter
www.hotelhirschen-bodensee.de.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Musikschule, Güttinger Straße 19
| 11:30 Uhr | Neues Kursangebot für
Schwangere. Der Kurs für werdende
Mütter verbindet Musik, Bewegung,
Entspannung und gemeinsames Sin-
gen in einer ruhigen und achtsamen
Atmosphäre. Im Mittelpunkt stehen
wohltuende Momente für Mutter und
Baby sowie die bewusste Wahrneh-
mung der Schwangerschaft durch
Musik und Klang. Weitere Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten
sind über die Musikschule Radolfzell
erhältlich, E-Mail musikschule@
radolfzell.de.

SPORT
ENGEN
Bürgerhaus Neuhausen, Linden-
straße 9 | 18:00 Uhr | Radtreff RSV
Neuhausen.  Donnerstagabend-Rad-
treff für alle mit verkehrstüchtigem
Fahrrad. Rundkurs mit ca. 30 km.
Infos unter www.rsv-neuhausen.de.

» FR. 03.07.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Zunftschüür, Lindenstr. 13a | 18:00
Uhr | Stadtrundgang mit Kaufmann
Gäng. Um die Jahrhundertwende
entwickelt sich die Stadt Singen vom
kleinen Flecken zur jungen Stadt. Bei
seiner Tour zeigt Ihnen der stark ver-
wurzelter Kaufmann nicht nur die
Stadt, sondern nimmt Sie mit in den
früheren Alltag. Weitere Infos und
Tickets in der Tourist Information
Singen: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de.

LESUNGEN
SCHWEIZ - THAYNGEN
Stiftung Kulturzentrum Sternen,
Kirchplatz 11 | 19:00 Uhr | Lesung
mit Julia Engelmann. Die bekannte-
ste Poetry Slammerin Deutschlands
(»Eines Tages, Baby«) ist derzeit un-
terwegs mit ihrem ersten Roman
»Himmel ohne Ende«. Im Roman
geht es um die 15-jährige Charlie, die
einsam und auf der Suche nach ihrer
eigenen Sprache ist. Die einfache, in
der Realität aber oft schwierige Lö-
sung lautet: Freundschaft(en). Freier
Eintritt. Weitere Informationen unter
www.kulturzentrum-thayngen.ch.

WORKSHOPS
SINGEN
Stadt Blüte, Hohgarten 3 | 16:00 Uhr |
Kreativ Workshop mit alten Jeans. Er-
zählen Sie die Geschichte ihrer Lie-
blinsjeans neu, auf eine kreative Art
und Weise. Kosten: 45,– Euro. Anmel-
dung unter events@stadtbluete.de
oder 07731/5931505. Weitere Informa-
tionen unter www.stadtbluete.de.

» SA. 04.07.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum, Kapellenstraße 8
| 14:30 Uhr | Museumsführung »Gai-
enhofener Umwege«. Die Führung
durch das ehemalige Wohnhaus von
Hermann Hesse im Dorfkern von
Gaienhofen beleuchtet das Leben
und Werk des Schriftstellers. Sie
endet genüsslich mit Kaffee und Ku-
chen. Eintritt: 10,–Euro. Anmeldung
erwünscht unter: 07735/440949 oder
hesse-museum@gaienhofen.de.

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 12:00 Uhr |
Hermann Hesses einzigartiger Gar-
ten in Gaienhofen – Damals und
Heute. Fachkundige Führung durch
den historischen Garten des Litera-
turnobelpreiträgers Hermann Hesse
rund um das eigene Haus, der sorg-
fältig nach seinen  eigenen Plänen
restauriert wurde.  Hermann-Hesse-
Weg 2, Gaienhofen. Anmeldung er-
forderlich unter 07735- 440653,
weitere Informationen unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

SPORT
RADOLFZELL
Innenstadt | 09:30 Uhr | Aktionstag:
»Herz für Kinder«. Beim Aktionstag
»Herz für Kinder« wird die Innenstadt
zum großen Spielplatz! Zahlreiche
Radolfzeller Vereine und Einrichtun-
gen laden zu Spielen, kreativen Ak-
tionen und jeder Menge Spaß ein.
Freier Eintritt. Weitere Infos unter
www.radolfzell1200.de.

» SO. 05.07.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 10:30 Uhr |
Führung:  Mia Hesse geb. Bernoulli-
Ein lange vergessenes Frauenleben.
Sehnsüchte, Freude und Enttäu-
schungen: Ein Frauenleben um 1900
im Schatten des begabten Eheman-
nes. Mit Führung durch das von Mia
und Hermann Hesse erbaute Haus,
Hermann-Hesse-Weg 2, Gaienhofen. 

| 14:30 Uhr | Führung: Alltag der
Familie Hesse im Lichte der Reform-
bewegung: Einfluss auf Mia und Her-
mann Hesse in Gaienhofen. Die
Reformzeit um 1900 prägte die Haus-
haltsführung der Familie Hesse, die
Architektur des Hauses, den Klei-
dungsstil genauso wie die Ernährung
oder Kinder-Erziehung. Die Spuren
sind heute noch im und am Haus ab-
lesbar, zahlreiche Objekte aus der
Zeit vervollständigen die Eindrücke.
Die Führung geht durch alle Räume
des Hauses Hesse, auch sein Arbeits-
zimmer. Hermann-Hesse-Weg 2, Gai-
enhofen (kostenlose Parkplätze).
Anmeldung unbedingt erforderlich

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner
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» MEHRTAGES-
EVENTS

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2A | 78224 Singen

Tel. 07731 / 8800-0 | E-Mail: verlag@wochenblatt.net

» AKTION « 
KINDER- und JUGENDTAG

am 4. JULI 2026 in Singen

BASTELAKTION

Von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
findet ihr uns auf dem Parkplatz am Wochenblatt.

Wir freuen uns auf euch!



unter +49(0)7735-440653 oder unter
www.mia-und-hermann-hesse-
haus.de, dort auch weiterführende
Informationen.

STOCKACH
Stadtmuseum, Salmannsweilerstr.
1 | 14:00 Uhr | Ausstellungsführung
mit Sektempfang. Nach einem Be-
grüßungsgetränk werden die Segel
gesetzt und Sie  werden mit in die
Wasserwelten genommen. Wie
haben Künstlerinnen und Künstler
das Leben am Wasser festgehalten?
Hat das Leben am Wasser ihre Kunst
geprägt? Sie begegnen verträumten
Landschaften, aber auch lebendigen
Städten und vom Wasser gezeichne-
ten Schicksalen. Weitere Informatio-
nen unter www.stockach.de .

SPORT
TENGEN
Randenhalle, Schulstraße 13 | 05:15
Uhr | Alpenwanderung am Säntis.
Der Schwarzwaldverein Tengen lädt
Interessierte zur Alpenwanderung
am Säntis ein. Treffpunkt ist die Ran-
denhalle in Tengen. Diese Tour rich-
tet sich explizit an trittsichere,
schwindelfreie und ausdauernde
Berggänger mit alpiner Erfahrung.
Weitere Infos zur Route unter
www.schwarzwaldverein.de.

» MO. 06.07.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Historische Altstadt | 18:00 Uhr |
Klassische Stadtführung - Engen zwi-
schen Mittelalter und Moderne.
»Engen, Tengen, Blumenfeld sind
die schönsten Städt der Welt«: Ent-
decken Sie bei einem geführten
Rundgang durch die Altstadt viel In-
teressantes und Kurzweiliges über
die Geschichte und Gegenwart von
Engen. Weitere Informationen unter
www.engen.de.

» AUSSTELLUNGEN
GAIENHOFEN-
HEMMENHOFEN
Museum Haus Dix. Otto-Dix-Weg 6.
Die Kinderzimmer von Nelly, Ursus
und Jan Dix. Die von der Kunsthisto-
rikerin Ina Jessen entwickelte Kon-
zeption verknüpft die Biografien der
drei Kinder Nelly (1923 – 1955), Ursus
(1927 – 2002) und Jan (1928 – 2019)
von Martha und Otto Dix mit ihrer je-
weiligen künstlerischen Entwicklung
sowie dem familiären Alltag im Haus
am Untersee, der maßgeblich mit
originalen Exponaten aus dem Fami-
lienbesitz geprägt ist. Weitere Infos
unter www.museum-haus-dix.de

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten. Her-
mann-Hesse-Weg 2. Hesse Haus
und Hesse Garten. Der historische,
wunderschöne Hesse Garten für in-
dividuellen Besuch von Fr. – So. zwi-
schen 11.00 – 17.00 Uhr. Einlass
nach Anruf am Gartentörchen unter
+49(0)7735-440653. Während des
Aufenthalts jeweils um 12:30 Uhr
spannender Vortrag über Hesses
Zeit in Gaienhofen und das Schick-
sal der Familie. Besuch in Hesses
eigenem Haus möglich mit Filmcol-
lage. Weitere Infos unter www.mia-
und-hermann-hesse-haus.de.

Hesse Museum. Kapellenstraße 8.
»Über die Jahre. Rose Marie
Schnorrenberg zum 100. Geburts-
tag«. Die Ausstellung zeigt Bilder
aus dem Privatbesitz der Malerin
und vermittelt einen repräsentati-
ven Einblick in ihr Œuvre »Über die
Jahre«. Zu sehen sind vor allem
Landschaftsdarstellungen, die zu

Beginn noch mit stark leuchtenden
Komplementärfarben den Einfluss
des Rheinischen Expressionismus‘
erkennen lassen, sich später sachli-
cher, flächiger und linienbezogener
geben und zunehmend eine
Leichtigkeit entwickeln, abstrakter
werden, aber doch stets unverwech-
selbar bleiben. Infos unter www.
hesse-museum-gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Stadtbibliothek, Marktplatz 8. Anno
1926 »Radolfzell feiert 1100 Jahre«.
Der Förderverein Museum und
Stadtgeschichte Radolfzell e. V. 40
präsentiert eindrucksvolle Impres-
sionen der Jubiläumsfeier, die vor
exakt 100 Jahren in Radolfzell statt-
fand. Die historischen Glasplatten-
aufnahmen aus dem Bildarchiv der
Familie Moriell geben einen faszi-
nierenden Einblick in das damalige
Festgeschehen und die Atmosphäre
der Stadt. Freier Eintritt. Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Neue Ausstellung Stadtmuseum.
Die neu konzipierte Ausstellung lädt
zu einer interaktiven Zeitreise ein,
auf der die Besucher sich einen
Überblick über die Siedlungsge-
schichte der Stadt verschaffen kön-
nen. Weitere Infos zur Ausstellung
unter www.radolfzell1200.de.

Villa Bosch. Scheffelstrasse 8. ELE-
MENTAR Daniela Baumann | I-Shu
Chen – Zeichnung, Druckgrafik, Ma-
lerei. Daniela Baumann entwirft in
ihren Zeichnungen und Druckgrafi-
ken auf großformatigen Papierbö-
gen elementare Bildwelten mit
naturhaften Strukturen, die sich im
Spannungsfeld zwischen Figuration
und Abstraktion entfalten.I-Shu
Chen zeigt in seiner Serie »Fake
Landscape« minimalistisch anmu-
tende Zeichnungen und Malereien
auf Papier, die ihren Ursprung in der
Markierung von Städten, Landschaf-
ten und Gärten auf historischen chi-
nesischen Landkarten haben. Infos
unter www.villabosch-radolfzell.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstraße 10.
Das Wandbild »Krieg und Frieden«
von Otto Dix im Rathaus. Monu-
mental im Format, eindringlich in
der Aussage und bis heute von gro-
ßer Aktualität: Mit »Krieg und Frie-
den« besitzt Singen das einzig
erhaltene Wandbild von Otto Dix.
Das 1960 im Auftrag der Stadt für
das neuerbaute Rathaus geschaf-
fene Werk ist während der deutsch-
landweiden Sommerferien an den
Wochenenden für Publikum geöff-
net. Weitere Informationen unter
www.kunstmuseum-singen.de

SINGEN
Singen MAC Museum Art & Cars
MAC1 
BIRDS OF PARADISE – Die Kunst der
Couture von RONALD VAN DER
KEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 
TRAUMRÄUME – Abstrakte Land-
schaften von Katharina Bitter
MAC2
Level 1. Porsche 911 Turbo Air-
cooled
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er JahrJahre und Pop-Art
von James Francis Gill.
Level 3. + 4. Marilyn 100 – Sonder-
ausstellung zum Leben und Mythos
der Hollywood-Ikone und Thüga
EnergieRaum 
Weitere Infos zum MAC Museum Art
& Cars: www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Stadtmuseum. Sonderausstellung
»Wasserwelten«. Werfen Sie einen
frischen Blick auf Werke von Otto
Dix, Carl Walter Liner, Eduard Barg-
heer, Hans Sauerbruch, Werner
Mollweide und vielen weiteren
Künstlern. Weitere Informationen
unter www.stockach.de.

» VORSCHAU
GAIENHOFEN
Sa., 25.07. und So., 26.07., 19:30 Uhr,

Höri-Halle, Schulstraße 2. »Carmina
Burana« meets »Winds & Rock«. Das
Vokalensemble Gaienhofen, die Kan-
toreien von Schloss Gaienhofen, So-
listen und das symphonischen
Blasorchester Stockach präsentieren
Mittelalterrock, Balladen, mitreißende
Songs und Orffs »Carmina Burana«
unter der Leitung von Siegfried
Schmidgall. Vorverkauf bei der Tou-
rist-Information Gaienhofen, Tel.
07735 9999-123, touristinfo@gaienho-
fen.de oder online unter www.vokal-
ensemble-gaienhofen.de/Vorverkauf.

– Anzeigen –
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■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten des Museums
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300
Aktuell: »Wasserwelten –
Von Dix bis Mollweide«
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Mo. an Feiertagen 
10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,-€, ermäßigt 4,-€
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Di. – So.,10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

■ Museum Haus Dix
Otto-Dix-Weg 6
Gaienhofen-Hemmenhofen
Tel. +49 (0)7735 / 93 71 611
Mi. – So., 10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 6,– €, ermäßigt 4,– €
www.museum-haus-dix.de

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE
■ Folgen aus erster Ehe

»Voila! – Der Knoten ist ent-
wirrt,weil Schwiegertochter 
Schwiegermutter wird! Doch 
ist die Sache noch viel 
delikater, denn jeder Ehemann
ist in Person des Schwieger-
vaters Schwiegervater
und Schwiegersohn vom 
Schwiegersohn!«
Mi., Do., Fr., Sa., 20:00 Uhr.
So., 11:00 Uhr.

STADTTHEATER 
KONSTANZ
■ Leonce und Lena 

(Münsterplatz)
Die Reiche Popo und Pipi 
liegen nicht weit voneinander 
entfernt. Trotzdem kennen 
sich Leonce und Lena, die 
Sprösslinge beider Herrscher-
häuser, nicht. Beide führen ein 
Leben im Müßiggang, erfüllen 
repräsentative Aufgaben und 
ansonsten prägt ihre Tage 
gähnende Leere. Liebe, 
Gefühle – Fehlanzeige!

Do., Sa.,  Mo., 19:00 Uhr,
So., 11:00 Uhr

WERKSTATT
■ Camp „Eltern-freie-Zone“

Auf eigene Faust organisieren
die Stadtkinder ein Camp, um 
ihren Eltern zu beweisen: 
Uns kann man auch mal was 
zutrauen! Im Wald ange-
kommen, treffen sie auf die 
Dorfkinder und schon ist es 
vorbei mit dem entspannten 
Gruppenausflug. Stattdessen 
gibt es Zoff. Als dann noch 
zwei Kinder verschwinden, 
entwickelt sich alles zu einem 
turbulenten Abenteuer. 
Können sie die beiden wieder 
finden? Und schaffen sie es, 
zusammen zu arbeiten? 
Abschlusspräsentation des 
KidsClubs II., 
Fr., 18:00 Uhr,
Sa., 15:00 Uhr.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
SOMMERPAUSE 
BIS 20. AUGUST

Stadtrundgang mit Kaufmann Gäng am Freitag, 03. Juli,
18.00 Uhr, Zunftschüür, Lindenstraße 13a, 78224 
Singen. Um die Jahrhundertwende entwickelt sich die Stadt
Singen vom kleinen Fleck zur jungen Stadt. Bei seiner Tour zeigt
Ihnen der stark verwurzelte Kaufmann nicht nur die Stadt,
sondern nimmt Sie mit in den früheren Alltag. Weitere Infos und
Tickets in der Tourist Information Singen: 07731-85 262 oder
unter www.singen-tourismus.de 
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